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H
aushaltssatzung der G

em
einde Engelskirchen für das H

aushaltsjahr 2009 
A

ufgrund der §§ 78ff. der G
em

eindeordnung für das Land N
ordrhein-W

estfalen in der Fassung der B
ekanntm

achung  vom
 14. Juli 

1994 (G
V

. N
R

W
. S

. 666), geändert durch G
esetz vom

 06. Januar 2005 (G
V

. N
R

W
. S

. 15), hat der R
at der G

em
einde E

ngelskirchen 
m

it B
eschluss vom

 01.04.2009 folgende H
aushaltssatzung beschlossen: 

 
§ 1 

D
er H

aushaltsplan für das H
aushaltsjahr 2009, der für die E

rfüllung der A
ufgaben der G

em
einde voraussichtlich anzufallenden E

rträ-
ge und entstehenden A

ufw
endungen sow

ie eingehender E
inzahlungen und zu leistenden A

uszahlungen und notw
endigen V

erpflich-
tungserm

ächtigungen enthält, w
ird 

im
 E

rgebnisplan m
it 

G
esam

tbetrag der E
rträge auf 

29.526.700 € 
G

esam
tbetrag der A

ufw
endungen auf 

34.073.040 € 
im

 Finanzplan m
it 

G
esam

tbetrag der E
inzahlungen aus laufender V

erw
altungstätigkeit auf 

28.611.500 € 
G

esam
tbetrag der A

uszahlungen aus laufender V
erw

altungstätigkeit auf 
30.622.140 € 

G
esam

tbetrag der E
inzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

950.000 € 
G

esam
tplan der A

uszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 
498.000 € 

festgesetzt. 
 

§ 2 
D

er G
esam

tbetrag der K
redite, deren A

ufnahm
e für Investitionen erforderlich ist, w

ird auf 0 € festgesetzt. 
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§ 3 
D

er G
esam

tbetrag der V
erpflichtungserm

ächtigungen, die zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich 
ist, w

ird auf 0 € festgesetzt. 
 

§ 4 
D

ie V
erringerung der A

usgleichsrücklage zum
 A

usgleich des E
rgebnisplans w

ird auf 4.546.340 € festgesetzt. 
 

§ 5 
D

er H
öchstbetrag der K

redite, die zur Liquiditätssicherung in A
nspruch genom

m
en w

erden dürfen, w
ird auf 20.000.000 € festgesetzt. 

 
§ 6 

N
achrichtlich 

D
ie S

teuersätze für die G
em

eindesteuern w
erden für das H

aushaltsjahr 2009 w
ie folgt festgesetzt: 

G
rundsteuer A

 (für die land- und forstw
irtschaftlichen B

etriebe) 
280 v.H

. 
G

rundsteuer B
 (für die G

rundstücke) 
411 v.H

. 
G

ew
erbesteuer 

450 v.H
. 

 E
ngelskirchen, den 25.02.2009 

A
ufgestellt: 

  gez. 
M

eisenberg 
K

äm
m

erer 

Festgestellt: 04.03.2009 
  gez. 
O

berbüscher 
B

ürgerm
eister 

B
eschlossen: 01.04.2009 

  gez. 
K

otnyek 
S

chriftführer 
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A
llgem

eines über die G
em

einde Engelskirchen 
D

ie G
em

einde ist an den G
roßraum

 K
öln sow

ie an die K
reisstadt G

um
m

ersbach und die O
berbergische R

egion über die B
undesauto-

bahn 4 (A
achen-K

öln-O
lpe) sow

ie die B
undestrasse 55 und die B

undesbahnstrecke K
öln - M

arienheide angebunden. D
er Flughafen 

K
öln-B

onn ist 40 km
 entfernt.  

E
ngelskirchen (124 m

 über N
N

 – Zentrum
 E

ngelskirchen). D
er höchste P

unkt liegt bei 381 m
, der niedrigste bei 99 m

. M
it über 60 %

 
W

aldfläche zählt E
ngelskirchen zu den w

aldreichsten G
em

einden N
ordrhein-W

estfalens. 
Flächengröße 

63,08 
km

² 

Zahl der O
rtschaften 

25 

E
inw

ohnerzahl (30.06.2008) 
20.245 

Jahr
E

W
Jahr

E
W

Jahr
E

W
Jahr

E
W

2008
20.245

1998
20.568

1988
18.513

1978
17.614

2007
20.410

1997
20.560

1987
18.422

1977
17.120

2006
20.568

1996
20.486

1986
18.237

1976
17.131

2005
20.569

1995
20.442

1985
18.144

1975
17.323

2004
20.697

1994
20.256

1984
18.077

2003
20.807

1993
19.933

1983
18.136

2002
20.838

1992
19.805

1982
18.067

2001
20.829

1991
19.509

1981
18.068

2000
20.647

1990
19.400

1980
17.983

1999
20.570

1989
18.946

1979
17.902

E
inw

ohnerentw
icklung
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Zusam
m

ensetzung des R
ates 

D
er R

at der G
em

einde E
ngelskirchen besteht aus 32 M

itgliedern, die von den B
ürgerinnen und B

ürgern für eine A
m

tszeit von 5 Jahren gew
ählt 

w
orden sind. D

ie letzte W
ahl fand am

 28. S
eptem

ber 2004 statt. E
r setzt sich w

ie folgt zusam
m

en: 

C
D

U
; 12

S
P

D
; 12

F
D

P
; 3

G
R

Ü
N

E
; 3

U
W

G
; 2
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Verw
altungsorganisation 

  
                   

Verw
altungsvorstand 

B
ürgerm

eister W
olfgang O

berbüscher 
B

eigeordneter P
eter M

oll 
K

äm
m

erer S
tefan M

eisenberg 

Fachbereich 1 
B

ürgerservice 
N

orbert H
am

m
 

Fachbereich 2 
Zentrale D

ienste 
Laszlo K

otnyek 

Fachbereich 3 
Technische D

ienste 
B

aldur N
eubauer 

Fachbereich 1.1 
B

ürgerbüro 
N

.N
. / N

orbert H
am

m
 

Fachbereich 1.2 
B

ildung und Freizeit 
M

ichael H
erbstritt-Jungbluth 

Fachbereich 1.3 
Soziales und Senioren 

K
laus W

allm
eier 

Fachbereich 1.4 
Sicherheit und O

rdnung 
S

abine K
ühn 

Fachbereich 2.1 
Verw

altungsservice 
S

igrid E
ckert 

Fachbereich 2.2 
Finanzen und Steuerung 

N
.N

. / Laszlo K
otnyek 

Fachbereich 2.3 
IT-Service 

H
arald P

rehn 

Fachbereich 3.1 
Q

uerschnittsaufgaben 
Friedhelm

 M
iebach 

Fachbereich 3.2 
Planung, H

ochbau, Liegenschaften 
M

ichael A
dvena 

Fachbereich 3.3 
Tiefbau 

A
ndreas K

iel 
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A
llgem

eine Erläuterungen zum
 Ergebnis- und Finanzplan 

D
as E

rfordernis zur M
odernisierung der öffentlichen V

erw
altung ist allgem

ein anerkannt. U
nter dem

 S
tichw

ort „N
eues S

teuerungsm
o-

dell“ haben K
om

m
unen A

nfang der 90er Jahre einen um
fangreichen M

odernisierungsprozess in den V
erw

altungen eingeleitet. M
it 

diesem
 P

rozess sollte die S
teuerung der V

erw
altung von der herköm

m
lichen B

ereitstellung von A
usgabeerm

ächtigungen (Inputsteue-
rung) auf eine S

teuerung m
it vereinbarten Zielvorgaben für die gem

eindlichen D
ienstleistungen (O

utputsteuerung) um
gestellt w

erden. 
A

usgehend von diesen E
inflüssen steht auch das kom

m
unale H

aushaltsrecht vor einem
 grundlegenden W

andel, denn das kam
erale 

H
aushalts- und R

echnungsw
esen stellte die erforderlichen Inform

ationen über R
essourcenaufkom

m
en und R

essourcenverbrauch für 
eine neue A

usrichtung der V
erw

altungssteuerung und H
aushaltsw

irtschaft nicht ausreichend zur V
erfügung. 

B
ereits im

 Juni 1999 hatte die S
tändige K

onferenz der Innenm
inister und  -senatoren der Länder die K

onzeption zur R
eform

 des 
K

om
m

unalen H
aushaltsrechts verabschiedet. Folgende w

esentliche R
eform

ziele sind zu nennen: 

• 
P

roduktorientierte H
aushaltsgliederung 

• 
B

udgetierung 
• 

S
teuerung durch Leistungsvorgaben 

• 
R

essourcenverbrauchskonzept 
• 

Zuordnung von K
osten und E

rlösen im
 H

aushalt 
• 

K
om

m
unale B

ilanz 
• 

K
aufm

ännische B
uchführung 

• 
B

erichtsw
esen und C

ontrolling+ 
D

urch B
eschluss vom

 21. N
ovem

ber 2003 w
urde der W

eg frei für die N
euordnung des kom

m
unalen H

aushalts- und R
echnungsw

e-
sens. E

s w
ird von der bislang zahlungsorientierten auf eine ressourcenorientierte D

arstellungsform
 um

gestellt. 
D

am
it verbunden ist die V

erabschiedung folgender Textentw
ürfe als E

m
pfehlung für die Länder: 

• 
G

em
eindehaushaltsverordnung für ein doppisches H

aushalts- und R
echnungsw

esen, 
• 

G
em

eindehaushaltsverordnung für die erw
eiterte kam

eralistische B
uchführung, 

• 
P

roduktrahm
en und 

• 
E

m
pfehlung für einen K

ontenrahm
en. 

D
ie R

egelungsvorschläge lassen R
aum

 für länderspezifische G
egebenheiten und konzeptionelle U

nterschiede. D
as von A

nfang an 
befürw

ortete O
ptionsm

odell (D
oppik oder erw

eiterte K
am

eralistik) w
ird aufrechterhalten. D

as Land N
ordrhein-W

estfalen hat sich früh-
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zeitig für den kaufm
ännischen Lösungsansatz entschieden. Ziel ist die U

nterstützung des R
eform

prozesses durch ein entscheidungs-
orientiertes H

aushalts- und R
echnungsw

esen. 
U

m
 dieses zu erproben w

urde das M
odellprojekt  zur Einführung eines doppischen K

om
m

unalhaushaltes in Leben gerufen. 
In der ersten P

hase w
urde eine theoretische K

onzeption durch die S
tädte B

rühl, D
ortm

und, D
üsseldorf, M

oers und M
ünster unter B

e-
teiligung des Innenm

inisterium
s und begleitet durch die U

nternehm
ensberatung M

um
m

ert C
onsulting A

G
 erarbeitet. P

hase zw
ei, er-

w
eitert um

 den K
reis G

ütersloh und die G
em

einde H
iddenhausen, diente der praktischen U

m
setzung in den M

odellkom
m

unen und 
w

urde am
 30. Juni 2003 abgeschlossen. A

ls erstes Bundesland hat N
ordrhein-W

estfalen seit Januar 2005 die Ä
ra des kam

eralisti-
schen R

echnungsw
esens beendet und das N

eue K
om

m
unale Finanzm

anagem
ent für die G

em
einden des Landes eingeführt. D

er 
Landtag hat das G

esetz am
 10. N

ovem
ber 2004 m

it einer breiten M
ehrheit verabschiedet und am

 16. N
ovem

ber 2004 verkündet. D
as 

G
esetz trat am

 01. Januar 2005 in K
raft. B

is auf einige redaktionelle Ä
nderungen entspricht das G

esetz dem
 ursprünglichen G

esetz-
entw

urf der Landesregierung. Lediglich die Ü
bergangsfrist zur E

rstellung der E
röffnungsbilanz w

urde von bisher 3 auf 4 Jahre verlän-
gert (neuer S

tichtag 1. Januar 2009). D
er Zeitrahm

en für die gesam
te R

eform
 bleibt aber unverändert: Für die V

erpflichtung der 
K

om
m

unen zum
 G

esam
tabschluss ist w

ie schon im
 E

ntw
urf der 31. D

ezem
ber 2010 vorgesehen.  

In enger A
nlehnung an das H

andelsgesetzbuch und handelsrechtliche V
orschriften w

urden unter B
erücksichtigung kom

m
unaler B

e-
sonderheiten die A

nforderungen an ein neues H
aushalts- und R

echnungsw
esen für K

om
m

unen, das „N
eue K

om
m

unale Finanzm
ana-

gem
ent“ - kurz N

K
F -, form

uliert. E
s erm

öglicht die D
arstellung des G

esam
tressourcenaufkom

m
ens und -verbrauchs sow

ie des kom
-

m
unalen V

erm
ögens. U

nterstützt w
erden die O

utputorientierungen m
it der H

ervorhebung der Ziele und E
rgebnisse des V

erhandelns 
sow

ie eine flexiblen M
ittelbew

irtschaftung. 
M

it einer Ü
bergangsfrist bis  zum

 31. D
ezem

ber 2010 soll auch die Fragm
entierung des R

echnungsw
esens im

 „K
onzern K

om
m

une“ 
zw

ischen originärem
 H

aushalt und den S
onderverm

ögen bzw
. E

igen- und B
eteiligungsgesellschaften durch einen einheitlichen R

ech-
nungsstil aufgehoben w

erden, so dass im
 W

ege der K
onsolidierung ein G

esam
tüberblick über die Lage der K

om
m

une als „K
onzern-

abschluss“ erm
öglicht w

ird. A
ber auch V

orzüge der K
am

eralistik in der D
arstellung des G

eldverbrauchs sind in das neue S
ystem

 im
 

R
ahm

en der Finanzrechnung integriert. 
D

er W
echsel vom

 G
eldverbrauchskonzept zum

 R
essourcenverbrauchskonzept ist die grundlegendste und w

esentlichste N
euerung 

des N
K

F gegenüber der bisherigen kam
eralen H

aushaltsführung. D
ie bisher praktizierte K

am
eralistik w

ar eine reine E
innahm

e- und 
A

usgaberechnung. S
ie stellte lediglich die G

eldm
ittelzuflüsse (E

innahm
en) und G

eldm
ittelabflüsse (A

usgaben) im
 H

aushaltsjahr dar. 
D

am
it w

urden nur die E
rhöhungen und V

erm
inderungen im

 G
eldverm

ögen dargestellt. W
eitergehende G

eschäftsvorfälle (w
ie z.B

. der 
W

erteverzehr des V
erm

ögens) und dam
it der R

essourcenverbrauch w
urden nicht dokum

entiert und bew
ertet.D

ie H
aushaltsw

irtschaft 
N

K
F lehnt sich an das H

andelsgesetzbuch und die G
rundsätze ordnungsgem

äßer B
uchführung unter B

erücksichtigung kom
m

unal-
spezifischer A

nforderungen an. Im
 N

euen K
om

m
unalen Finanzm

anagem
ent stellen E

rträge und A
ufw

endungen die zentralen S
teue-
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rungsgrößen dar. E
inzahlungen dun A

uszahlungen w
erden dokum

entiert, indem
 die liquiden M

ittel einschließlich ihrer V
eränderungen 

in der B
ilanz ausgew

iesen und in der neuen Finanzrechnung buchtechnisch abgew
ickelt w

erden. D
as w

irtschaftliche H
andeln einer 

G
em

einde w
ird durch die B

etrachtung der V
eränderungen des kom

m
unalen E

igenkapitals deutlich transparenter dargestellt. 
D

em
 N

euen K
om

m
unalen Finanzm

anagem
ent liegt w

ie allen kom
m

unalen doppischen A
nsätzen das D

R
EI-K

O
M

PO
N

EN
TEN

-
SYSTEM

 zugrunde. D
ie w

esentlichen B
estandteile des N

K
F sind die V

erm
ögensrechnung (B

ilanz), die E
rgebnisrechnung und die Fi-

nanzrechnung. 
In der Verm

ögensrechnung stellt die B
ilanz zum

 B
ilanzstichtag das kom

m
unale V

erm
ögen und dessen Finanzierung dar und w

eist 
ausstehende Forderungen und V

erbindlichkeiten aus. D
ie B

ilanz ist Teil des Jahresabschlusses und w
eist das V

erm
ögen (M

ittelver-
w

endung) und dessen Finanzierung durch E
igen- und Frem

dkapital (M
ittelherkunft) nach. A

uf der A
ktivseite der kom

m
unalen B

ilanz 
befindet sich in enger A

nlehnung an das H
G

B
 das A

nlage- und U
m

laufverm
ögen der G

em
einde, sow

ie die Forderungen gegenüber 
D

ritten. A
uf der P

assivsseite w
ird das E

igenkapital und Frem
dkapital (R

ückstellungen und V
erbindlichkeiten) ausgew

iesen. 
D

ie G
em

einde hat zu B
eginn des H

aushaltsjahres, in dem
 sie erstm

als die H
aushaltsw

irtschaft nach N
K

F-R
egeln abw

ickelt, eine E
r-

öffnungsbilanz zu erstellen. Für die E
röffnungsbilanz ist eine Inventur m

it anschließender B
ew

ertung des V
erm

ögens, der V
erbindlich-

keiten usw
. notw

endig. D
iese erstm

aligen und sehr zeitaufw
endigen A

rbeiten w
urden durch das eigene P

ersonal in einem
 eineinhalb-

jährigen P
rozess durchgeführt. D

ie erste vorläufige Eröffnungsbilanz ist in diesem
 H

aushaltsplan-V
orbericht ausgew

iesen. 
D

ie E
rgebnisrechnung entspricht der kaufm

ännischen G
ew

inn- und V
erlustrechnung. S

ie erfasst periodengerecht A
ufw

endungen und 
E

rträge und bildet dam
it R

essourcenaufkom
m

en und –verbrauch ab.  
D

er E
rgebnispan gibt einen G

esam
tüberblick über die voraussichtliche finanzw

irtschaftliche E
ntw

icklung der G
em

einde. A
us dem

 aus-
gew

iesen E
rgebnis ist erkennbar, ob sich das E

igenkapital voraussichtlich erhöht (P
lanüberschuss) oder verm

indert (P
lanfehlbetrag). 

A
ls P

lanungsinstrum
ent ist der E

rgebnisplan som
it der w

ichtigste B
estandteil des neuen H

aushaltsrechts. E
r bildet insgesam

t sechs 
H

aushaltsjahre ab und zw
ar: 

• 
R

echnungsergebnis des V
orjahres (im

 H
aushaltsplan für 2009 keine E

rträge – w
egen fehlender V

ergleichbarkeit) 
• 

P
lanansatz V

orjahr (im
 H

aushaltsplan 2009 keine E
rträge – w

egen fehlender V
ergleichbarkeit) 

• 
P

lanansätze neues H
aushaltsjahr 

• 
P

lanung für die drei auf das P
lanjahr folgenden Jahre 

D
am

it w
ird die m

ittelfristig Finanzplanung in die konkrete H
aushaltsplanung integriert und deutlich aufgew

ertet. 
D

ie Finanzrechnung beinhaltet alle E
in- und A

uszahlungen der K
om

m
une, bildet die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung ab, 

w
eist periodengerecht alle E

inzahlungen und A
uszahlungen der liquiden M

ittel nach und m
acht som

it A
ngaben zur Liquiditätsentw

ick-
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lung. N
eben der E

rgebnisplanung stellt der Finanzplan einen w
eitern w

esentlichen H
aushaltsplanbestandteil dar. D

er neue Finanzplan 
hat m

it der bisherigen kom
m

unalen Finanzplanung nichts gem
einsam

. E
r beinhaltet alle E

inzahlungen und A
uszahlungen und stellt 

die planerische V
eränderung des G

eldverm
ögens dar. D

er Finanzplan w
eist die Investitionsplanung der G

em
einde und deren Finan-

zierung nach und gibt einen system
atischen Ü

berblick über die voraussichtliche finanzielle Lage der K
om

m
une in P

lanjahr und den 
drei Folgejahren. D

er Finanzplan stellt insbesondere dar, inw
iew

eit sich der Finanzm
ittelbedarf aus laufender Tätigkeit oder aus Inves-

titionstätigkeit ergibt und w
ie der Fehlbetrag aus Investitionstätigkeit (durch z.B

. K
redite- oder K

assenkreditaufnahm
en) gedeckt w

er-
den soll. 
E

rgänzend zur D
arstellung dieser E

lem
ente auf kom

m
unaler G

esam
tebene fordert das N

K
F zur E

rhöhung der Transparenz für die 
E

rgebnis- und Finanzrechnung auch die D
arstellung für Teilbereiche.  

A
usgehend von der N

K
F-P

roduktstruktur sind als M
indestanforderung die P

roduktbereiche abzubilden. E
s ist auch eine D

arstellung 
auf P

roduktgruppenebene m
öglich. 

Zukünftig bezieht sich der H
aushaltsausgleich nicht m

ehr auf die Sicherung des G
eldbestandes, sondern auf die Sicherung des 

Verm
ögensbestandes durch die E

rhaltung der E
rtragskraft, die vom

 R
essourcenaufkom

m
en (E

rträge) und von R
essourcenverkauf 

(A
ufw

endungen) bestim
m

t w
ird. M

aßgebend für den H
aushaltsausgleich ist die E

rgebnisrechnung. 
D

as K
onzept des H

aushaltsausgleichs im
 N

K
F berücksichtigt zw

ei K
om

ponenten: 

• 
D

er H
aushalts ist ausgeglichen, w

enn der E
rgebnisplan ausgeglichen ist: (E

rtrag > A
ufw

and) 
• 

D
er S

aldo des K
ontos „E

igenkapital“ darf nicht negativ sein (E
igenkapital > 0) 

D
er H

aushaltsausgleich im
 N

K
F definiert sich dem

nach w
ie folgt: 

D
er H

aushalt „ist ausgeglichen, w
enn der G

esam
tbetrag der E

rträge die H
öhe des G

esam
tbetrages der A

ufw
endungen erreicht oder 

übersteigt“. (§ 75 A
bs. 2 S

. 2 G
O

) 
„D

ie G
em

einde darf sich nicht überschulden. S
ie ist überschuldet, w

enn nach der H
aushaltsplanung das E

igenkapital aufgebraucht 
w

ird“. (§ 75 A
bs. 7 G

O
) 

D
er H

aushalt gilt als ausgeglichen, „w
enn der Fehlbetrag im

 E
rgebnisplan und der Fehlbetrag in der E

rgebnisrechnung durch Inan-
spruchnahm

e der A
usgleichsrücklage gedeckt w

erden kann“. (§ 75 A
bs. 2 S

. 3 G
O

) 
D

ie A
usgleichsrücklage ist B

estandteil des E
igenkapitals und w

ie folgt definiert: 

• 
in der E

röffnungsbilanz bis zu 1/3 des E
igenkapitals, jedoch 

• 
m

axim
al 1/3 der H

öhe der durchschnittlichen jährlichen S
teuereinnahm

en und jährlichen  Zuw
eisungen 
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Inanspruchnahm
e der A

usgleichsrücklage bei Fehlbedarf = Fiktion des H
aushaltsausgleichs 

E
in W

iederauffüllen durch die Zuführung von Jahresüberschüssen ist m
öglich, bis der in der E

röffnungsbilanz zulässige B
etrag er-

reicht ist. 
D

ie Inanspruchnahm
e der A

usgleichsrücklage ist in § 4 der H
aushaltssatzung auszuw

eisen. 
D

er H
aushalt ist nicht ausgeglichen, w

enn die A
llgem

eine R
ücklage (in P

lanung oder R
echnung) über die A

usgleichsrücklage hinaus 
verringert w

ird; m
it der Folge, dass eine G

enehm
igungspflicht eintritt, die G

enehm
igung kann unter B

edingungen und m
it A

uflagen 
durch die K

om
m

unalaufsicht erteilt w
erden. 

A
bw

eichend von der R
echnungslegung beinhaltet die H

aushaltsplanung lediglich E
rgebnis- und Finanzplan, also die periodenbezoge-

nen K
om

ponenten, als R
ahm

envorgabe für das kom
m

unale H
andeln. A

uf die E
rstellung einer „P

lanbilanz“ für den S
chlussbilanzstich-

tag des H
aushaltsjahres w

ird verzichtet. Im
 M

ittelpunkt der H
aushaltsplanung steht der E

rgebnisplan m
it der vollständigen, perioden-

gerechten D
arstellung des R

essourcenaufkom
m

ens und -verbrauchs. A
ls w

esentliche U
nterscheidung zum

 kam
eralen S

ystem
 gehö-

ren hierzu vor allem
 die B

erücksichtigung des W
erteverzehrs des kom

m
unalen A

nlageverm
ögens durch die A

ufnahm
e der A

bschrei-
bungen und die D

arstellung künftiger V
erpflichtungen durch die B

ildung von R
ückstellungen u. a. für P

ensionsrückstellungen. Für die 
Zuordnung zu H

aushaltsjahr entscheidend ist nicht m
ehr der Zeitpunkt der Zahlungen, sondern die Zuordnung zum

 Zeitraum
, der dem

 
R

essourcenaufkom
m

en und  -verbrauch zuzurechnen ist. Ü
berw

iegender Inhalt des E
rgebnisplans sind die E

rträge und A
ufw

endun-
gen aus laufender V

erw
altungstätigkeit. D

er Finanzplan enthält alle Zahlungen aus laufender V
erw

altungstätigkeit, zusätzliche aber 
auch die E

in- und A
uszahlungen aus Investitionstätigkeit und die sonstigen nicht ergebnisw

irksam
en Zahlungen. E

r dient dam
it der 

P
lanung der Finanzierung und ist die E

rm
ächtigung für Investitionen und K

reditaufnahm
en. 

Im
 Focus der H

aushaltsbetrachtung stehen die E
rgebnisse des V

erw
altungshandelns (O

utputorientierung). E
s entfällt die R

ennung in 
V

erw
altungs- und V

erm
ögenshaushalt. D

ie H
aushaltsgliederung basiert auf der D

arstellung von P
rodukten, die zu P

roduktgruppen 
und dann zu P

roduktbereichen zusam
m

engefasst w
erden. A

n dieser S
telle w

erden alle Inform
ationen, die im

 kam
eralen S

ystem
 an 

verschiedenen S
tellen abgebildet w

urden, produktbezogen zusam
m

engeführt. Insgesam
t w

eist der H
aushaltsplan der G

em
einde E

n-
gelskirchen 16 P

roduktbereiche und 57 P
rodukte aus. 

Im
 N

euen K
om

m
unalen Finanzm

anagem
ent bilden die P

rodukte das zentrale E
lem

ent für die finanzw
irtschaftliche A

usrichtung des 
V

erw
altungshandelns. D

ie Trennung in V
erw

altungs- und V
erm

ögenshaushalt entfällt ebenso w
ie die bisher praktizierte G

liederung 
nach U

nterabschnitten. D
ie H

aushaltsgliederung basiert auf der D
arstellung von P

roduktbereichen, P
roduktgruppen (in E

ngelskirchen 
w

ird darauf verzichtet), P
rodukten und sow

eit notw
endig Teilprodukten. D

er G
esetzgeber hat 16 P

roduktbereiche verbindlich vorge-
schrieben, die darunter liegenden E

benen sind individuell gestaltbar. D
iese G

estaltungsfreiheit w
ird allerdings durch die A

nforderun-
gen der Finanzstatistik eingeschränkt, da von der S

tatistik vom
 N

K
F abw

eichende D
arstellungen der Zahlungsström

e gefordert w
er-
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den. D
ie P

roduktgruppen des N
K

F (z. B
. S

chulbereich) m
ussten erw

eitert w
erden, um

 die finanzstatistischen A
nforderungen zu erfül-

len. U
m

 eine ausreichende Transparenz zu erreichen w
ird der neue H

aushalt der G
em

einde E
ngelskirchen auf Produktebene aus-

gew
iesen. 

B
ei der B

ildung von P
roduktbereichen sow

ie deren A
bbildung im

 H
aushaltsplan der G

em
einde sind die nachfolgend aufgeführten P

ro-
duktbereiche verbindlich. D

ie zur A
bgrenzung der P

roduktbereiche vorgenom
m

ene Zuordnung ist zu beachten. D
azu gilt, dass die 

fachlichen V
erw

altungsaufgaben und die w
irtschaftlichen B

etätigungen den sachlich betroffenen P
roduktbereichen zuzuordnen sind. 

D
er kom

m
unale H

aushaltsplan ist in die nachfolgenden P
roduktbereiche zu gliedern: 

01 Innere V
erw

altung 
02 S

icherheit und O
rdnung 

03 S
chulträgeraufgaben 

04 K
ultur und W

issenschaft 
05 S

oziale Leistungen 
06 K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

07 G
esundheitsdienste 

08 S
portförderung 

09 R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung, G

eoinform
ationen 

10 B
auen und W

ohnen 
11 V

er- und E
ntsorgung 

12 V
erkehrsflächen und -anlagen, Ö

P
N

V
 

13 N
atur- und Landschaftspflege 

14 U
m

w
eltschutz 

15 W
irtschaft und Tourism

us 
16 A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
17 S

tiftungen 
Innerhalb der G

renzen dieser P
roduktbereiche können P

roduktgruppen oder auch P
rodukte gebildet w

erden. E
s bleibt dabei jeder 

G
em

einde überlassen, ob sie im
 H

aushaltplan lediglich eine w
eitere G

liederungsebene darstellt (P
roduktgruppen) oder tiefer unter-

gliedert (P
rodukte). 
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Im
 H

aushaltsplan der G
em

einde E
ngelskirchen sind unterhalb der P

roduktbereiche folgende P
rodukte gebildet w

orden: 
1.01 Innere V

erw
altung 

1.01.10 V
erw

altungssteuerung und S
ervice 

 
1.01.11 Zentrale D

ienste 
 

1.01.12 Im
m

obilienm
anagem

ent 
 

1.01.13 B
auhof 

1.02 S
icherheit und O

rdnung 
1.02.10 S

tatistiken und W
ahlen 

 
1.02.11 A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

 
1.02.12 E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
 

1.02.13 V
erkehrsangelegenheiten 

 
1.02.14 B

randschutz und K
atastrophen 

1.03 S
chulträgeraufgaben 

1.03.10 G
rundschulen 

 
1.03.11 H

auptschule 
 

1.03.12 R
ealschule 

 
1.03.13 G

ym
nasium

 
 

1.03.14 S
onderschulzw

eckverband 
 

1.03.15 S
chülerbeförderung 

 
1.03.16 Förderm

aßnahm
en für S

chulen 
 

1.03.17 S
onstige schulische A

ufgaben 
1.04 K

ultur und W
issenschaft 

1.04.10 M
usikschule 

 
1.04.11 V

olkshochschule 
 

1.04.12 B
üchereien 

 
1.04.13 H

eim
at- und sonstige K

ulturpflege 
1.05 S

oziale Leistungen 
1.05.10 G

rundversorgung nach S
G

B
 X

II 
 

1.05.11 G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
 

1.05.12 Leistungen für  A
sylbew

erber 
 

1.05.13 S
oziale E

inrichtungen 
 

1.05.14 S
eniorenarbeit 

 
1.05.15 S

onstige soziale Leistungen 
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1.06 K
inder-, Jugend- und Fam

ilienhilfe 
1.06.10 Jugendarbeit 

 
1.06.11 Tageseinrichtungen für K

inder 
 

1.06.12 E
inrichtungen der Jugendarbeit 

1.07 G
esundheitsdienste 

1.07.10 K
rankenhäuser 

1.08 S
portförderung 

1.08.10 Förderung des S
ports 

 
1.08.11 S

portplätze 
 

1.08.12 S
porthalle W

albach 
 

1.08.13 B
äder 

1.09 R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung 

1.09.10 R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung 

1.10 B
auen und W

ohnen 
1.10.10 B

au- und G
rundstücksordnung 

 
1.10.11 W

ohnungsbauförderung 
 

1.10.12 D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
1.11 V

er- und E
ntsorgung 

1.11.10 E
lektrizitätsversorgung 

 
1.11.11 G

asversorgung 
 

1.11.12 W
asserversorgung 

 
1.11.13 A

bw
asserbeseitigung 

1.12 V
erkehrsflächen und A

nlagen 
1.12.10 G

em
eindestraßen 

 
1.12.11 S

traßenreinigung 
 

1.12.12 P
arkeinrichtungen 

 
1.12.13 Ö

P
N

V
 

1.13 N
atur- und Landschaftspflege 

1.13.10 Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau 
 

1.13.11 Ö
ffentliche G

ew
ässer, W

asserb. A
nlagen 

 
1.13.12 Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

 
1.13.13 Land- und Forstw

irtschaft 
1.14 U

m
w

eltschutz 
1.14.10 U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
1.15 W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

1.15.10 W
irtschaftsförderung 

 
1.15.11 W

ochenm
arkt 

 
1.15.12 Tourism

us 
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1.16 A
llgem

eine Finanzw
irtschaft 

1.16.10 S
teuern, allg. Zuw

eisungen, allg. U
m

lagen 
 

1.16.11 S
onstige allg. Finanzw

irtschaft 
D

as Zahlenw
erk des P

rodukthaushaltes ist folgenderm
aßen aufgebaut: 

• 
G

esam
tergebnisplan 

• 
G

esam
tfinanzplan 

• 
Teilpläne auf Produktbereichsebene 

• 
Teilpläne auf Produktebene 

A
ls zusätzliches Instrum

ent zur verbesserten S
teuerung des V

erw
altungshandelns und für die B

eurteilung der W
irtschaftlichkeit soll 

eine um
fassende K

osten- und Leistungsrechnung(internes R
echnungsw

esen) geführt w
erden. D

ie K
osten- und Leistungsrechnung 

erm
öglicht eine differenzierte B

etrachtungsw
eise von K

ostenstellen und ist geeignet die sparsam
e und w

irtschaftliche H
aushaltsfüh-

rung zu fördern. U
m

 diese V
orteile nutzen zu können, hat die G

em
einde E

ngelskirchen im
 Zuge der U

m
stellung auf die D

oppik eine 
K

osten- und Leistungsrechnung gleich m
it eingeführt. E

s handelt sich hierbei um
 ein Instrum

ent, das in den nächsten Jahren beliebig 
gestaltet w

erden kann. Ziel sollten sinnvolle A
usw

ertungen sein. E
s ist sicherzustellen, dass darauf resultierendes Zahlenm

aterial sei-
nen A

dressaten findet. 
Für kom

m
unale A

ufgabenerfüllung sollen produktorientierte Ziele unter B
erücksichtigung des einsetzbaren R

essourcenaufkom
m

ens 
und des voraussichtlichen R

essourcenverbrauchs festgelegt sow
ie K

ennzahlen zur Zielerreichung bestim
m

t w
erden. D

ie Ziele w
erden 

zw
ischen R

at und V
erw

altung im
 R

ahm
en des H

auhaltsplanes vereinbart. U
m

 die Zielerreichung überprüfen zu können, sind zielbe-
zogene quantitative und qualitative Leistungskennzahlen zu vereinbaren und festzulegen. D

ies w
ird A

ufgabe von R
at und V

erw
altung 

sein. D
urch ein aussagekräftiges B

erichtsw
esen ist dann die Zielerreichung im

 Jahresverlauf zu überprüfen und ggf. gegenzusteuern. 
D

er A
ufbau eines aussagekräftigen B

erichtsw
esens und K

ennzahlsystem
s ist eine w

eitere neue A
ufgabenstellung im

 N
K

F, die im
 Jah-

resverlauf 2009 begonnen w
erden soll und in einem

 m
ehrjährigen P

rozess bedarfsgerecht an die örtliche S
ituation angepasst w

ird. 
Im

 Zuge der w
eiter oben angesprochenen E

inführung einer K
osten- und Leistungsrechnung ist es zudem

 m
öglich, nahezu verursa-

chungsgerecht interne Leistungsbeziehungen zw
ischen den verschiedenen P

rodukten abzubilden. A
uch dieses Instrum

ent w
ird in den 

nächsten Jahren sukzessive verfeinert. Im
 Idealfall w

erden alle K
osten auf externe P

rodukte verrechnet, w
odurch der R

efinanzie-
rungsbedarf von außen deutlich w

ird. 
M

it der U
m

stellung des kam
eralen S

ystem
s auf das kaufm

ännische H
aushalts- und R

echnungsw
esen eröffnet sich den E

ntschei-
dungsträgern in der G

em
einde w

esentlich verbesserte S
teuerungspotentiale, die bei entsprechender N

utzung auch geldw
erte S

teue-
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rungsgew
inne erw

arten lassen. S
ie können insbesondere aus den verbesserten E

rkenntnissen über das kom
m

unale V
erm

ögen und 
den vollständigen R

essourcenverbrauch gew
onnen w

erden. 
S

teuerungsgew
inne können jedoch nur erzielt w

erden, in dem
 die um

fangreich zur V
erfügung stehenden D

aten analysiert und auch 
„heilige K

ühe“ beim
 N

am
en genannt w

erden. G
eschieht dies nicht, entstehen D

atenfriedhöfe auf einem
 kostenintensiven N

iveau, die 
w

ir uns nicht leisten können. E
s w

ird daher bei allen B
eteiligten eine neue D

enkw
eise in der B

eurteilung der hausw
irtschaftlichen D

a-
ten in V

erbindung m
it den K

ennzahlen einsetzen m
üssen. E

in gem
einsam

er W
eg m

uss hier zw
ischen R

at und V
erw

altung erarbeitet 
w

erden. In diesem
 Zusam

m
enhang sind alle an der H

aushaltsw
irtschaft beteiligten K

olleginnen und K
ollegen gefordert, das notw

endi-
ge D

atenm
aterial zu erfassen und auf einem

 aktuellen S
tand zu halten. W

eiterhin soll die N
K

F-R
eform

 die der Transparenz der kom
-

m
unalen H

aushaltw
irtschaft für R

at und B
ürgerschaft steigern. E

in spannender P
rozess der finanzw

irtschaftlichen N
euorientierung 

liegt vor allen B
eteiligten. 

Inhalt der einzelnen Positionen des Ergebnisplanes 
D

er E
rgebnisplan stellt alle A

ufw
endungen den E

rträgen der K
om

m
unen gegenüber. Erträge sind das bew

ertete R
essourcenauf-

kom
m

en einer P
eriode. 

Steuern und ähnliche A
bgaben (Zeile 1) 

S
teuern sind G

eldleistungen, die nicht eine G
egenleistung für eine besondere Leistung darstellen und von einem

 öffentlich-rechtlichen 
G

em
einw

esen zur E
rzielung von E

innahm
en allen auferlegt w

erden, bei denen der Tatbestand zutrifft, an den das G
esetz die Leis-

tungspflicht knüpft; die E
rzielung von E

innahm
en kann N

ebenzw
eck sein. 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen (Zeile 2) 
Zuw

endungen sind Zuw
eisungen und Zuschüsse. U

nter Zuw
eisungen versteht m

an die Ü
bertragung finanzieller M

ittel zw
ischen G

e-
bietskörperschaften. M

an unterscheidet allgem
eine Zuw

eisungen, über deren V
erw

endung die K
om

m
une frei entscheiden kann und 

zw
eckgebundene Zuw

eisungen, deren B
ew

illigung an die E
rfüllung bestim

m
ter V

erw
endungsauflagen geknüpft ist. Zuschüsse sind 

Ü
bertragungen von unternehm

erischen und übrigen B
ereich an die K

om
m

une. B
ei den allgem

einen U
m

lagen von G
em

einden und 
G

em
eindeverbänden handelt es sich um

 Zuw
eisungen, die ohne Zw

eckbindung an einen bestim
m

ten A
ufgabenbereich zur D

eckung 
eines allgem

einen Finanzbedarfs aufgrund eines bestim
m

ten S
chlüssels geleistet w

erden. 
Sonstige Transfererträge (Zeile 3) 
U

nter Transferleistungen im
 B

ereich der öffentlichen V
erw

altung w
erden Zahlungen verstanden, denen keine konkreten G

egenleis-
tungen gegenüberstehen. S

ie beruhen auf einseitigen V
ew

altungsvorfällen. 
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Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (Zeile 4) 

G
ebühren sind öffentlich-rechtliche G

eldleistungen, die als G
egenleistung für eine individuell zurechenbare öffentliche Leistung ge-

schuldet w
erden. S

ie dienen der E
rzielung von E

rträgen, um
 die K

osten der öffentlichen Leistung in der R
egel zu decken. Verw

al-
tungsgebühren sind E

ntgelte für die Inanspruchnahm
e von öffentlichen Leistungen und A

m
tshandlungen. B

enutzungsgebühren 
sind dem

gegenüber E
ntgelte für die B

enutzung von öffentlichen E
inrichtungen und A

nlagen und für die Inanspruchnahm
e von D

ienst-
leistungen. B

eiträge sind G
eldleistungen, die dem

 E
rsatz des A

ufw
andes für die H

erstellung, A
nschaffung und E

rw
eiterung öffentli-

cher E
inrichtungen und A

nlagen dienen (z. B
. K

analanschluss- und S
traßenbaubeiträge). 

Privatrechtliche Leistungsentgelte (Zeile 5) 
Zu den privatrechtlichen Leistungsentgelten zählen im

 W
esentlichen E

rträge aus V
erkauf sow

ie M
iet- und P

achtverträge. 
Erträge aus K

ostenerstattung/-um
lage (Zeile 6) 

E
rstattungen sind der E

rsatz für A
ufw

endungen, die eine S
telle für eine andere S

telle erbracht hat. D
er E

rstattung liegt i. d. R
. ein auf-

tragsähnliches V
erhältnis zu G

runde. 
Sonstige ordentliche Erträge (Zeile 7) 
Zu den sonstigen ordentlichen E

rträgen gehören alle E
rträge, die nicht einem

 anderen P
osten zuzuordnen sind. H

ierzu gehören ins-
besondere E

rträge aus dem
 A

bgang von V
erm

ögensgegenständen des A
nlageverm

ögens. 
A

ktivierte Eigenleistungen (Zeile 8) 
A

ktivierten E
igenleistungen stehen A

ufw
endungen der K

om
m

une gegenüber, die zu E
rstellung von A

nlageverm
ögen eingesetzt w

ur-
den. E

inzubeziehen sind A
ufw

endungen, die H
erstellungskosten darstellen. (z. B

. M
aterialaufw

and und P
ersonalaufw

and für selbst 
erstellte G

ebäude, M
aschinen usw

.). 
B

estandsveränderungen (Zeile 9) 
A

ls B
estandsveränderungen sind E

rhöhungen bzw
. V

erm
inderungen des B

estandes an fertigen oder unfertigen E
rzeugnissen im

 V
er-

gleich zum
 V

orjahr auszuw
eisen. 

Finanzerträge (Zeile 19) 
Zu den Finanzerträgen zählen E

rträge aus B
eteiligungen, z. B

. D
ividenden oder andere G

ew
innanteile, sow

ie Zinsen und ähnliche 
B

eträge. 
A

ußerordentliche Erträge (Zeile 23) 
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A
ußerordentliche E

rträge beruhen auf seltenen und ungew
öhnlichen V

orgängen von w
esentlicher B

edeutung. B
eispiele für außeror-

dentliche E
rträge können sein: 

• 
V

ersicherungsleistungen oder besondere Zuw
eisungen nach N

aturkatastrophen, 
• 

S
chenkungen, zu denen auch S

penden zählen, sofern sie von w
esentlicher B

edeutung sind sow
ie 

• 
ggf. „G

ew
inne“ aus der V

eräußerung von V
erm

ögen. 
Erträge aus internen Leistungsbeziehungen (Zeile 27) 
D

ie E
rträge aus internen Leistungsbeziehungen um

fassen alle E
rträge, die durch V

errechnungen zw
ischen den P

rodukten bzw
. von 

den K
ostenstellen auf P

rodukte entstehen. 
A

ufw
endungen sind der bew

ertete R
essourcenverbrauch einer K

om
m

une. 
Personalaufw

endungen (Zeile 11) 
U

nter P
ersonalaufw

endungen sind alle auf A
rbeitgerberseite anfallenden A

ufw
endungen im

 Zusam
m

enhang m
it den aktiven B

eschäf-
tigen der K

om
m

une zu verstehen. D
azu gehören  in erster Linie die B

ruttobeträge der V
ergütungen der tariflich B

eschäftigten und der 
B

ezüge der B
eam

ten einschließlich des U
rlaubs- und W

eihnachtsgeldes sow
ie S

achbezüge. 
Versorgungsaufw

endungen (Zeile 12) 
U

nter V
ersorgungsaufw

endungen sind alle auf A
rbeitgeberseite anfallenden A

ufw
endungen im

 Zusam
m

enhang m
ir den ehem

aligen 
B

eschäftigen der K
om

m
une zu verstehen. D

ies sind auch A
ufw

endungen w
ie B

eihilfen und gesetzliche S
ozialabgaben. 

A
ufw

endungen für Sach- und D
ienstleistungen (Zeile 13) 

A
ufw

endungen für S
ach- und D

ienstleistungen um
fassen alle A

ufw
endungen für em

pfangene S
ach- und D

ienstleistungen von D
ritten. 

Zu den A
ufw

endungen für D
ienstleistungen zählen alle A

ufw
endungen für Frem

dleistungen, die dem
 Leistungsbereich der V

erw
altung 

zugeordnet w
erden können.  

B
ilanzielle A

bschreibung (Zeile 14) 
D

ie A
nschaffungs- und H

erstellungskosten von G
ütern des A

nlageverm
ögens sind in der R

egel zu aktivieren und grundsätzlich linear 
auf die N

utzungsdauer des angeschafften oder hergestellten A
nlagegutes zu verteilen. D

ie A
bschreibungen stellen den W

erteverzehr 
bzw

. R
essourcenverbrauch des A

nlageverm
ögens innerhalb eines H

aushaltsjahres dar.  
Transferaufw

endungen (Zeile 12) 
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U
nter Transferaufw

endungen im
 B

ereich der öffentlichen V
erw

altung sind A
ufw

endungen zu verstehen, denen keine konkreten G
e-

genleistungen gegenüberstehen. S
ie beruhen auf einseitigen V

erw
altungsvorfällen, nicht auf einem

 Leistungsaustausch und w
erden 

im
 R

ahm
en des R

echnungsw
esens als Transferaufw

endungen erfasst. B
eispiel für Transferaufw

endungen sind die Leistungen der 
S

ozialhilfe. 
Sonstige ordentliche A

ufw
endungen (Zeile 16) 

D
ie sonstigen ordentlichen A

ufw
endungen um

fassen alle w
eiteren A

ufw
endungen, die dem

 E
rgebnis der laufenden V

erw
altungstätig-

keit zuzurechnen sind. 
Zinsen und ähnliche A

ufw
endungen (Zeile 20) 

Zinsen sind Finanzaufw
endungen, da sie als E

ntgelt für die Ü
berlassung vom

 Frem
dkapital zu entrichten sind. 

A
ußerordentliche A

ufw
endungen (Zeile 24) 

A
ufw

endungen, die außerhalb des ordentlichen V
erw

altungsverlaufes anfallen, w
erden als außerordentliche A

ufw
endungen bezeich-

net. A
ußerordentliche A

ufw
endungen beruhen som

it auf seltenen ungew
öhnlichen V

orgängen von w
esentlicher B

edeutung 
A

ufw
endungen aus internen Leistungsbeziehungen (Zeile 28) 

D
ie A

ufw
endungen aus internen Leistungsbeziehungen um

fassen alle A
ufw

endungen, die durch V
errechnungen zw

ischen den P
ro-

duktbereichen untereinander entstehen. 

Inhalt der einzelnen Positionen des Finanzplanes 
D

er Finanzplan ist die Ü
bersicht über die E

in- und A
uszahlungen der K

om
m

une und gibt A
uskunft über deren voraussichtliche Liquidi-

tät. 
Einzahlungen sind die E

rhöhungen des B
argeldbestandes und die G

utschriften auf G
irokonten. 

D
ie in Zeilen 1 bis 8 des Finanzplanes entsprechen im

 W
esentlichen denen des E

rgebnisplanes, daher w
ird auf die dortigen E

rläute-
rungen verw

iesen. H
ier handelt es sich um

 A
bbildungen des reinen G

eldflusses. 

• 
S

teuern und ähnliche A
bgaben 

• 
Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen 

• 
S

onstige Transfereinzahlungen 
• 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

• 
P

rivatrechtliche Leistungsentgelte 
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• 
K

ostenerstattung, -um
lagen 

• 
S

onstige E
inzahlungen 

• 
Zinsen und ähnliche E

inzahlungen 
Investitionszuw

endungen (Zeile18) 
U

nter dieser P
osition fallen E

inzahlungen aus em
pfangenen Investitionszuw

eisungen und -zuschüssen. 
Einzahlungen aus Veräußerungen von Sachanlagen (Zeile 19) 
D

ie P
osition w

eist den Zahlungsfluss für E
inzahlungen 

• 
aus der V

eräußerung von G
rundstücken und G

ebäuden 
• 

aus der V
eräußerung von bew

eglichen S
achen. 

Einzahlungen aus Veräußerungen von Finanzanlagen (Zeile 20) 
D

ie P
osition beinhaltet E

inzahlungen, die durch den V
erkauf von B

eteiligungen und K
apitalanlagen entstehen. 

Einzahlungen aus B
eiträgen und Entgelten (Zeile 21) 

U
nter dieser P

osition fallen E
inzahlungen aus B

eiträgen und ähnlichen E
ntgelten. B

eiträge w
erden zur Finanzierung kom

m
unaler 

M
aßnahm

en erhoben. D
er B

eitrag gilt als G
egenleistung für die Investitionen in E

inrichtungen und A
nlagen, w

odurch w
irtschaftliche 

V
orteile erlangt w

erden. 
A

ufnahm
e von K

rediten für Investitionen (Zeile 33) 
D

ie P
osition enthält alle Zahlungsm

ittelzuflüsse aus A
ufnahm

en von K
rediten, unabhängig von der Laufzeit und des V

erw
endungs-

zw
ecks. 

A
nfangsbestand an eigenen Finanzm

itteln (Zeile 37) 
D

ie P
osition w

ird aus der B
ilanz entnom

m
en und entspricht dem

 S
chlussbestand an finanziellen M

itteln in der B
ilanz des V

orjahres. 
A

uszahlungen sind die V
erm

inderung des B
argeldbestandes und die B

elastung des G
irokontos 

A
uch die A

uszahlungen, die im
 Finanzplan in den Zeilen 1 bis 15 dargestellt w

erden, entsprechen im
 W

esentlichen denen des E
rgeb-

nisplanes und bilden lediglich den reinen G
eldfluss ab. Zur E

rläuterung w
ird daher auf die dortigen A

usführungen verw
iesen. 

• 
P

ersonalauszahlungen 
• 

V
ersorgungsauszahlungen 
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• 
A

uszahlungen für S
ach- und D

ienstleistungen 
• 

Transferauszahlungen 
• 

S
onstigen A

uszahlungen 
Investitionsauszahlungen 
D

ie Zeilen zur D
arstellung der Investitionsauszahlungen sind von ihrer B

ezeichnung her selbstredend und entsprechen im
 W

esentli-
chen den P

ositionen für die Investitionseinzahlungen. Zu den Investitionsauszahlungen gehören Zahlungen im
 Zusam

m
enhang m

it 
dem

 E
rw

erb und der H
erstellung von V

erm
ögensgegenständen des A

nlageverm
ögens. D

arunter fallen A
uszahlungen 

• 
für den E

rw
erb von G

rundstücken und G
ebäuden, 

• 
für B

aum
aßnahm

en, 
• 

für den E
rw

erb von bew
eglichen S

achen des A
nlageverm

ögens, 
• 

für den E
rw

erb von Finanzanlagen, 
• 

von aktivierbaren Zuw
endungen, 

• 
für sonstige Investitionsauszahlungen, 

• 
für die Tilgung von K

rediten für Investitionen. 
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A
llgem

eine Erläuterungen zur B
ilanz 

A
nlageverm

ögen: 
Zum

 A
nlageverm

ögen gehören alle V
erm

ögensgegenstände, die dazu bestim
m

t sind, dauerhaft von der K
om

m
une genutzt zu w

er-
den. D

auerhaftigkeit bedeutet, dass der V
erm

ögensgegenstand nicht zur V
eräußerung bestim

m
t ist und über einen längeren Zeitraum

 
dem

 G
eschäftsbetrieb dienen soll. 

Im
m

aterielle Verm
ögensgegenstände 

Im
m

aterielle V
erm

ögensgegenstände sind alle G
egenstände, die nicht körperlich fassbar sind. D

azu gehören R
echte und sonstige 

w
irtschaftliche G

üter, w
ie z.B

. K
onzessionen, Lizenzen, P

atente, N
utzungs-, B

ezugs-, N
ießbrauch- und U

rheberrechte 
Sachanlagen 
Zum

 S
achanlagenverm

ögen gehören: 
U

nbebaute G
rundstücke und grundstücksgleiche R

echt (G
rünflächen, A

ckerland, W
ald, Forsten, S

onstige unbebaute G
rundstücke) 

B
ebaute G

rundstücke und grundstücksgleiche R
echte differenziert nach N

utzungsarten, w
ie: K

indertageseinrichtungen, S
chulen, 

W
ohnbauten etc. 

Infrastrukturverm
ögen, w

ie (G
rund und B

oden des Infrastrukturverm
ögens, B

rücken und Tunnel, G
leisanlagen m

it S
treckenausrüstung 

und S
icherheitsanlagen, E

ntw
ässerungs- und A

bw
asserbeseitigungsanlagen, S

traßennetz m
it W

egen, P
lätzen und V

erkehrslen-
kungsanlagen, sonstige B

auten des Infrastrukturverm
ögens 

K
unstgegenstände, K

ulturdenkm
äler 

Fahrzeuge, M
aschinen und technische A

nlagen 
B

etriebs- und G
eschäftsausstattung 

G
eleistete A

nzahlungen, A
nlagen im

 B
au 

Finanzanlagen 
U

nter den Finanzanlagen, als B
estandteil des A

nlageverm
ögens, sind nur solche G

eld- bzw
. K

apitalanlagen auszuw
eisen, die dem

 
V

erw
altungsbetrieb auf D

auer dienen sollen. 
A

nteile an verbundenen U
nternehm

en (100%
ige B

eteiligung) 
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B
eteiligungen (A

nteile an K
apitalgesellschaften, Zw

eckverbänden, S
tiftungen, G

m
bH

) 
S

onderverm
ögen (w

irtschaftliche U
nternehm

en ohne eigene R
echtspersönlichkeit) 

U
m

laufverm
ögen: 

Zum
 U

m
laufverm

ögen zählen alle V
erm

ögensgegenstände, die dem
 G

eschäftsbetrieb der V
erw

altung nicht dauerhaft dienen sollen. 
Vorräte: 
Zu den V

orräten zählen die R
oh-, H

ilfs- und B
etriebsstoffe, W

aren sow
ie unfertige und fertige M

aßnahm
en (z.B

. zu erschließende und 
erschlossene aber auch nicht veräußerte G

rundstücke im
 G

ew
erbegebiet). 

Forderungen und sonstige Verm
ögensgegenstände 

Ö
ffentlich rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen, w

ie G
ebühren, B

eiträge, S
teuern etc. 

P
rivatrechtliche Forderungen gegenüber verschiedenen B

ereichen 
W

ertpapiere des U
m

laufverm
ögens 

A
ls W

ertpapiere des U
m

laufverm
ögens sind die jederzeit verfügbaren W

ertpapiere auszuw
eisen. 

Liquide M
ittel 

D
iese P

osition um
fasst alle liquiden M

ittel, die als B
ar- oder B

uchgeld kurzfristig zur D
isposition stehen. 

R
echnungsabgrenzungsposten 

D
urch R

echnungsabgrenzungsposten (R
A

P
) w

erden A
ufw

endungen und E
rträge den einzelnen G

eschäftsjahren periodengerecht 
durch A

bgrenzung zugerechnet. E
s handelt sich um

 eine A
bgrenzung der S

ache und Zeit nach. A
ktive R

A
P

 sind A
uszahlungen vor 

dem
 A

bschlussstichtag, sow
eit sei A

ufw
endungen für eine bestim

m
te Zeit nach diesem

 Tag darstellen. 

Eigenkapital 
U

nter E
igenkapital w

ird in der kaufm
ännischen B

ilanz die D
ifferenz zw

ischen dem
 V

erm
ögen (A

ktiva) und die S
chulen (P

assiva) ver-
standen. D

as E
igenkapital gliedert sich in vier E

igenkapitalposen auf: 
A

llgem
eine R

ücklage 
In der E

röffnungsbilanz ergibt sich die allgem
eine R

ücklage aus dem
 S

aldo der bereits vorhandenen V
erm

ögens- und S
chuldenw

erte 
sow

ie der S
onderposten und der ggf. zu bildenden S

onderrücklagen. 
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Sonderrücklagen 
Teile des E

igenkapitals m
it einer speziellen Zw

eckbindung w
erden separat als S

onderrücklage in der B
ilanz ausgew

iesen. 
A

usgleichsrücklage 
D

ie A
usgleichsrücklage ist ein von der A

llgem
einen R

ücklage buchungstechnisch abgetrennter Teil, der im
 R

ahm
en des H

aushalts-
ausgleichs die Funktion eines P

uffers für S
chw

ankungen des Jahresergebnisses hat(siehe auch Ziffer 2.2.3.). 
Jahresüberschuss, Jahresfehlbetrag 
H

ier w
ird ein Jahresüberschuss oder ein Jahresfehlbetrag ausgew

iesen. 

Sonderposten 
A

uf der P
assivseite der B

ilanz w
erden die S

onderposten für zw
eckgebundene Zuw

eisungen und  Zuschüsse, zw
eckgebundene B

ei-
träge und K

ostenüberdeckungen in den G
ebührenhaushalten gebildet. 

R
ückstellungen 

R
ückstellungen w

erden für V
erbindlichkeiten oder für A

ufw
endungen gebildet, die der Fälligkeit oder der H

öhe nach ungew
iss sind 

und deren A
ufw

and (=W
erteverzehr) der V

erursachungsperiode zugerechnet w
erden soll. R

ückstellungen können u. a. gebildet w
er-

den für P
ensionszahlungen, unterlassene Instandhaltungen, nicht genom

m
enen U

rlaub, Ü
berstunden und P

rozessrisiken. 

Verbindlichkeiten 
Verbindlichkeiten aus K

rediten  
V

erbindlichkeiten aus K
rediten bezeichnen grundsätzlich die der K

om
m

unen von einem
 D

ritten zur V
erfügung gestellten G

eldbeträge 
m

it der V
erpflichtung, das aufgenom

m
ene K

apital zurückzuzahlen. K
redite w

erden für Investitionen und zur Liquiditätssicherung auf-
genom

m
en. M

an unterscheidet in K
redite 

vom
 öffentlichen B

ereich 
vom

 privaten B
ereich. 

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die K
reditaufnahm

en w
irtschaftlich gleichkom

m
en 

K
reditähnliche G

eschäfte sind zum
 B

eispiel: S
chulübernahm

en, Leibrentenverträge, Verträge über die D
urchführung städtebaulicher 

M
aßnahm

en nach dem
 S

tädtebauförderungsgesetz, G
ew

ährung von S
chuldendiensthilfen an D

ritte, Leasingverträge. 
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Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
V

erbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind V
erpflichtungen aufgrund von K

auf- und W
erkverträgen, D

ienstleistungsver-
trägen, M

iet- und P
achtverträgen und ähnlichen V

erträgen, bei denen die E
rbringung der eigenen (G

egenleistung) noch aussteht. 
Sonstige Verbindlichkeiten 
H

ierunter fallen V
erbindlichkeiten, die nicht auf der G

rundlage von W
arengeschäften oder entgeltlichem

 Leistungsaustausch beruhen. 
Zu den sonstigen V

erbindlichkeiten gehören insbesondere S
teuerverbindlichkeiten, Transferverbindlichkeiten oder erhaltene A

nzah-
lungen. 

R
echnungsabgrenzungsposten 

P
assive R

echnungsabgrenzungsposten sind E
inzahlungen vor dem

 A
bschlussstichtag, sow

eit sie E
rträge für eine bestim

m
te Zeit 

nach diesem
 Tag darstellen. 
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Eigenkapital 2010

R
eduzierung

Eigenkapital 2011
R

eduzierung
Eigenkapital 2012
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Steuerungsrelevante 
Produktbereiche

6,9
6,9

5,3

0,8

3,9
3,9

1,0

3,9

0,9
1,2

0 2 4 6 8 10

Mio. €

1.16 A
llgem

eine
Finanzw

irtschaft
1.01 Innere V

erw
altung

1.12 V
erkehrsflächen u. -

anlagen
1.03 Schulträgeraufgaben

1.02 Sicherheit und
O

rdnung

K
LR
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Produktbereich 1.16
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft

13,3

10,0

7,0

3,0
2,3

1,7

0,6
0,8

0,0

2,0

4,0

6,0

8,0

10,0

12,0

14,0
Mio. €

Kreisumlage
Gewerbesteuer

Einkommensteuer
Schlüsselzuweisungen

Grundsteuern

Zinsen Investitionskredite
Zinsen Liquiditätskredite

Umsatzsteuer
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Produktbereich 1.01
Innere Verw

altung

0,6

1,6

3,1

0,0

2,0

4,0

Mio. €

1.01.10
Verw

altungssteuerung und
Service

1.01.11 Zentrale D
ienste

1.01.12
Im

m
obilienm

anagem
ent
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Produkt 1.01.10
Verw

altungssteuerung/Service

451,0

160,0

0,0

200,0

400,0

T€

Personal- und Versorgungsauw
endungen

Aufw
endungen für ehrenam

tlich Tätige
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Produkt 1.01.11
Zentrale D

ienste
1130,0

172,0
159,0

82,0

0,0

200,0

400,0

600,0

800,0

1000,0

1200,0

T€

Personal- und
Versorgungsauw

endungen
GKD-Um

lage
M

iete Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Versicherungen
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Produkt 1.01.12
Im

m
obilienm

anagem
ent

957,0

845,0

542,0

427,0
394,0

94,0

0,0

200,0

400,0

600,0

800,0

1000,0

T€

G
ebäudeunterhaltung

Abschreibungen
Personal- und

Versorgungsaufwendungen
Energie

G
ebäudereinigung

W
asser/Abwasser/Abfall
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Produkt 1.01.12
Im

m
obilienm

anagem
ent

G
ebäudeunterhaltung

W
artungsvertäge

68,7

Laufende Unterhaltung; 
205,4

G
S

 Ründeroth (PG
S) - 

D
eckenerneuerung, 

Däm
m

un g, Beleuchtung 
195,0

G
S

 Loope - Kanal- u. 
Drainagesanierung; 130,0

G
S

 Loope - Erneuerung 
O

berböden N
ordtrakt; 90,0

N
eues W

olllager - 
Brandschutzm

aßnahm
en

70,0

S
onstiges

92,9

G
S

 Engelskirchen - 
Brandschutzm

aßnahm
en

50,0
G

S R
ünderoth (PG

S
) - 

Sonnenschutz 
Schulhofseite

55,0

B
eträge T€
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Produktbereich 1.12
Verkehrsflächen und -anlagen

2,2

0,6

0,9

0,5
0,4

0,3

0,0

2,0

Mio. €

A
bschreibungen

A
uflösung

Sonderposten
Straßen-

entw
ässerung

Bauhof
Unterhaltung

Personal
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Produktbereich 1.03
Schulträgeraufgaben

618,0
393,0

366,0
140,0

138,0
91,0

521,0
458,0

2.734,0

217,0

0,0

500,0

1.000,0

1.500,0

2.000,0

2.500,0

3.000,0

T€

Schülerbeförderung

Betriebsaufwand OGS

Personal- und Versorgungsaufwendungen

Umlage Sonderschulzweckverband
Lehr-/Lernmittel
VersicherungenSchulpauschale

Zuwendungen/Beiträge OGS

Gebäude

Verwaltung/Overhead
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Produktbereich 1.02 
Sicherheit und O

rdnung

14,8
14,8

93,6

210,1

472,6

601,1

50,3
78,8

234,0

341,0

0,0

200,0

400,0

600,0

T€

1.02.10 Statistik/W
ahlen

1.02.11 A
llgem

eine
Sicherheit und O

rdnung
1.02.12 Einw

ohnerm
elde-

und
Personenstandsw

esen

1.02.13 V
erkehrs-

angelegenheiten
1.02.14 Brandschutz und

Katastrophen

K
LR
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Investitionen

170.000

3.000 10.000

10.000

27.000 40.000

30.000

30.000

50.000

50.000

75.000

100.000

200.000

0
50.000

100.000
150.000

200.000

€

G
anztag ATG

Förderung G
anztag ATG

Beseitigung Erddeponie O
bersteeg

Feuerwehrgerätehaus R
ünderoth

Erweiterung Löschwasserversorgung

Schuleinrichtungen

Bachdurchlass Brucher Siefen

Bahnübergang Am
 W

eidenbach

Förderung Bahnübergang Am
 W

eidenbach

Ausrüstung Feuerschutz

G
runderwerb Straßen

Einrichtung Ü
bergangsheim

e

Notwendige G
rundstücksverkäufe
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Eckpunkteplanung
Vision 2020

50,9
49,9

53,7
51,4

58,3
57,1

60,0
58,6

59,4
61,7

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

70,0

Verschuldung in Mio. €

2008
2009

2010
2011

2012

Vision 2020
Finanzplanung 2009 - 2012
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Sicherheit der Finanzplanung

75,3
75,3

74,6

77,9

70,0

80,0

Mio. €

2009

M
ai 2007

N
ov. 2007

M
ai 2008

N
ov. 2008

Ergebnisse der Steuerschätzungen M
ai 2007 bis N

ovem
ber 2008 für das Jahr 2009
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B
esonderheiten 2009

•
R

eduzierung der E
innahm

eerw
artung bei den 

S
teuereinnahm

en
•

G
ew

erbesteuer -10,3 %
 (B

erücksichtigung von E
inm

aleffekten 
im

 Jahr 2008: -19,3%
)

•
E

inkom
m

ensteuer -9,1%
•

U
m

satzsteuer -9,8%
•

S
anierung A

TG
•

E
ckpunkteplanung 2009: A

ufw
and m

it einem
 

Finanzierungsanteil von 5,9 M
io. €

•
H

aushalt 2009: B
ildung einer R

ückstellung in der 
E

röffnungsbilanz
•

K
onjunkturpaket II

•
Finanzierung von M

aßnahm
en, die in der Finanzplanung für die 

Jahre 2010 bis 2012 vorgesehen sind >> E
ntlastung um

 
Fördersum

m
e
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Fahrplan 
H

aushaltsplanberatungen 2009

•
R

atssitzung am
 04.03.2009

•
E

inbringung und V
orstellung von E

ckdaten des H
aushaltes

•
S

itzung des H
aupt-und Finanzausschusses am

 11.03.2009
•

E
rläuterung der neuen H

aushaltssystem
atik

•
V

orstellung von D
etaildaten des H

aushaltes
•

K
lärung von N

achfragen
•

B
eratung von Ä

nderungsanträgen
•

S
itzung des H

aupt-und Finanzausschusses am
 25.03.2009

•
B

eratung von Ä
nderungsanträgen

•
B

eratung S
tellenplan

•
R

atssitzung am
 01.04.2009

•
B

eratung und B
eschlussfassung von/über Ä

nderungsanträgen
•

B
eschlussfassung über H

aushaltssatzung, Finanzplanung und 
S

tellenplan



Erläuterungen zu den Personal- und Versorgungsaufw
endungen 2009 

S
eite P

A
 1 

D
ie D

arstellung der P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen der hauptam

tlich B
eschäftigten der G

em
einde E

ngelskirchen im
 N

K
F-

H
aushalt unterscheidet sich gravierend von der bisherigen D

arstellungsw
eise im

 kam
eralen H

aushalt. 
W

ie aus der nachfolgenden Ü
bersicht zu entnehm

en, w
erden zunächst die A

ufw
andsarten 

501100 - D
ienstbezüge B

eam
te 

501200 - D
ienstbezüge tariflich B

eschäftigte 
501900 - D

ienstbezüge für A
ushilfsangestellte 

502200 - B
eiträge V

ersorgungskasse tariflich B
eschäftigte 

503200 - B
eiträge zur S

ozialversicherung tariflich B
eschäftigte 

dargestellt und im
 Zuge einer stellenbezogenen V

erteilung den O
rganisationskostenstellen, die die V

erw
altungsorganisation w

ieder-
geben, zugeordnet. A

ufgrund dieser Zuordnung spricht m
an in diesem

 Fall von den direkten P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endun-

gen. 
S

o ergibt sich eine erste Zuordnung der P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen zu den O

rganisationseinheiten: 
V

erw
altungsführung 

FB
 1 - B

ürgerservice 
FB

 2 - Zentrale D
ienste 

FB
 3 - Technische D

ienste 
bzw

. den darunter angesiedelten O
rganisationskostenstellen. 

D
ie so zugeordneten A

ufw
andsarten entsprechen im

 Jahr 2009 etw
a 84%

 der gesam
ten P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen. 
D

anach erfolgt die D
arstellung der A

ufw
andsarten, die aufgrund der B

erechnungsw
eise bzw

. des V
erursachungsprinzips nicht direkt 

zugeordnet w
erden können (indirekte P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen). Im
 E

inzelnen handelt es sich um
 die nachfolgenden 

A
ufw

andsarten: 
504100 - B

eihilfen, U
nterstützungen B

eam
te 

514100 - B
eihilfen, U

nterstützungen V
ersorgungsem

pfänger 
507300 - R

ückstellungen B
eihilfe 

502100 - P
ensionsrückstellungen D

ienstbezüge aktive B
eam

te 
505100 - P

ensionsrückstellungen für B
eschäftigte 

515100 - P
ensionsrückstellungen V

ersorgungsbezüge 
511100 - B

eiträge V
ersorgungskasse B

eam
te (U

m
lage). 
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S
eite P

A
 2 

D
iese A

ufw
andsarten w

erden im
 H

aushaltsplan auf der H
ilfskostenstelle 1000 innerhalb des P

roduktes 10111 beplant und dargestellt. 
D

anach w
erden diese A

ufw
andsarten im

 R
ahm

en der K
osten- und Leistungsrechnung (K

LR
) den O

rganisationskostenstellen zuge-
ordnet. 
D

ie indirekten P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen entsprechen im

 H
aushalt 2009 einem

 A
nteil von 16%

. 
Im

 G
egensatz zur kam

eralen Zuordnung sind die A
ufw

andsarten 541700 - P
ersonalnebenaufw

and und 529915 - V
erw

altungsdienst-
leistungen nicht m

ehr den P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen zuzuordnen. 

D
en bisher dargestellten P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen sind aber zur D
arstellung des tatsächlichen R

essourcen-
verbrauchs noch die E

rträge bzw
. E

rstattungen von P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen gegenüberzustellen. Im

 E
inzelnen 

handelt es sich um
 die nachfolgenden E

rtragsarten: 
458300 - P

ensionsrückstellungen D
ienstbezüge – E

rträge 
443900 - E

rstattungen P
ersonalkosten – U

m
setzung S

G
B

 II 
414100 - E

rstattungen B
undesam

t Zivildienst. 
A

ufgrund des S
ystem

sw
echsels sind die P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen des Jahres 2009 nur bedingt vergleichbar m
it den 

P
ersonalausgaben des Jahres 2008. 

P
ersonalausgaben 2008 (Jahresrechnung) 

4.854.009 € 
./. P

ersonalnebenausgaben (*1) 
./. 30.110 € 

./. V
erw

altungsdienstleistungen (*1) 
./. 23.859 € 

B
ereinigte P

ersonalausgaben 2008 
 

4.800.040 € 
*1 die P

ersonalnebenausgaben und die A
usgaben für V

erw
altungsdienstleistungen sind nicht m

ehr den P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen zuzuordnen 

D
irekte P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen 2009 
4.518.000 € 

Indirekte P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen 2009 

842.500 € 
./. P

ensionsrückstellungen für B
eschäftigte - 505100 (*2) 

./. 185.000 € 
./. R

ückstellungen für B
eihilfen - 507300 (*2) 

./. 58.000 € 
B

ereinigte P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen 2009 

 
5.117.500 € 

*2 D
as kam

erale B
uchungssystem

 sah keine B
ew

irtschaftung von R
ückstellungen vor 

Im
 V

ergleich zum
 V

orjahr ergibt sich som
it ein A

nstieg der A
ufw

endungen um
 317.460 €. D

ieser B
etrag ergibt sich aus den nachfol-

genden M
ehrbedarfen: 

Tarif- und B
esoldungserhöhungen 

190.800 € 
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S
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A
 3 

W
iederbesetzung von freien S

tellen 
116.500 € 

A
ufstockung von reduzierten w

öchentlichen A
rbeitszeiten 

23.200 € 
V

ersorgungskassenbeiträge tariflich B
eschäftigte 

22.300 € 
Tarifrechtliche S

tufensteigerungen 
9.000 € 

361.800 € 
D

arüber hinaus m
uss zu diesen M

ehraufw
endungen im

 V
ergleich zu dem

 W
ert des Jahres 2008 die einm

alige R
ückerstattung von 

B
eihilfe- und V

ersorgungskassenleistungen in 2008 aus V
orjahren in H

öhe von 21.760 € gerechnet w
erden, die sich voraussichtlich 

nicht w
iederholen w

ird. 
E

insparungen in H
öhe von 66.100 € ergeben sich zu den Ist-P

ersonalausgaben durch die vorübergehende N
ichtbesetzung von S

tel-
len.  
A

ufgrund um
gesetzter personalw

irtschaftlicher M
aßnahm

en (A
ltersteilzeit u.a.) können ab 2010 E

insparungen generiert w
erden. 



Personal- und Versorgungsaufw
endungen 2009

501100
501200

501900
502200

503200

10110
100000

V
erw

altungsführung (V
V

+S
ekretariat)

125.100 €
80.500 €

0 €
6.000 €

18.300 €
229.900 €

125.100 €
80.500 €

0 €
6.000 €

18.300 €
229.900 €

10212
110000

Fachbereichsleitung
30.100 €

17.700 €
0 €

1.300 €
4.000 €

53.100 €
10212

111000
B

ürgerbüro u. S
tandesam

t
0 €

270.400 €
0 €

20.000 €
61.600 €

352.000 €
10317

112000
S

chulverw
altung 

41.400 €
25.900 €

0 €
1.900 €

5.900 €
75.100 €

10611
112010

V
erw

altung K
indergärten

0 €
25.700 €

0 €
1.900 €

5.900 €
33.500 €

10317
112020

S
chulsekretariate

0 €
166.800 €

0 €
12.300 €

37.900 €
217.000 €

10810
112030

S
portverw

altung
13.500 €

14.100 €
0 €

1.000 €
3.200 €

31.800 €
10610

112040
K

inder- und Jugendarbeit
0 €

25.000 €
0 €

1.900 €
5.700 €

32.600 €
11512

112050
Tourism

us
2.400 €

16.400 €
0 €

1.200 €
3.700 €

23.700 €
10413

112060
K

ultur
24.000 €

50.700 €
0 €

3.800 €
11.600 €

90.100 €
10813

112070
S

chw
im

m
m

eister - A
öR

16.600 €
76.800 €

0 €
5.700 €

17.500 €
116.600 €

10510
113000

S
oziale B

etreuung und Leistungen
0 €

68.700 €
0 €

5.100 €
15.700 €

89.500 €
10511

113005
A

R
G

E
 - S

G
B

 II
34.700 €

0 €
0 €

0 €
0 €

34.700 €
10513

113010
O

bdachlose / A
ussiedler / A

sylbew
erber

0 €
37.600 €

7.900 €
2.800 €

8.600 €
56.900 €

10514
113020

S
enioren

0 €
34.600 €

0 €
2.600 €

7.900 €
45.100 €

10515
113030

S
ozialverw

altung
0 €

29.900 €
0 €

2.200 €
6.800 €

38.900 €
10211

114000
Ü

berw
achung - S

icherheit und O
rdnung

29.900 €
41.700 €

0 €
3.100 €

9.500 €
84.200 €

10213
114010

V
erkehr - S

icherheit und O
rdnung

13.900 €
25.400 €

0 €
1.900 €

5.800 €
47.000 €

10214
114020

B
randschutz

14.000 €
33.900 €

0 €
2.500 €

7.700 €
58.100 €

220.500 €
961.300 €

7.900 €
71.200 €

219.000 €
1.479.900 €

10111
120000

Fachbereichsleitung
18.500 €

10.200 €
0 €

800 €
2.300 €

31.800 €
10111

121000
P

ersonal- u. O
rganisationsm

anagem
ent

0 €
78.700 €

8.100 €
5.800 €

17.900 €
110.500 €

10111
121010

V
erw

altungsservice - A
llgem

ein
0 €

62.100 €
0 €

4.600 €
14.200 €

80.900 €
10111

121020
V

erw
altungsservice - D

ruckerei
0 €

64.500 €
0 €

4.800 €
14.700 €

84.000 €
10111

121030
R

atsangelegenheiten
0 €

33.400 €
0 €

2.500 €
7.600 €

43.500 €
10111

122000
Finanzen, S

teuerung, C
ontrolling

133.400 €
210.800 €

0 €
15.600 €

48.000 €
407.800 €

10111
123000

Inform
ationstechnik - IT-S

ervice
0 €

115.700 €
0 €

8.600 €
26.400 €

150.700 €
151.900 €

575.400 €
8.100 €

42.700 €
131.100 €

909.200 €

B
eiträge 

Versorgungskasse 
tariflich B

eschäftigte

D
ienstbezüge 

tariflich 
B

eschäftigte

Verw
altungsführung

FB
 1 - B

ürgerservice

Produkt

K
ostenstelle

N
r.

B
eiträge 

Sozialversicherung 
tariflich B

eschäftigte

D
ienstbezüge 

Zivildienstleistende 
A

ushilfen
Sum

m
e

A
ufw

andskonto

D
ienstbezüge 

B
eam

te

B
ezeichnung

FB
 2 - Zentrale D

ienste

S
eite P

A
 4/5



Personal- und Versorgungsaufw
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501100
501200

501900
502200

503200

B
eiträge 

Versorgungskasse 
tariflich B

eschäftigte

D
ienstbezüge 

tariflich 
B

eschäftigte
Produkt

K
ostenstelle

N
r.

B
eiträge 

Sozialversicherung 
tariflich B

eschäftigte

D
ienstbezüge 

Zivildienstleistende 
A

ushilfen
Sum

m
e

A
ufw

andskonto

D
ienstbezüge 

B
eam

te

B
ezeichnung

11210
130000

Fachbereichsleitung
0 €

61.200 €
0 €

4.500 €
13.900 €

79.600 €
11210

131000
G

ebührenerm
ittlung und -berechnung

3.400 €
18.600 €

0 €
1.400 €

4.300 €
27.700 €

11312
131010

Friedhofsverw
altung

0 €
37.300 €

0 €
2.800 €

8.500 €
48.600 €

11312
131020

Friedhofsgärtner - A
öR

0 €
127.600 €

0 €
9.300 €

27.800 €
164.700 €

11211
131030

V
erw

altung S
traßenreinigung - A

öR
16.800 €

8.000 €
0 €

600 €
1.800 €

27.200 €
11010

132000
B

auaufsicht
0 €

56.900 €
7.900 €

4.200 €
13.000 €

82.000 €
10910

132010
P

lanung
6.700 €

58.400 €
0 €

4.300 €
13.300 €

82.700 €
10112

132020
Liegenschaftsverw

altung
0 €

416.600 €
0 €

30.800 €
95.000 €

542.400 €
11210

133000
S

traßen, W
ege, P

lätze
6.700 €

102.800 €
0 €

7.600 €
23.100 €

140.200 €
10113

133020
B

auhof - A
öR

0 €
544.800 €

0 €
39.900 €

119.200 €
703.900 €

33.600 €
1.432.200 €

7.900 €
105.400 €

319.900 €
1.899.000 €

531.100 €
3.049.400 €

23.900 €
225.300 €

688.300 €
4.518.000 €

N
r.

B
ezeichnung

1000
B

eihilfen, U
nterstützungen B

eam
te

504100
38.900 €

1000
B

eihilfen, U
nterstützungen V

ersorgungsem
pf.

514100
123.000 €

1000
R

ückstellungen für B
eihilfe

507300
58.000 €

1000
P

ensionsrückst. D
ienstbezüge akt. B

eam
te

502100
4.800 €

1000
P

ensionsrückstellung für B
eschäftigte

505100
185.000 €

1000
P

ensionsrückstellung V
ersorgungsbezüge

515100
8.900 €

1000
B

eiträge V
ersorg.kasse B

eam
te (U

m
lage)

511100
423.900 €
842.500 €

N
r.

B
ezeichnung

10111
1000

P
ensionsrückstellungen D

ienstbezüge 
458300

-112.000 €
10511

E
rstattung P

ersonalaufw
and U

m
setzung S

G
B

 II
443900

-70.000 €
10513

E
rstattung B

undesam
t für Zivildienst

414100
-3.000 €

-185.000 €

4.518.000 €
842.500 €

-185.000 €
5.175.500 €

Indirekte P
ersonal- und V

ersorgungsaufw
endungen

E
rstattungen von P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen
Sum

m
e

*) D
ie H

ilfskostenstelle 1000 w
ird zunächst im

 P
rodukt 10111 beplant und im

 R
ahm

en der 
K

ostenleistungsrechnung nach den planm
äßigen V

ollarbeitszeitkosten (V
A

K
) der B

eam
ten 

verrechnet. 

FB
 3 -  Technische D

ienste
D

irekte Personal- und Versorgungsaufw
endungen

A
llg. H

ilfskostenstellen *)
A

ufw
andskonto

B
etrag

Produkt

10111

Indirekte Personal- und Versorgungsaufw
endungen

Produkt
Erträge

Ertragskonto

D
irekte P

ersonal- und V
ersorgungsaufw

endungen
Zusam

m
enfassung

B
etrag

Erstattungen von Personal- und Versorgungsaufw
endungen

S
eite P
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Produktverantw
ortlichkeit nach Produkten

FL
FB

L
FL

FB
L

1.01.10 V
erw

altungssteuerung und S
ervice

1.06.12 E
inrichtungen der Jugendarbeit

1.2
1

1.01.11 Zentrale D
ienste

2
1.07.10 K

rankenhäuser
2.2

2
1.01.12 Im

m
obilienm

anagem
ent

3.2
3

1.08.10 Förderung des S
ports

1.2
1

1.01.13 B
auhof

3.3
3

1.08.11 S
portplätze

1.2
1

1.02.10 S
tatistik und W

ahlen
1.4

1
1.08.12 S

porthalle W
albach

1.2
1

1.02.11 A
llgem

eine S
icherheit und O

rdnung
1.4

1
1.08.13 B

äder
1.2

1
1.02.12 E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen
1.1

1
1.09.10 R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung
3.2

3
1.02.13 V

erkehrsangelegenheiten
1.4

1
1.10.10 B

au- und G
rundstücksordnung

3.2
3

1.02.14 B
randschutz und K

atastrophen
1.4

1
1.10.11 W

ohnungsbauförderung
1.3

1
1.03.10 G

rundschulen
1.2

1
1.10.12 D

enkm
alschutz und -pflege

3.2
3

1.03.11 H
auptschule

1.2
1

1.11.10 E
lektrizitätsversorgung

2.2
2

1.03.12 R
ealschule

1.2
1

1.11.11 G
asversorgung

2.2
2

1.03.13 G
ym

nasium
1.2

1
1.11.12 W

asserversorgung
2.2

2
1.03.14 S

onderschulzw
eckverband

1.2
1

1.11.13 A
bw

asserbeseitigung
2.2

2
1.03.15 S

chülerbeförderung
1.2

1
1.12.10 G

em
eindestraßen

3.3
3

1.03.16 Förderm
aßnahm

en für S
chüler

1.2
1

1.12.11 S
traßenreinigung

3.1
3

1.03.17 S
onstige schulische A

ufgaben
1.2

1
1.12.12 P

arkeinrichtungen
3.3

3
1.04.10 M

usikschule
1.2

1
1.12.13 Ö

P
N

V
2.2

2
1.04.11 V

olkshochschule
1.2

1
1.13.10 Ö

ffentliches G
rün, Landschaftsbau

3.3
3

1.04.12 B
üchereien

1.2
1

1.13.11 Ö
ffentliche G

ew
ässer, w

asserbaul. A
nlagen

3.3
3

1.04.13 H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege

1.2
1

1.13.12 Friedhofs- und B
estattungsw

esen
3.1

3
1.05.10 G

rundversorgung S
G

B
 X

II
1.3

1
1.13.13 Land- und Forstw

irtschaft
3.2

3
1.05.11 G

rundsicherung S
G

B
 II (H

artz IV
)

1.3
1

1.14.10 U
m

w
eltschutzm

aßnahm
en

3.2
3

1.05.12 Leistungen für A
sylbew

erber
1.3

1
1.15.10 W

irtschaftsförderung
1.05.13 S

oziale E
inrichtungen

1.3
1

1.15.11 W
ochenm

arkt
1.4

1
1.05.14 S

eniorenarbeit
1.3

1
1.15.12 Tourism

us
1.2

1
1.05.15 S

onstige soziale Leistungen
1.3

1
1.16.10 S

teuern, Zuw
eisungen, U

m
lagen

2.2
2

1.06.10 Jugendarbeit
1.2

1
1.16.11 S

onstige allgem
eine Finanzw

irtschaft
2.2

2
1.06.11 Tageseinrichtungen für K

inder
1.2

1

B
M

B
M

Produkt

Produktverantw
ortliche 

B
M

=B
ürgerm

eister    
FB

L=Fachbereichsleiter          
FL = Fachleiter

Produkt

Produktverantw
ortliche 

B
M

=B
ürgerm

eister    
FB

L=Fachbereichsleiter          
FL = Fachleiter

S
eite P
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Produktverantw
ortlichkeit nach Zuständigkeit Fachbereichleiter

FL
FB

L
FL

FB
L

1.01.10 V
erw

altungssteuerung und S
ervice

1.10.11 W
ohnungsbauförderung

1.3
1

1.15.10 W
irtschaftsförderung

1.02.10 S
tatistik und W

ahlen
1.4

1
1.02.12 E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen
1.1

1
1.02.11 A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung

1.4
1

1.03.10 G
rundschulen

1.2
1

1.02.13 V
erkehrsangelegenheiten

1.4
1

1.03.11 H
auptschule

1.2
1

1.02.14 B
randschutz und K

atastrophen
1.4

1
1.03.12 R

ealschule
1.2

1
1.15.11 W

ochenm
arkt

1.4
1

1.03.13 G
ym

nasium
1.2

1
1.01.11 Zentrale D

ienste
2

1.03.14 S
onderschulzw

eckverband
1.2

1
1.07.10 K

rankenhäuser
2.2

2
1.03.15 S

chülerbeförderung
1.2

1
1.11.10 E

lektrizitätsversorgung
2.2

2
1.03.16 Förderm

aßnahm
en für S

chüler
1.2

1
1.11.11 G

asversorgung
2.2

2
1.03.17 S

onstige schulische A
ufgaben

1.2
1

1.11.12 W
asserversorgung

2.2
2

1.04.10 M
usikschule

1.2
1

1.11.13 A
bw

asserbeseitigung
2.2

2
1.04.11 V

olkshochschule
1.2

1
1.12.13 Ö

P
N

V
2.2

2
1.04.12 B

üchereien
1.2

1
1.16.10 S

teuern, Zuw
eisungen, U

m
lagen

2.2
2

1.04.13 H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege

1.2
1

1.16.11 S
onstige allgem

eine Finanzw
irtschaft

2.2
2

1.06.10 Jugendarbeit
1.2

1
1.12.11 S

traßenreinigung
3.1

3
1.06.11 Tageseinrichtungen für K

inder
1.2

1
1.13.12 Friedhofs- und B

estattungsw
esen

3.1
3

1.06.12 E
inrichtungen der Jugendarbeit

1.2
1

1.01.12 Im
m

obilienm
anagem

ent
3.2

3
1.08.10 Förderung des S

ports
1.2

1
1.09.10 R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung
3.2

3
1.08.11 S

portplätze
1.2

1
1.10.10 B

au- und G
rundstücksordnung

3.2
3

1.08.12 S
porthalle W

albach
1.2

1
1.10.12 D

enkm
alschutz und -pflege

3.2
3

1.08.13 B
äder

1.2
1

1.13.13 Land- und Forstw
irtschaft

3.2
3

1.15.12 Tourism
us

1.2
1

1.14.10 U
m

w
eltschutzm

aßnahm
en

3.2
3

1.05.10 G
rundversorgung S

G
B

 X
II

1.3
1

1.01.13 B
auhof

3.3
3

1.05.11 G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

)
1.3

1
1.12.10 G

em
eindestraßen

3.3
3

1.05.12 Leistungen für A
sylbew

erber
1.3

1
1.12.12 P

arkeinrichtungen
3.3

3
1.05.13 S

oziale E
inrichtungen

1.3
1

1.13.10 Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau
3.3

3
1.05.14 S

eniorenarbeit
1.3

1
1.13.11 Ö

ffentliche G
ew

ässer, w
asserbaul. A

nlagen
3.3

3
1.05.15 S

onstige soziale Leistungen
1.3

1

Produkt

Produktverantw
ortliche 

B
M

=B
ürgerm

eister    
FB

L=Fachbereichsleiter          
FL = Fachleiter

Produkt

Produktverantw
ortliche 

B
M

=B
ürgerm

eister    
FB

L=Fachbereichsleiter          
FL = Fachleiter

B
M

B
M

S
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O
rganigram

m
 zur Produktverantw

ortlichkeit

Verw
altungsvorstand

B
ürgerm

eister W
olfgang O

berbüscher
B

eigeordneter P
eter M

oll
K

äm
m

erer S
tefan M

eisenberg

Fachbereich 1
B

ürgerservice
N

orbert H
am

m

Fachbereich 2
Zentrale D

ienste
Laszlo K

otnyek

Fachbereich 3
Technische D

ienste
B

aldur N
eubauer

Fachbereich 1.1
B

ürgerbüro
N

.N
. / N

orbert H
am

m

Fachbereich 1.2
B

ildung und Freizeit
M

ichael H
erbstritt-Jungbluth

Fachbereich 1.3
Soziales und Senioren

K
laus W

allm
eier

Fachbereich 1.4
Sicherheit und O

rdnung
S

abine K
ühn

Fachbereich 2.1
Verw

altungsservice
S

igrid E
ckert

Fachbereich 2.2
Finanzen und Steuerung

N
.N

. / Laszlo K
otnyek

Fachbereich 2.3
IT-Service

H
arald P

rehn

Fachbereich 3.1
Q

uerschnittsaufgaben
Friedhelm

 M
iebach

Fachbereich 3.2
Planung, H

ochbau, Liegenschaften
M

ichael A
dvena

Fachbereich 3.3
Tiefbau

A
ndreas K

iel

S
eite P

V
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Ü
bersicht über die Produktbereiche

O
rdentliche 
E

rtäge
O

rdentliche 
A

ufw
endungen

Ü
berschuss/ 

Fehlbedarf (-)
Finanzerträge

Zinsen und 
sonstige 

Finanzauf-
w

endungen

Ü
berschuss/ 

Fehlbedarf (-)
E

rträge
A

ufw
endungen

Ü
berschuss/ 

Fehlbedarf (-)

€
€

€
€

€
€

€
€

€
€

1.01 Innere V
erw

altung
1.278.980

6.590.772
-5.311.792

1.200
0

1.200
4.608.934

111.994
4.496.940

-813.652

1.02 S
icherheit und O

rdnung
251.160

1.120.163
-869.003

0
0

0
119.478

499.685
-380.207

-1.249.210

1.03 S
chulträgeraufgaben

1.132.580
2.082.746

-950.166
0

0
0

0
2.967.847

-2.967.847
-3.918.013

1.04 K
ultur und W

issenschaft
0

119.200
-119.200

0
0

0
0

154.924
-154.924

-274.124

1.05 S
oziale Leistungen

314.535
603.576

-289.041
0

0
0

73.562
349.136

-275.574
-564.615

1.06 K
inder-, Jugend- und Fam

ilienhilfe
20.700

182.299
-161.599

0
0

0
0

58.714
-58.714

-220.313

1.07 G
esundheitsdienste

0
233.000

-233.000
0

0
0

0
0

0
-233.000

1.08 S
portförderung

172.773
326.856

-154.083
0

0
0

0
323.490

-323.490
-477.573

1.09 R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung

0
125.200

-125.200
0

0
0

0
0

0
-125.200

1.10 B
auen und W

ohnen
11.500

86.331
-74.831

0
0

0
0

158.164
-158.164

-232.995

1.11 V
er- und E

ntsorgung
785.900

20.000
765.900

100.000
0

100.000
0

0
0

865.900

1.12 V
erkehrsflächen und -anlagen

695.972
4.599.133

-3.903.161
0

0
0

248.799
268.466

-19.667
-3.922.828

1.13 N
atur- und Landschaftspflege

743.100
799.866

-56.766
0

0
0

0
158.354

-158.354
-215.120

1.14 U
m

w
eltschutz

200
200

0
0

0
0

0
0

0
0

1.15 W
irtschaftsförderung und Tourism

us
16.700

40.300
-23.600

0
0

0
0

0
0

-23.600

1.16 A
llgem

eine Finanzw
irtschaft

23.993.500
14.848.000

9.145.500
7.900

2.295.400
-2.287.500

0
0

0
6.858.000

S
um

m
e

29.417.600
31.777.642

-2.360.042
109.100

2.295.400
-2.186.300

5.050.773
5.050.774

-1
-4.546.343

P
roduktbereich

H
aushaltsjahr 2009 - Ergebnisplan

E
rgebnis der laufenden V

erw
altungstätigkeit

Finanzergebnis

E
rgebnis

B
erücksichtigung der internen Leistungsbe-

ziehungen

S
eite P

B
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Ü
bersicht über die Produktbereiche

E
inzahlungen

A
uszahlungen

Ü
berschuss/ 

Fehlbedarf (-)
E

inzahlungen
A

uszahlungen
Ü

berschuss/ 
Fehlbedarf (-)

€
€

€
€

€
€

€
€

€
€

1.01 Innere V
erw

altung
1.043.500

5.977.400
-4.933.900

170.000
10.000

160.000
-4.773.900

0
-4.773.900

-4.773.900

1.02 S
icherheit und O

rdnung
190.300

883.700
-693.400

51.000
110.000

-59.000
-752.400

0
-752.400

-752.400

1.03 S
chulträgeraufgaben

1.122.800
1.998.900

-876.100
100.000

230.000
-130.000

-1.006.100
0

-1.006.100
-1.006.100

1.04 K
ultur und W

issenschaft
0

119.200
-119.200

0
0

0
-119.200

0
-119.200

-119.200

1.05 S
oziale Leistungen

300.100
480.700

-180.600
0

3.000
-3.000

-183.600
0

-183.600
-183.600

1.06 K
inder-, Jugend- und Fam

ilienhilfe
20.700

176.700
-156.000

0
0

0
-156.000

0
-156.000

-156.000

1.07 G
esundheitsdienste

0
233.000

-233.000
0

0
0

-233.000
0

-233.000
-233.000

1.08 S
portförderung

168.000
280.400

-112.400
0

0
0

-112.400
0

-112.400
-112.400

1.09 R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung

0
125.200

-125.200
0

0
0

-125.200
0

-125.200
-125.200

1.10 B
auen und W

ohnen
11.500

82.500
-71.000

0
0

0
-71.000

0
-71.000

-71.000

1.11 V
er- und E

ntsorgung
885.900

20.000
865.900

0
0

0
865.900

0
865.900

865.900

1.12 V
erkehrsflächen und -anlagen

51.500
2.310.540

-2.259.040
27.000

145.000
-118.000

-2.377.040
0

-2.377.040
-2.377.040

1.13 N
atur- und Landschaftspflege

743.100
751.100

-8.000
0

0
0

-8.000
0

-8.000
-8.000

1.14 U
m

w
eltschutz

200
200

0
0

0
0

0
0

0
0

1.15 W
irtschaftsförderung und Tourism

us
16.700

39.200
-22.500

0
0

0
-22.500

0
-22.500

-22.500

1.16 A
llgem

eine Finanzw
irtschaft

24.057.200
17.143.400

6.913.800
602.000

0
602.000

7.515.800
1.711.500

5.804.300
5.804.300

S
um

m
e

28.611.500
30.622.140

-2.010.640
950.000

498.000
452.000

-1.558.640
1.711.500

-3.270.140
-3.270.140

P
roduktbereich

H
aushaltsjahr 2009 - Finanzplan

S
aldo der laufenden V

erw
altungstätigkeit

Investitionstätigkeit

Liquide M
ittel

Finanzm
ittel-

überschuß/ -
fehlbedarf (-)

Tilgung und 
G

ew
ährung von 

D
arlehen

Ä
nderung 

Finanzm
ittel-

bestand

S
eite P
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H
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G

em
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verantw

ortlich: Verw
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erw
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K
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S
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K
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G
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S
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R
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liche P
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1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E
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1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
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U
m

w
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1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
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A

llgem
eine Finanzw
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H
aushaltsplan 2009 

 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 
 

G
esam

tergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
 2010 

Planung  
2011 

Planung 
 2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

-21.659.000 
-22.606.000 

-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-4.867.200 
-3.601.200 

-4.963.200 
-3.044.200 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-908.000 

-908.000 
-908.000 

-908.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-247.100 

-250.100 
-251.700 

-251.800 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-1.465.100 
-1.442.100 

-1.442.100 
-1.442.100 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-1.075.200 

-1.075.200 
-1.075.200 

-1.075.200 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-29.417.600 

-28.935.600 
-31.246.200 

-30.240.300 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
4.804.700 

4.804.700 
4.804.700 

4.804.700 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
555.800 

555.800 
555.800 

555.800 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

6.628.040 
6.691.940 

6.669.940 
6.743.440 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
3.207.900 

3.207.900 
3.207.900 

3.207.900 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
15.418.500 

15.243.500 
15.563.500 

15.893.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
1.162.700 

1.017.000 
1.004.500 

1.004.900 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

31.777.640 
31.520.840 

31.806.340 
32.210.240 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 
10 und 17) 

  
  

2.360.040 
2.585.240 

560.140 
1.969.940 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-109.100 

-109.100 
-109.100 

-109.100 

20 
- 

Zinsen und sontige 
Finanzaufw

endungen 
  

  
2.295.400 

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

21 
= 

Finanzergebnis (= Zeilen 19 
und 20) 

  
  

2.186.300 
2.288.600 

2.349.500 
2.400.900 
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G
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verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 

G
esam

tergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
 2010 

Planung  
2011 

Planung 
 2012 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (Zeilen 

18 und 21) 
  

  
4.546.340 

4.873.840 
2.909.640 

4.370.840 

26 
= 

Jahresergebnis (= Zeilen 22 
und 25) 

  
  

4.546.340 
4.873.840 

2.909.640 
4.370.840 

 



 

S
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H
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G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 
 

G
esam

tfinanzplan 
Ergebnis 

 2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 

 2009 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

 2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

-21.659.000 
-22.606.000 

-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-4.008.200 
-2.742.200 

-4.104.200 
-2.185.200 

3 
+ 

Sonstige Transfereinzahlungen 
  

  
-55.800 

-58.700 
-61.800 

-64.900 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-908.000 
-908.000 

-908.000 
-908.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-247.100 

-250.100 
-251.700 

-251.800 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-1.465.100 
-1.442.100 

-1.442.100 
-1.442.100 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-963.200 

-963.200 
-963.200 

-963.200 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-109.100 
-109.100 

-109.100 
-109.100 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-28.611.500 

-28.132.400 
-30.446.100 

-29.443.300 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
4.561.700 

4.561.700 
4.561.700 

4.561.700 
11 

- 
Versorgungsauszahlungen 

  
  

555.800 
555.800 

555.800 
555.800 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
6.628.040 

6.691.940 
6.669.940 

6.743.440 

13 
- 

Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen 

  
  

2.295.400 
2.397.700 

2.458.600 
2.510.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
15.418.500 

15.243.500 
15.563.500 

15.893.500 
15 

- 
sonstige A

uszahlungen 
  

  
1.162.700 

1.017.000 
1.004.500 

1.004.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

30.622.140 
30.467.640 

30.814.040 
31.269.340 

17 
= 

Saldo aus laufender 
Verw

altungstätigkeit (9 ./. 16) 
  

  
2.010.640 

2.335.240 
367.940 

1.826.040 

18 
+ 

Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-780.000 

-1.539.000 
-713.000 

-746.000 
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G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 

G
esam

tfinanzplan 
Ergebnis 

 2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 

 2009 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

 2012 

19 
+ 

E
inzahlungen aus der V

er- 
äußerung von Sachanlagen 

  
  

-170.000 
-633.000 

-74.000 
  

23 
= 

Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

  
  

-950.000 
-2.172.000 

-787.000 
-746.000 

24 
- 

Auszahlungen für den Erw
erb 

von G
rundstücken/G

ebäuden 
  

  
10.000 

10.000 
10.000 

10.000 

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
445.000 

1.525.000 
50.000 

50.000 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
43.000 

38.000 
153.000 

98.000 

30 
= 

A
uszahlungen aus 

Investitionstätigkeiten 
  

  
498.000 

1.573.000 
213.000 

158.000 

31 
= 

Saldo aus Investitionstätigkeit 
(Zeilen 23 und 30) 

  
  

-452.000 
-599.000 

-574.000 
-588.000 

32 
= 

Finanzm
ittelüberschuß / 

-fehlbetrag (17 und 31) 
  

  
1.558.640 

1.736.240 
-206.060 

1.238.040 

34 
- 

Tilgung und G
ew

ährung von D
arlehen 

  
  

1.711.500 
1.747.200 

1.774.000 
1.814.500 

35 
= 

Saldo aus Finanzierungs- 
tätigkeit 

  
  

1.711.500 
1.747.200 

1.774.000 
1.814.500 

36 
= 

Ä
nderung des B

estands an eigenen 
Finanzm

itteln (= Zeilen 32 und 35) 
  

  
3.270.140 

3.483.440 
1.567.940 

3.052.540 

38 
= 

Liquide M
ittel 

(= Zeilen 36 und 37) 
  

  
3.270.140 

3.483.440 
1.567.940 

3.052.540 
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H
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 
   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 
 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-178.000 
-878.000 

-2.178.000 
-178.000 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-800 

-800 
-800 

-800 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-191.800 
-194.800 

-196.400 
-196.500 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-801.100 
-798.100 

-798.100 
-798.100 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-107.280 

-107.280 
-107.280 

-107.280 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-1.278.980 

-1.978.980 
-3.280.580 

-1.280.680 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
2.535.610 

2.535.610 
2.535.610 

2.535.610 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
291.198 

291.198 
291.198 

291.198 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

2.116.429 
2.234.829 

2.268.829 
2.342.329 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
844.900 

844.900 
844.900 

844.900 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
4.000 

4.000 
4.000 

4.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
798.635 

660.935 
648.435 

648.835 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

6.590.772 
6.571.472 

6.592.972 
6.666.872 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

5.311.792 
4.592.492 

3.312.392 
5.386.192 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-1.200 

-1.200 
-1.200 

-1.200 
21 

= 
Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 

  
  

-1.200 
-1.200 

-1.200 
-1.200 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
5.310.592 

4.591.292 
3.311.192 

5.384.992 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

5.310.592 
4.591.292 

3.311.192 
5.384.992 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-4.608.934 

-4.664.375 
-4.765.935 

-4.838.814 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
111.994 

116.042 
112.111 

112.153 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
813.652 

42.959 
-1.342.633 

658.331 
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H
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 
 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
  

  
-700.000 

-2.000.000 
  

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-800 
  

-800 
-800 

-800 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-191.800 
  

-194.800 
-196.400 

-196.500 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-801.100 
  

-798.100 
-798.100 

-798.100 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-48.600 

  
-48.600 

-48.600 
-48.600 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-1.200 
  

-1.200 
-1.200 

-1.200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-1.043.500 

  
-1.743.500 

-3.045.100 
-1.045.200 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
2.429.100 

  
2.429.100 

2.429.100 
2.429.100 

11 
- 

Versorgungsauszahlungen 
  

  
555.800 

  
555.800 

555.800 
555.800 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
2.128.700 

  
2.247.100 

2.281.100 
2.354.600 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
4.000 

  
4.000 

4.000 
4.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

859.800 
  

722.100 
709.600 

710.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

5.977.400 
  

5.958.100 
5.979.600 

6.053.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
4.933.900 

  
4.214.600 

2.934.500 
5.008.300 

19 
+ 

Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen 

  
  

-170.000 
  

-633.000 
-74.000 

  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-170.000 

  
-633.000 

-74.000 
  

24 
- 

Auszahlungen für den Erw
erb von 

G
rundstücken und G

ebäuden 
  

  
10.000 

  
10.000 

10.000 
10.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

10.000 
  

10.000 
10.000 

10.000 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Verw
altungsvorstand 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
-160.000 

  
-623.000 

-64.000 
10.000 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.10
Verw

altungssteuerung und Service 
verantw

ortlich: W
olfgang O

berbüscher 
 

         

1.01 
Innere Verw

altung 
1.01.10 

V
erw

altungssteuerung 
1.01.11 

Zentrale D
ienste 

1.01.12 
Im

m
obilienm

anagem
ent 

1.01.13 
B

auhof 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.10
Verw

altungssteuerung und Service 
verantw

ortlich: W
olfgang O

berbüscher 
 

    
B

eschreibung 
 

P
olitische G

rem
ien: Erarbeitung / W

eiterentw
icklung von G

rundsätzen, R
ahm

enregelungen und deren 
Ü

berw
achung, R

atsbüro, B
esetzung der kom

m
unalen A

usschüsse, B
eschluss der H

aushaltssatzung, 
B

eschluss von S
atzungen und anderem

 O
rtsrecht 

 V
erw

altungsvorstand: S
trategische P

lanung, K
oordination fachbereichsübergreifender P

lanung, strategische 
S

teuerung der V
erw

altung, R
egelung des D

ienstbetriebs, O
rganisation und Zuständigkeitsverteilung, 

D
ienstvereinbarungen, D

ienstanw
eisungen 

 Ö
ffentlichkeitsarbeit: P

resse- und Ö
ffentlichkeitsarbeit, Internetpräsentation, A

m
tliche B

ekanntm
achungen, 

R
epräsentation, B

ürgerbeteiligung 
 P

ersonalrat / G
leichstellung: Interessenvertretung der M

itarbeiter, Förderung der G
leichstellung von Frau und 

M
ann 

 
Langfristige Ziele 

 
O

rdnungsgem
äße und effiziente W

ahrnehm
ung der vorgegebenen A

ufgaben 
 

A
uftragsgrundlage 

 
G

em
eindeordnung N

R
W

, H
auptsatzung, Zuständigkeitsordnung, G

eschäftsordnung 

Zielgruppen 
 

B
ürgerinnen und B

ürger, R
at und V

erw
altung der G

em
einde 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / E
inw

ohner, A
ufw

and / R
atsm

itglied, A
ufw

and / M
itarbeiter 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.10
Verw

altungssteuerung und Service 
verantw

ortlich: W
olfgang O

berbüscher 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-3.000 
  

  
  

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-29.340 

-29.340 
-29.340 

-29.340 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-32.340 

-29.340 
-29.340 

-29.340 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
305.005 

305.005 
305.005 

305.005 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
145.599 

145.599 
145.599 

145.599 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.096 
1.096 

1.096 
1.096 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

4.000 
4.000 

4.000 
4.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
197.263 

194.263 
194.263 

194.263 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

652.962 
649.962 

649.962 
649.962 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

620.622 
620.622 

620.622 
620.622 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
620.622 

620.622 
620.622 

620.622 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

620.622 
620.622 

620.622 
620.622 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-451.089 

-468.068 
-451.579 

-451.755 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
17.967 

34.945 
18.457 

18.633 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
187.500 

187.500 
187.500 

187.500 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.10
Verw

altungssteuerung und Service 
verantw

ortlich: W
olfgang O

berbüscher 
 

Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 15: - Zuw

endungen an  Fraktionen  
E

ntsprechend § 56 A
bs. 3 G

O
 N

R
W

 sind den im
 G

em
einderat vertretenen Fraktionen Zuw

endungen zu den anfallenden 
G

eschäftsausgaben zu gew
ähren. N

ach der aktuellen B
eschlusslage w

urden die bisher gew
ährten Zuw

endungen reduziert  
D

anach ergibt sich die folgende V
erteilung: 1. G

rundbetrag je Fraktion und je Jahr = 409,03 E
U

R
, 2. A

ufschlag je R
atsm

itglied 
und je Jahr = 57,52 E

U
R

. D
ie einschlägigen V

orschriften der G
O

 N
R

W
 schreiben darüber hinaus einen im

 H
aushaltsplan 

enthaltenen N
achw

eis der Zahlung an die einzelnen Fraktionen vor. A
ufgrund des vorgenannten V

erteilungsschlüssels ergeben 
sich im

 E
inzelnen folgende Zahlungen: die C

D
U

 (G
rundbetrag = 409,03 E

U
R

 zzgl. 12 R
atsm

itglieder je 57,52) erhält  1.099,27 
E

U
R

, die S
P

D
 (G

rundbetrag zzgl. 12 R
atsm

itglieder) insgesam
t 1.099,27 E

U
R

, für die Fraktion B
ündnis 90/D

IE
 G

R
Ü

N
E

N
 

(G
rundbetrag zzgl. 3 R

atsm
itglieder) stehen 581,59 E

U
R

 zur V
erfügung, auf die F.D

.P
. (G

rundbetrag zzgl. 3 R
atsm

itglieder) 
entfallen 581,59 E

U
R

 und auf die U
W

G
 (G

rundbetrag zzgl. 2 R
atsm

itglieder) 524,07 E
U

R
. 

 Zu 16: - A
ufw

andsentschädigungen für R
ats- und A

usschussm
itglieder 

E
ntsprechend dem

 Landesgesetz (Entschädigungsverordnung) beträgt die m
onatliche A

ufw
andsentschädigung 252,00 E

uro je 
R

atsm
itglied. D

urch den B
eschluss des R

ates, die M
itgliederzahl auf die gesetzliche M

indestzahl von 32 M
itgliedern 

 zu 
reduzieren, bleibt der A

nsatz auf dem
 geringstm

öglichen S
tand.  D

arüber hinaus w
erden an dieser S

telle die S
itzungsgelder für 

die sachkundigen B
ürger und die sachkundigen E

inw
ohner sow

ie die E
ntschädigungsleistungen für die Fraktionen und die 

Fraktionsvorsitzenden veranschlagt.   
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G

em
einde Engelskirchen 
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verantw

ortlich: W
olfgang O

berbüscher 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-3.000 
  

  
  

  

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-3.000 

  
  

  
  

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
229.900 

  
229.900 

229.900 
229.900 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
4.000 

  
4.000 

4.000 
4.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

196.200 
  

193.200 
193.200 

193.200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

430.100 
  

427.100 
427.100 

427.100 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
427.100 

  
427.100 

427.100 
427.100 



 

S
eite 17 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.11
Zentrale D

ienste 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 
        1.01 

Innere Verw
altung 

1.01.10 
V

erw
altungssteuerung 

1.01.11 
Zentrale D

ienste 
1.01.12 

Im
m

obilienm
anagem

ent 
1.01.13 

B
auhof 
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H
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.11
Zentrale D

ienste 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

  B
eschreibung 

 
P

ersonalm
anagem

ent: 
P

ersonalgew
innung 

und 
P

ersonaleinsatz, 
U

m
setzung 

und 
Fortführung 

des 
P

ersonalentw
icklungskonzeptes, 

A
ufstellung 

des 
S

tellenplans, 
B

earbeiten 
von 

P
ersonalangelegenheiten, 

B
eteiligung 

der 
B

eschäftigtenvertretungen, A
usbildung, B

eratung der Fachbereiche in arbeits- bzw
. dienstrechtlichen Fragen, 

A
bw

icklung von Fort- und W
eiterbildungsveranstaltungen, Zusam

m
enarbeit m

it V
erw

altungsdienstleistern, 
U

nterstützung, B
eratung und Inform

ation beim
 A

rbeitsschutz und bei der U
nfallverhütung. 

 O
rganisationsm

anagem
ent:  O

rganisationsangelegenheiten zur R
egelung des allgem

einen D
ienstbetriebs, 

Zentrale B
eschaffung von V

erw
altungsbedarf, G

eräten und Zubehör, S
chadenshaftung, E

rstellung und P
flege 

der 
O

rtsrechtssam
m

lung, 
sow

ie 
des 

D
ienst- 

und 
G

eschäftsverteilungsplans, 
D

ienst- 
und 

G
eschäftsanw

eisungen, D
ienstsiegelverw

altung, Telefonzentrale, P
oststelle, H

ausdruckerei, A
rchiv. 

 IT-S
ervice: B

etrieb, U
nterhaltung und S

ystem
verw

altung des lokalen N
etzes, B

eschaffung, Installation, P
flege 

und B
etreuung von H

ard- und S
oftw

are, V
erw

altung von D
atenbeständen und D

atensicherung, B
eratung und 

U
nterstützung der A

nw
ender, S

chulungen, K
ooperation m

it der G
K

D
, B

etreuung der Telefonanlage,  
technische P

flege der Internetseite der G
em

einde. 
 Finanzen und S

teuerung: H
aushaltsplanung (E

rgebnis- und Finanzplanung), Ü
berw

achung und S
teuerung 

des H
aushaltsvollzugs,  A

nlagenbuchhaltung und Finanzbuchhaltung, A
bw

icklung des Zahlungsverkehrs, 
M

ahnung und V
ollstreckung, V

ollstreckungsam
tshilfe, V

ertretung der G
em

einde in Insolvenzverfahren, 
E

ntscheidung über S
tundung, N

iederschlagung und E
rlass von Forderungen, D

urchführung der Inventur, 
A

ufstellung 
des 

Jahresabschlusses 
und 

der 
B

ilanz, 
Festsetzung 

der 
G

em
eindesteuern, 

sow
ie 

der 
S

traßenreinigungs- und N
iederschlagsw

assergebühr. 
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Innere Verw
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G

em
einde Engelskirchen 
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Zentrale D

ienste 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

Langfristige Ziele 
 

P
ersonal- 

und 
O

rganisationsm
anagem

ent: 
S

icherstellung 
der 

für 
die 

A
ufgabenerfüllung 

erforderlichen 
qualitativen 

und 
quantitativen 

P
ersonalkapazität. 

B
edarfsgerechte 

Q
ualifizierung 

des 
P

ersonals. 
G

ute 
A

rbeitsplatzzufriedenheit durch um
fassende B

etreuung der M
itarbeiterinnen und M

itarbeiter, S
chutz der 

M
itarbeiterinnen und M

itarbeiter vor arbeitsbedingten U
nfall- und G

esundheitsgefahren; S
chaffung der E

inheit 
der V

erw
altung im

 A
ußenverhältnis, W

irtschaftlicher E
inkauf durch B

edarfszusam
m

enfassung, G
ew

ährung 
des V

ersicherungsschutzes, S
teigerung der V

erw
altungseffizienz. 

 IT-S
ervice: S

chaffung von E
insparpotentialen durch Technikeinsatz, O

ptim
ierung der A

rbeitsabläufe,  
M

inim
ierung von S

törungen und A
usfallzeiten der IT. 

 Finanzen 
und 

S
teuerung: 

 
S

icherstellung 
einer 

geordneten 
Finanzw

irtschaft, 
G

ew
ährleistung 

einer 
ordnungsm

äßigen B
uchführung, R

echtzeitige und w
irtschaftliche Leistung der A

uszahlungen, zeitnahe und 
m

öglichst 
vollständige 

B
eitreibung 

von 
Forderungen, 

vollständige 
und 

transparente 
D

arstellung 
der 

E
ntw

icklung des V
erm

ögens und der S
chulden. 

 
Ziele H

aushaltsjahr 
2009 
 

V
erw

altungsservice: Zur V
erbesserung der S

tellenplanung haben w
ir bis E

nde 2009 einen auf unsere 
O

rganisation abgestim
m

ten S
tellenstrukturplan. B

is E
nde 2009 haben w

ir ein abgestim
m

tes K
onzept für die 

zukünftige „P
ersonalentw

icklung“ unserer Führungskräfte und M
itarbeiter. 

 IT-S
ervice: B

is E
nde 2009 w

erden alle V
erw

altungsvorgänge vollständig im
 D

M
S

 bearbeitet. V
erbessern der 

D
atensicherheit und der D

atenbereitstellung durch E
rneuerung aller S

erver bis E
nde 2009. 

 Finanzen u. S
teuerung: E

nde 2009 haben w
ir alle V

orgaben des N
K

F in S
A

P
 abgebildet und die technische 

U
m

stellung auf N
K

F term
ingerecht abgeschlossen. 
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A
uftragsgrundlage 

 
Ö

ffentliches 
D

ienstrecht, 
TV

öD
, 

A
rbeitsschutzgesetze, 

P
ersonalvertretungsgesetz, 

S
G

B
 

IX
, 

R
eisekostenrecht, 

D
ienstanw

eisungen 
, 

V
erträge, 

gesetzliches 
A

rbeitsrecht; 
G

em
eindeordnung 

N
R

W
, 

O
rtsrecht, 

V
erträge; 

D
atenschutzgesetz 

N
R

W
; 

G
em

eindehaushaltsverordnung 
N

R
W

, 
H

aushaltssatzung, 
K

om
m

unalabgabengesetz, A
bgabenordnung, A

bgabensatzungen, V
erw

altungsvollstreckungsgesetz 
 

Zielgruppen 
 

R
at und V

erw
altung der G

em
einde, B

ürgerinnen und B
ürger, A

ufsichtsbehörde, andere öffentlich-rechtliche 
K

örperschaften und A
nstalten; M

itarbeiterinnen und M
itarbeiter der G

em
eindeverw

altung 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
P

ersonal- und O
rganisationsm

anagem
ent: A

ufw
and/M

A
 

 IT-S
ervice: A

ufw
and/A

P
 

 Finanzen u. S
teuerung: A

ufw
and/E

W
 

 
Spezifische 
K

ennzahlen 
P

ersonal- und O
rganisationsm

anagem
ent:  S

achkosten/A
P

; B
etreuungsquote M

A
; K

rankenstand;  
A

ufw
and W

eiterbildung/M
A

 
 IT-S

ervice: R
eaktionszeit auf S

törungen 
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G
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Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-800 

-800 
-800 

-800 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-9.300 
-9.300 

-9.300 
-9.300 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-94.200 
-94.200 

-94.200 
-94.200 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-77.940 

-77.940 
-77.940 

-77.940 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-182.240 

-182.240 
-182.240 

-182.240 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
984.305 

984.305 
984.305 

984.305 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
145.599 

145.599 
145.599 

145.599 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

207.602 
207.602 

207.602 
207.602 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
435.277 

350.277 
330.277 

330.277 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

1.772.783 
1.687.783 

1.667.783 
1.667.783 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

1.590.543 
1.505.543 

1.485.543 
1.485.543 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
1.590.543 

1.505.543 
1.485.543 

1.485.543 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

1.590.543 
1.505.543 

1.485.543 
1.485.543 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-1.554.936 

-1.594.714 
-1.556.085 

-1.556.496 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
42.093 

81.872 
43.242 

43.653 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
77.700 

-7.300 
-27.300 

-27.300 
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Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen  
D

en überw
iegenden A

nteil bei dieser A
ufw

andsposition stellen 
die 

U
m

lagezahlungen 
an 

die 
G

em
einsam

e 
K

om
m

unale 
D

atenzentrale (G
K

D
) in S

iegburg dar. D
ie A

brechnung erfolgt einerseits nach der E
inw

ohnerzahl und andererseits nach den 
jew

eiligen Fallzahlen bzw
. zugelassenen B

enutzern aus den einzelnen Fachverfahren.  
 Zu 16: - Sonstige ordentliche A

ufw
endungen 

E
s entstehen bei den nachfolgend aufgeführten S

achkonten die laufenden A
ufw

endungen:   
541200  A

us- und Fortbildung, U
m

schulung     
 

544300  B
eiträge zu V

erbänden und V
ereinen  

541300  R
eisekosten             

 
 

 
 

547200  K
raftfahrzeugsteuer                           

541400  B
eschäftigtenbetreuung, D

ienstjubiläum
 

541700  P
ersonalnebenaufw

and                
542120  M

iete für B
etriebs- und G

eschäftsaufw
endungen 

542200  Leasing                             
542700  P

rüfung, B
eratung, R

echtsschutz     
543100  B

ürom
aterial                        

543110  V
erbrauchsm

aterial                  
543300  Zeitungen und Fachliteratur         
543400  P

orto                               
543500  Telefon                             
543600  Ö

ffentliche B
ekanntm

achungen        
543900  A

ndere sonstige G
eschäftsaufw

endungen 
544110  H

aftpflichtversicherung             
544120  U

nfallversicherung                  
544200  K

fz-V
ersicherung                    
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otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-800 

  
-800 

-800 
-800 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-9.300 
  

-9.300 
-9.300 

-9.300 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, 

K
ostenum

lagen 
  

  
-94.200 

  
-94.200 

-94.200 
-94.200 

7 
+ 

S
onstige E

inzahlungen 
  

  
-48.600 

  
-48.600 

-48.600 
-48.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-152.900 

  
-152.900 

-152.900 
-152.900 

10 
- 

P
ersonalauszahlungen 

  
  

952.900 
  

952.900 
952.900 

952.900 
11 

- 
V

ersorgungsauszahlungen 
  

  
555.800 

  
555.800 

555.800 
555.800 

12 
- 

A
uszahlungen für S

ach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
228.200 

  
228.200 

228.200 
228.200 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

499.600 
  

414.600 
394.600 

394.600 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

2.236.500 
  

2.151.500 
2.131.500 

2.131.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
2.083.600 

  
1.998.600 

1.978.600 
1.978.600 
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1.01.12
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m
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ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 
        1.01 

Innere Verw
altung 

1.01.10 
V

erw
altungssteuerung 

1.01.11 
Zentrale D

ienste 
1.01.12 

Im
m

obilienm
anagem

ent 
1.01.13 

B
auhof 
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Innere Verw
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G

em
einde Engelskirchen 
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m
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anagem
ent 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 
 B

eschreibung 
 

 V
erw

altung 
und 

B
ew

irtschaftung 
bebauter 

und 
unbebauter 

G
rundstücke, 

Ü
berw

achung 
des 

U
nterhaltungszustands der bebauten und unbebauten G

rundstücke, V
eranlassung und Ü

berw
achung der 

notw
endigen U

nterhaltungsm
aßnahm

en, E
rw

erb von bebauten und unbebauten G
rundstücken durch 

K
auf, S

chenkung, E
nteignung oder A

usübung von V
or-, A

n-
und R

ückkaufsrechten, V
erkauf bebauter 

und unbebauter G
rundstücke, A

nm
ietung und V

erm
ietung, sow

ie A
npachtung und V

erpachtung bebauter 
und unbebauter G

rundstücke, B
estellung und V

erw
altung von E

rbbaurechten, N
eubau und U

nterhaltung 
von B

usw
artehallen. 

 
Langfristige Ziele 
 

B
edarfsgerechte 

B
ereitstellung 

von 
G

rundstücken 
und 

G
ebäuden 

zur 
W

ahrnehm
ung 

kom
m

unaler 
A

ufgaben;  
E

rhaltung der eigenen und verm
ieteten G

ebäude, bzw
. der G

ebäude für andere V
erw

altungsbereiche in 
funktionstüchtigem

 Zustand. 
 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
W

ir haben bis zum
 31.12.2009 G

rundstücke in H
öhe von 300.000 E

uro verm
arktet. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

D
aseinsvorsorge / B

augesetzbuch, Landesbauordnung 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, G
ew

erbebetriebe, V
erw

altung der G
em

einde, nutzende V
ereine und 

Institutionen 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

V
eräußerungsgew

inn / Jahr; U
nterhaltungsaufw

and / m
² (G

ebäude) 
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Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-178.000 
-878.000 

-2.178.000 
-178.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-182.500 
-185.500 

-187.100 
-187.200 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-360.500 
-1.063.500 

-2.365.100 
-365.200 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

542.400 
542.400 

542.400 
542.400 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.902.472 
2.020.872 

2.054.872 
2.128.372 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
844.900 

844.900 
844.900 

844.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
164.571 

114.871 
122.371 

122.771 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

3.454.344 
3.523.044 

3.564.544 
3.638.444 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

3.093.844 
2.459.544 

1.199.444 
3.273.244 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-1.200 

-1.200 
-1.200 

-1.200 
21 

= 
Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 

  
  

-1.200 
-1.200 

-1.200 
-1.200 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
3.092.644 

2.458.344 
1.198.244 

3.272.044 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

3.092.644 
2.458.344 

1.198.244 
3.272.044 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-3.456.056 

-3.579.110 
-3.615.010 

-3.688.587 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
233.400 

240.244 
233.598 

233.669 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-130.012 

-880.523 
-2.183.169 

-182.875 
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Planerläuterung Teilergebnisplan 
  Zu 2: - Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen 

U
nter dem

 S
achkonto 416200 - E

rträge aus der A
uflösung von S

onderposten aus Zuw
eisungen vom

 Land - Zw
eckgebundene 

Zuschüsse 
w

erden 
als 

P
endant 

zu 
den 

A
bschreibungen 

die 
für 

Investitionen 
(z.B

. 
U

m
nutzung 

R
athaus) 

erhaltenen 
Zuw

eisungen entsprechend der N
utzungsdauer des geförderten A

nlagegutes abgeschrieben. W
ährend die A

bschreibungen 
den E

rgebnisplan als A
ufw

and belasten, ergeben sich aus der ertragsw
irksam

en A
uflösung der S

onderposten E
ntlastungen. 

  Zu 5: - Privatrechtliche Leistungsentgelte 
A

n dieser S
telle w

erden die S
achkonten 441200 - M

ieten und P
achten bzw

. 441210 - M
ietnebenkosten veranschlagt. E

s 
handelt sich um

 die E
innahm

en aus der V
erm

ietung gem
eindlicher Im

m
obilien, die teilw

eise von der B
augenossenschaft 

R
ünderoth verw

altet w
erden. 

  Zu 13 - A
ufw

endungen für Sach- und D
ienstleistungen 

V
or 

dem
 

H
intergrund 

der 
S

teuerungsrelevanz 
und 

der 
P

roduktverantw
ortlichkeit 

w
ird 

im
 

H
aushaltsplan 

der 
B

ew
irtschaftungsaufw

and für alle G
ebäude und G

rundstücke zentral im
 P

rodukt Im
m

obilienm
anagem

ent veranschlagt und 
bew

irtschaftet (siehe Tabelle). D
adurch w

ird die enge V
erbindung von M

aßnahm
en der baulichen U

nterhaltung und deren 
A

usw
irkungen auf die B

ew
irtschaftung dokum

entiert und die P
roduktverantw

ortlichen können im
 R

ahm
en ihres B

udgets besser 
von den A

usw
irkungen energetischer S

anierungen partizipieren. 
D

aneben w
erden unter dieser A

ufw
andsart auch die A

ufw
endungen für die U

nterhaltung der G
rundstücke und G

ebäude 
veranschlagt und bew

irtschaftet. N
eben den, in der untenstehenden Tabelle aufgeführten U

nterhaltungsaufw
endungen der 

G
em

einde w
erden auch die A

ufw
endungen der B

augenossenschaft R
ünderoth aufgeführt, die für die dort verw

alteten O
bjekte 

anfallen und von der G
em

einde zu erstatten sind. 
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G
ebäude- und G

rundstücksbew
irtschaftung 

522100 
522200 

522400 
522700 

522800 
522900 

523710 
523720 

523730 
O

bjekt/K
ostenstelle 

S
trom

 
G

as 
Ö

l 
W

asser 
A

bw
asser 

S
on. E

ner. 
A

bfall 
R

einigung 
S

chornst. 
Sum

m
e 

10000
R

athaus 
42.000

24.000
0

1.000 
1.700

0
800

49.200
100

118.800 
10005

A
ltes W

olllager 
1.200

4.400
0

400 
300

0
0

5.000
100

11.400 
11000

FW
G

 E
ngelskirchen 

3.400
10.800

0
600 

400
0

500
2.600

100
18.400 

11010
FW

G
 Loope 

900
2.100

0
1.100 

400
0

300
400

100
5.300 

11020
FW

G
 R

ünderoth 
1.400

3.000
0

200 
100

0
600

900
100

6.300 
11030

FW
G

 O
sberghausen 

700
1.500

0
100 

100
0

300
400

100
3.200 

12000
G

S
 E

ngelskirchen 
8.100

18.100
0

2.000 
3.800

17.000
2.500

44.300
200

96.000 
12010

G
S

 Loope 
4.200

19.400
0

1.100 
1.200

0
1.200

18.000
100

45.200 
12020

G
S

 R
ünderoth P

G
S

 
5.000

29.900
0

600 
1.000

0
900

22.300
200

59.900 
12030

G
S

 R
ünderoth E

D
S

 
1.600

9.300
0

500 
800

0
1.000

10.500
100

23.800 
12040

G
S

 S
chnellenbach 

4.600
19.000

0
1.100 

1.200
0

1.700
40.000

300
67.900 

2000
S

chulzentrum
 

32.300
24.800

0
1.300 

2.100
22.000

19.600
88.800

0
190.900 

12070
G

ym
nasium

 
17.600

37.100
0

2.400 
3.500

0
4.000

77.700
200

142.500 
13000

N
U

K
 H

ahner S
tr. 

1.100
0

0
200 

100
0

0
0

400
1.800 

13010
Ü

H
 B

urger W
eg 

900
11.600

0
1.800 

3.900
0

1.600
0

200
20.000 

13020
Ü

H
 W

allefeld 
1.800

0
10.400

1.200 
2.600

0
500

0
100

16.600 
14000

S
piel- und B

olzplätze 
0

0
0

0 
0

0
0

0
0

0 
15000

S
P

 E
ngelskirchen 

2.900
5.300

0
1.600 

1.400
0

400
3.100

100
14.800 

15010
S

P
 Loope 

2.100
5.400

0
2.100 

1.500
0

700
3.100

100
15.000 

15020
S

P
 R

ünderoth 
2.100

6.100
0

1.600 
2.000

0
600

3.100
100

15.600 
15030

S
P

 S
chnellenbach 

2.100
4.100

0
800 

1.700
0

400
3.700

100
12.900 

16010
B

usw
artehallen 

0
0

0
0 

0
0

0
2.500

0
2.500 

17000
N

eues W
olllager 

3.600
0

0
0 

0
0

0
8.600

100
12.300 

17010
S

onstige bebaute G
rundstücke 

1.300
300

0
800 

1.000
0

1.300
10.100

200
15.000 

17020
G

rünflächen, K
urpark u.ä. 

500
0

0
700 

700
0

0
0

0
1.900 
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G
ebäude- und G

rundstücksbew
irtschaftung 

522100 
522200 

522400 
522700 

522800 
522900 

523710 
523720 

523730 
O

bjekt/K
ostenstelle 

S
trom

 
G

as 
Ö

l 
W

asser 
A

bw
asser 

S
on. E

ner. 
A

bfall 
R

einigung 
S

chornst. 
Sum

m
e 

17030
Forstgrundstücke 

0
0

0
0 

0
0

0
0

0
0 

Sum
m

e 
141.400

236.200
10.400

23.200 
31.500

39.000
38.900

394.300
3.100

918.000 

   
G

ebäudeunterhaltung 
O

bjekt/K
ostenstelle 

2009 
2010 

2011 
2012 

10000
R

athaus 
26.500 

256.500
27.000

27.000
  

W
artungsverträge 

6.500 
6.500

7.000
7.000

  
Laufende U

nterhaltung 
20.000 

20.000
20.000

20.000
  

S
anierung S

tützm
auer B

ahngleise 
  

130.000
  

  
  

E
rneuerung B

rücke 
  

100.000
  

  
10005

A
ltes W

olllager 
10.600 

10.600
11.700

11.700
  

W
artungsverträge 

600 
600

700
700

  
Laufende U

nterhaltung 
10.000 

10.000
11.000

11.000
11000

FW
G

 Engelskirchen 
6.500 

36.500
7.700

7.700
  

W
artungsverträge 

1.500 
1.500

1.700
1.700

  
Laufende U

nterhaltung 
5.000 

5.000
6.000

6.000
  

E
rneuerung H

eizung 
  

30.000
  

  
11010

FW
G

 Loope 
3.000 

3.000
3.100

3.200
  

W
artungsverträge 

500 
500

500
500

  
Laufende U

nterhaltung 
2.500 

2.500
2.600

2.700
11020

FW
G

 R
ünderoth 

4.000 
4.000

5.000
5.000

  
W

artungsverträge 
1.000 

1.000
1.000

1.000
  

Laufende U
nterhaltung 

3.000 
3.000

4.000
4.000

11030
FW

G
 O

sberghausen 
3.200 

3.300
3.400

3.500
  

W
artungsverträge 

700 
700

700
700

  
Laufende U

nterhaltung 
2.500 

2.600
2.700

2.800
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G
ebäudeunterhaltung 

O
bjekt/K

ostenstelle 
2009 

2010 
2011 

2012 
12000

G
S Engelskirchen 

112.700 
285.700

581.300
819.400

  
W

artungsverträge 
1.700 

2.200
2.300

2.400
  

Laufende U
nterhaltung 

21.000 
21.500

22.000
23.000

  
A

bdichtung D
achterasse 

18.000 
  

  
  

  
B

randschutzm
aßnahm

en 
50.000 

  
  

  
  

E
rneuerung R

W
A

-A
nlage Turnhalle 

22.000 
  

  
  

  
S

anierung S
chulhof 

  
170.000

  
  

  
S

anierung S
anitärbereiche S

chule 
  

92.000
  

  
  

Fassaden-/Fenstersanierung Turnhalle 
  

  
520.000

  
  

E
ntfernung B

etonkragteile S
chulgebäude 

  
  

37.000
  

  
Fenstererneuerung S

chulgebäude 
  

  
  

584.000
  

Fassadensanierung S
chulgebäude 

  
  

  
210.000

12010
G

S Loope 
238.000 

178.700
82.800

16.800
  

W
artungsverträge 

1.200 
1.200

1.300
1.300

  
Laufende U

nterhaltung 
14.000 

14.500
15.000

15.500
  

K
anal- und D

rainagesanierung 
130.000 

  
  

  
  

E
rneuerung O

berböden N
ordtrakt 

90.000 
  

  
  

  
O

ptim
ierung H

eizungsregelung 
2.800 

  
  

  
  

S
anierung W

C
-R

äum
e 

  
74.000

  
  

  
E

rneuerung Fenster G
ebäuderückseite 

  
89.000

  
  

  
E

rneuerung Innentüren 
  

  
7.000

  
  

E
rneuerung G

ebäudeeingang 
  

  
32.000

  
  

S
anierung E

ingangsüberdachung 
  

  
13.500

  
  

Fassandensanierung G
ebäuderückseite 

  
  

14.000
  

12020
G

S R
ünderoth PG

S 
286.000 

21.000
40.500

23.500
  

W
artungsverträge 

3.000 
3.000

3.500
3.500

  
Laufende U

nterhaltung 
18.000 

18.000
20.000

20.000
  

D
eckenerneuerung, D

äm
m

ung, B
eleuchtung 

195.000 
  

  
  

  
S

onnenschutz S
chulhofseite 

55.000 
  

  
  

  
N

otausgang/Fluchtw
egbeschilderung  

  
  

17.000
  

  
S

anierung S
chulhof 

6.000 
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G
ebäudeunterhaltung 

O
bjekt/K

ostenstelle 
2009 

2010 
2011 

2012 
  

S
anierung P

feiler 
9.000 

  
  

  
12030

G
S R

ünderoth ED
S 

12.300 
12.300

94.400
14.400

  
W

artungsverträge 
300 

300
400

400
  

Laufende U
nterhaltung 

12.000 
12.000

14.000
14.000

  
E

rneuerung H
eizungsanlage 

  
  

80.000
  

12040
G

S Schnellenbach 
17.200 

17.700
43.200

18.700
  

W
artungsverträge 

200 
200

200
200

  
Laufende U

nterhaltung 
17.000 

17.500
18.000

18.500
  

G
eräteraum

tore Turnhalle 
  

  
25.000

  
2000

Schulzentrum
 

69.000 
71.000

75.000
80.000

  
W

artungsverträge 
45.000 

47.000
47.000

52.000
  

Laufende U
nterhaltung 

24.000 
24.000

28.000
28.000

12070
G

ym
nasium

 
23.800 

23.900
24.000

24.100
  

W
artungsverträge 

3.800 
3.900

4.000
4.100

  
Laufende U

nterhaltung 
20.000 

20.000
20.000

20.000
13000

N
U

K
 H

ahner Str. 
2.000 

2.100
2.200

2.200
  

Laufende U
nterhaltung 

2.000 
2.100

2.200
2.200

13010
Ü

H
 B

urger W
eg 

8.000 
8.000

9.000
9.000

  
Laufende U

nterhaltung 
8.000 

8.000
9.000

9.000
13020

Ü
H

 W
allefeld 

1.800 
1.900

1.900
2.000

  
Laufende U

nterhaltung 
1.800 

1.900
1.900

2.000
14000

Spiel- und B
olzplätze 

500 
600

600
600

  
Laufende U

nterhaltung 
500 

600
600

600
15000

SP Engelskirchen 
1.700 

1.800
1.800

1.900
  

Laufende U
nterhaltung 

1.700 
1.800

1.800
1.900

15010
SP Loope 

1.700 
1.800

1.800
1.900

  
Laufende U

nterhaltung 
1.700 

1.800
1.800

1.900
15020

SP R
ünderoth 

1.700 
61.800

1.800
1.900

  
Laufende U

nterhaltung 
1.700 

1.800
1.800

1.900
  

D
achsanierung  

  
52.000

  
  

  
S

anierung D
am

en-W
C

's 
  

8.000
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G
ebäudeunterhaltung 

O
bjekt/K

ostenstelle 
2009 

2010 
2011 

2012 
15030

SP Schnellenbach 
1.700 

1.800
1.800

1.900
  

Laufende U
nterhaltung 

1.700 
1.800

1.800
1.900

16010
B

usw
artehallen 

3.000 
3.000

3.000
3.000

  
Laufende U

nterhaltung 
3.000 

3.000
3.000

3.000
17000

N
eues W

olllager 
80.500 

10.500
11.700

11.700
  

W
artungsverträge 

2.500 
2.500

2.700
2.700

  
Laufende U

nterhaltung 
8.000 

8.000
9.000

9.000
  

B
randschutzm

aßnahm
en 

70.000 
  

  
  

17010
Sonstige bebaute G

rundstücke 
4.200 

4.400
4.500

4.600
  

W
artungsverträge 

200 
200

200
200

  
Laufende U

nterhaltung 
4.000 

4.200
4.300

4.400
17020

G
rünflächen, K

urpark u.ä. 
2.000 

2.000
2.000

2.000
  

Laufende U
nterhaltung 

2.000 
2.000

2.000
2.000

18000
U

nbebaute G
rundstücke 

300 
400

400
400

  
Laufende U

nterhaltung 
300 

400
400

400
Sum

m
e 

921.900 
1.024.300

1.041.600
1.098.100

  
  Zu 16 - Sonstige ordentliche A

ufw
endungen 

In dem
 H

aushaltsansatz sind die A
ufw

endungen für S
traßenreinigungsgebühren, G

ebäudeversicherung und sonstige, gebäude- 
oder grundstücksbezogene Leistungen zusam

m
engefasst. Insbesondere fallen in 2009 noch die restlichen A

ufw
endungen für 

die B
egutachtung öffentlicher G

ebäude an, die E
nde 2008 beschlossen w

urden. 
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
  

  
-700.000 

-2.000.000 
  

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-182.500 
  

-185.500 
-187.100 

-187.200 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-1.200 
  

-1.200 
-1.200 

-1.200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-183.700 

  
-886.700 

-2.188.300 
-188.400 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
542.400 

  
542.400 

542.400 
542.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.900.500 

  
2.018.900 

2.052.900 
2.126.400 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

164.000 
  

114.300 
121.800 

122.200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

2.606.900 
  

2.675.600 
2.717.100 

2.791.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
2.423.200 

  
1.788.900 

528.800 
2.602.600 

19 
+ 

Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Sachanlagen 

  
  

-170.000 
  

-633.000 
-74.000 

  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-170.000 

  
-633.000 

-74.000 
  

24 
- 

Auszahlungen für den Erw
erb von 

G
rundstücken und G

ebäuden 
  

  
10.000 

  
10.000 

10.000 
10.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

10.000 
  

10.000 
10.000 

10.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
-160.000 

  
-623.000 

-64.000 
10.000 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.12
Im

m
obilienm

anagem
ent 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 

Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

1 
+ 

S
um

m
e der investiven 

E
inzahlungen 

  
  

-170.000 
  

-633.000 
-74.000 

  
  

-877.000 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

10.000 
  

10.000 
10.000 

10.000 
  

40.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
-160.000 

  
-623.000 

-64.000 
10.000 

  
-837.000 

 Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
Zu 1 – Sum

m
e der investiven Einzahlungen 

D
ie B

ew
irtschaftung der Investitionen unterliegt innerhalb der vorläufigen H

aushaltsführung einer, von der K
om

m
unalaufsicht zu 

genehm
igenden P

rioritätenliste. 
U

m
 die veranschlagten Investitionen des Jahres 2009 durchführen zu können, m

üssen V
erkauferlöse von m

indestens 170.000 € 
erzielt w

erden. D
azu dient im

 W
esentlichen die Liste der G

rundstücke, deren V
erkauf zur W

iedererlangung haushaltsw
irtschaftlicher 

S
pielräum

e dienen soll. 
 Zu 2 – Sum

m
e der investiven A

uszahlungen 
Im

 Zuge der K
lärung von unklaren V

erläufen von G
rundstückgrenzen und von kleineren G

rundstückgeschäften stehen die 
ausgew

iesenen H
aushaltsm

ittel zur V
erfügung. 
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        1.01 

Innere Verw
altung 

1.01.10 
V

erw
altungssteuerung 

1.01.11 
Zentrale D

ienste 
1.01.12 

Im
m

obilienm
anagem

ent 
1.01.13 

B
auhof 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.13
B

auhof 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

   B
eschreibung 

 

 Technische S
traßenunterhaltung und K

analunterhaltung, technische P
flege von G

rünflächen, B
äum

en und 
S

traßenbegleitgrün, E
rstellung des R

äum
- und S

treuplans, technischer W
interdienst. 

A
ufgabenerfüllung für die G

em
eindew

erke E
ngelskirchen (G

W
E

). 
 

Langfristige Ziele 
 

Term
ingerechte, w

irtschaftliche, flexible, zuverlässige und ortsnahe R
eparatur und Instandhaltung 

gem
eindlicher S

traßen, Flächen und B
auw

erke. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
E

rhalt der gem
eindlichen Infrastruktur. 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, V
erw

altung der G
em

einde. 
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Innere Verw
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G

em
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1.01.13
B

auhof 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-703.900 
-703.900 

-703.900 
-703.900 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-703.900 
-703.900 

-703.900 
-703.900 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

703.900 
703.900 

703.900 
703.900 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

5.260 
5.260 

5.260 
5.260 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
1.523 

1.523 
1.523 

1.523 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

710.683 
710.683 

710.683 
710.683 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

6.783 
6.783 

6.783 
6.783 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
6.783 

6.783 
6.783 

6.783 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

6.783 
6.783 

6.783 
6.783 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
671.681 

736.499 
673.553 

674.223 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
678.464 

743.282 
680.336 

681.006 
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G
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verantw
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ndreas K

iel 
 

Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 6: - K

ostenerstattungen und K
ostenum

lagen 
D

er B
auhof w

urde zu B
eginn des Jahres 2007 in die G

em
eindew

erke E
ngelskirchen (A

öR
) ausgelagert. D

as Personal verblieb 
bei der G

em
einde und w

ird im
 R

ahm
en einer P

ersonalgestellung 
den 

G
em

eindew
erken 

zur 
V

erfügung 
gestellt. 

D
ie 

entsprechenden P
ersonalaufw

endungen w
erden von den G

em
eindew

erken an die G
em

einde erstattet. 
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1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.13
B

auhof 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-703.900 
  

-703.900 
-703.900 

-703.900 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-703.900 

  
-703.900 

-703.900 
-703.900 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
703.900 

  
703.900 

703.900 
703.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

703.900 
  

703.900 
703.900 

703.900 

              
 

          



 

S
eite 40 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.01
Innere Verw

altung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.01.13
B

auhof 
verantw

ortlich: A
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iel 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-41.300 
-41.300 

-41.300 
-41.300 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-117.700 

-117.700 
-117.700 

-117.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.500 
-2.500 

-2.500 
-2.500 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-31.000 
-31.000 

-31.000 
-31.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-58.660 

-58.660 
-58.660 

-58.660 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-251.160 

-251.160 
-251.160 

-251.160 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
644.470 

644.470 
644.470 

644.470 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
97.066 

97.066 
97.066 

97.066 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

156.306 
152.606 

152.606 
152.606 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
72.500 

72.500 
72.500 

72.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
149.821 

141.821 
141.821 

141.821 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

1.120.163 
1.108.463 

1.108.463 
1.108.463 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

869.003 
857.303 

857.303 
857.303 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
869.003 

857.303 
857.303 

857.303 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

869.003 
857.303 

857.303 
857.303 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-119.478 

-122.829 
-119.574 

-119.609 
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verantw

ortlich: Sabine K
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Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
499.685 

590.642 
506.899 

507.993 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
1.249.210 

1.325.116 
1.244.628 

1.245.687 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-117.700 
  

-117.700 
-117.700 

-117.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.500 
  

-2.500 
-2.500 

-2.500 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-31.000 
  

-31.000 
-31.000 

-31.000 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-39.100 

  
-39.100 

-39.100 
-39.100 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-190.300 

  
-190.300 

-190.300 
-190.300 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
594.400 

  
594.400 

594.400 
594.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
152.800 

  
149.100 

149.100 
149.100 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

136.500 
  

128.500 
128.500 

128.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

883.700 
  

872.000 
872.000 

872.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
693.400 

  
681.700 

681.700 
681.700 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
100.000 

  
50.000 

50.000 
50.000 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
10.000 

  
5.000 

120.000 
65.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

110.000 
  

55.000 
170.000 

115.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
59.000 

  
4.000 

119.000 
64.000 
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rdnung 
G
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1.02.10
Statistik und W

ahlen 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 
        1.02 

Sicherheit und O
rdnung 

1.02.10 
S

tatistik und W
ahlen 

1.02.11 
A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

1.02.12 
E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
1.02.13 

V
erkehrsangelegenheiten 

1.02.14 
B

randschutz und K
atastrophen 

  



 

S
eite 46 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.10
Statistik und W

ahlen 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

  
B

eschreibung 
 

V
orbereitung und D

urchführung von K
om

m
unal-, Landtags-, B

undestags- und E
uropaw

ahlen, 
V

orbereitung und D
urchführung von B

ürgerentscheiden, V
olksinitiativen etc., D

atenerhebung für am
tliche 

S
tatistiken. 

 
Langfristige Ziele 
 

Zeitnahe B
ereitstellung der W

ahlergebnisse, korrekte und zeitnahe D
urchführung von S

tatistiken. H
ohe 

K
om

petenz in der D
urchführung von W

ahlen, B
ürgerentscheiden und V

olksinitiativen. 
 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
 

Zur U
nterstützung der W

ahldurchführung steht ein M
itarbeiter-P

ool zur V
erfügung. 

 

A
uftragsgrundlage 

 
G

O
, 

K
om

m
unalw

ahlG
, 

K
om

m
unalw

ahlO
, 

Landesverfassung 
N

R
W

, 
Landesw

ahlG
, 

Landesw
ahlO

, 
G

G
, 

B
undesw

ahlG
, B

undesw
ahlO

, E
uropaw

ahlG
, E

uropaw
ahlO

, G
esetz über das V

erfahren bei V
olksinitiative, 

V
olksbegehren und V

olksentscheid (V
IV

B
V

E
G

) und D
urchführungsverordnung, B

undesstatistikG
 

 
Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, LD
S

 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahl 
 

A
ufw

and pro W
ahlberechtigten 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.10
Statistik und W

ahlen 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-22.000 
-22.000 

-22.000 
-22.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-22.000 
-22.000 

-22.000 
-22.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
36.800 

36.800 
36.800 

36.800 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

36.800 
36.800 

36.800 
36.800 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

14.800 
14.800 

14.800 
14.800 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
14.800 

14.800 
14.800 

14.800 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

14.800 
14.800 

14.800 
14.800 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
14.800 

14.800 
14.800 

14.800 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 16: - Sonstige ordentliche A

ufw
endungen 

 
E

s w
urden neben den A

usgaben für die regelm
äßig durchzuführenden statistischen E

rhebungen die E
innahm

en und A
usgaben 

für die bis zum
 Jahr 2012 planm

äßig stattfindenden W
ahlen in A

nsatz gebracht. Für die H
aushaltsjahre ohne stattfindende W

ahlen 
sind die A

usgaben aus evtl. noch ausstehenden Zahlungen aus den V
orjahren bzw

. im
  V

orgriff auf die im
 Folgejahr  anstehenden 

W
ahlen veranschlagt. 
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G
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ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-22.000 
  

-22.000 
-22.000 

-22.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-22.000 

  
-22.000 

-22.000 
-22.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

36.800 
  

36.800 
36.800 

36.800 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

36.800 
  

36.800 
36.800 

36.800 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
14.800 

  
14.800 

14.800 
14.800 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.11
A

llgem
eine Sicherheit und O

rdnung 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 
        1.02 

Sicherheit und O
rdnung 

1.02.10 
S

tatistik und W
ahlen 

1.02.11 
A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

1.02.12 
E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
1.02.13 

V
erkehrsangelegenheiten 

1.02.14 
B

randschutz und K
atastrophen 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.11
A

llgem
eine Sicherheit und O

rdnung 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

  
B

eschreibung 
 

P
räventive und repressive M

aßnahm
en zur G

ew
ährleistung von S

icherheit und O
rdnung (z.B

. B
estattungen 

nach 
dem

 
B

estG
, 

O
rdnungsverfügungen 

einschließlich 
Zw

angsm
ittel 

und 
sofortigem

 
V

ollzug, 
H

ausnum
m

erierung), E
inw

eisungen nach P
sychK

G
, S

onn- und Feiertagsschutz, M
aßnahm

en nach dem
 

Landeshundegesetz, G
ew

erberechtliche A
ngelegenheiten, G

aststättenrechtliche A
ngelegenheiten. 

E
rlaubnisse für besondere V

eranstaltungen, A
usnahm

egenehm
igungen gem

. §§ 23 und 24 A
bs. 1 der 1. 

S
prengV

 
und 

LIm
S

chG
, 

örtliche 
E

rm
ittlungen, 

E
rlass 

von 
B

ußgeldbescheiden, 
S

chiedsam
ts- 

und  
S

chöffenangelegenheiten. 
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie öffentliche S

icherheit und O
rdnung sow

ie die B
eseitigung von G

efahren für diese ist gew
ährleistet. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

O
B

G
, O

W
iG

, B
S

euchG
, B

estG
, LIm

S
chG

, S
prengstoffrecht, P

sychK
G

, FeiertagsG
, LH

undG
, G

ew
O

, G
astG

, 
S

pielV
, B

G
B

, V
w

V
fG

, V
w

V
G

, V
w

G
O

, örtliche S
atzungen. 

 
Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, V
erbraucher, G

ew
erbetreibende, H

undehalter. 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / E
W
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rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.11
A

llgem
eine Sicherheit und O

rdnung 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-85.000 

-85.000 
-85.000 

-85.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-48.880 

-48.880 
-48.880 

-48.880 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-133.880 

-133.880 
-133.880 

-133.880 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
109.235 

109.235 
109.235 

109.235 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
48.533 

48.533 
48.533 

48.533 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

67.476 
63.776 

63.776 
63.776 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
5.937 

5.937 
5.937 

5.937 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

231.181 
227.481 

227.481 
227.481 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

97.301 
93.601 

93.601 
93.601 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
97.301 

93.601 
93.601 

93.601 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

97.301 
93.601 

93.601 
93.601 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
116.496 

127.082 
116.802 

116.911 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
213.797 

220.683 
210.404 

210.513 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.11
A

llgem
eine Sicherheit und O

rdnung 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-85.000 
  

-85.000 
-85.000 

-85.000 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-39.100 

  
-39.100 

-39.100 
-39.100 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-124.100 

  
-124.100 

-124.100 
-124.100 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
84.200 

  
84.200 

84.200 
84.200 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
66.600 

  
62.900 

62.900 
62.900 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

2.700 
  

2.700 
2.700 

2.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

153.500 
  

149.800 
149.800 

149.800 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
29.400 

  
25.700 

25.700 
25.700 
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Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.12
Einw

ohnerm
elde- und Personenstandsw

esen 
verantw

ortlich: N
orbert H

am
m

 
 

 
        1.02 

Sicherheit und O
rdnung 

1.02.10 
S

tatistik und W
ahlen 

1.02.11 
A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

1.02.12 
E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
1.02.13 

V
erkehrsangelegenheiten 

1.02.14 
B

randschutz und K
atastrophen 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.12
Einw

ohnerm
elde- und Personenstandsw

esen 
verantw

ortlich: N
orbert H

am
m

 
 

  B
eschreibung 

 
A

n-, U
m

- und A
bm

eldungen von E
inw

ohnern, B
eratung von M

eldepflichtigen, M
elderegisterauskünfte, 

M
itteilungen an andere B

ehörden, A
ufenthalts- / M

eldebescheinigungen, Lebensbescheinigungen, E
rfassung 

W
ehrpflichtiger, E

rteilen von P
ersonalausw

eisen, R
eisepässen und K

inderausw
eisen, E

ntscheidung über 
P

assversagungen, A
brechnung m

it der B
undesdruckerei, A

usstellen, Ä
ndern, V

ersandt von Lohnsteuerkarten 
und 

E
rsatzlohnsteuerkarten, 

Entgegennahm
e 

von 
A

nträgen 
auf 

E
rteilung 

von 
Führungszeugnissen, 

E
intrittskartenverkauf, 

E
ntgegennahm

e 
der 

A
nm

eldungen 
K

V
H

S
 

u. 
Ferienspaß, 

G
ew

erbean- 
ab- 

u. 
U

m
m

eldungen, 
H

undeanm
eldungen, 

W
ahlangelegenheiten, 

K
atasterauskünfte, 

S
taatsangehörigkeitsangelegenheiten, E

ntgegennahm
e und B

earbeitung von E
inbürgerungsanträgen und 

N
am

ensänderungsanträgen, A
nnahm

e von A
nträgen für E

U
-Führerscheine; B

eurkundung von G
eburten, 

E
heschließungen, 

B
egründungen 

von 
Lebenspartnerschaften, 

S
terbefällen, 

V
aterschafts- 

und 
M

utterschaftsanerkennungen, N
am

ensrechtliche E
rklärungen bei G

eburten, E
heschließungen, bei A

nträgen 
auf A

nlegung eines Fam
ilienbuches und nach § 94 B

V
FG

, A
nlegung und Fortführung des Fam

ilienbuches, 
A

usstellung von E
hefähigkeitszeugnissen (A

uslandsbeteiligung), W
eiterführung der P

ersonenstandsbücher, 
A

doptionen 
und 

A
usstellung 

von 
begl. 

Fotokopien 
bzw

. 
U

rkunden, 
A

hnenforschung, 
A

usländische 
E

ntscheidungen 
in 

E
hesachen 

(V
orlage: 

A
ufsichtsbehörde, 

O
LG

 
und 

Justizverw
altung), 

Führung 
der 

Testam
entskartei. 

 
Langfristige Ziele 
 

E
s besteht ein D

ienstleistungsstandard im
 B

ürgerbüro und S
tandesam

t m
it dem

 die B
ürger zufrieden sind. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

M
eldeG

 
N

R
W

, 
M

elderechtsrahm
enG

, 
M

eldedatenüberm
ittlungsV

O
, 

W
ehrpflichtG

, 
P

ersonalausw
eisG

, 
P

assG
, P

ersonalausw
eisV

O
, E

S
tG

, B
undeszentralregisterG

, S
tA

G
, P

S
tG

, P
S

tV
, B

G
B

, E
G

B
G

B
, LpartG

, 
A

dW
irkG

, S
tA

G
, B

V
FG

, A
usLG

, KonsularG
 und D

ienstanw
eisung 
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rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.12
Einw

ohnerm
elde- und Personenstandsw

esen 
verantw

ortlich: N
orbert H

am
m

 
 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, A
uskunftssuchende, andere M

eldebehörden, G
eburten und S

terbefälle, 
E

inw
ohnerinnen und E

inw
ohner der G

em
einde E

ngelskirchen und der N
achbarkreise,  

E
heschließungen: D

eutsche und A
usländer m

it W
ohnsitz im

 In- und A
usland,  

B
egründung von Lebenspartnerschaften: D

eutsche und A
usländer m

it W
ohnsitz in N

ordrhein-W
estfalen 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
nzahl B

eschw
erden; A

ufw
and / Trauung  
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.12
Einw

ohnerm
elde- und Personenstandsw

esen 
verantw

ortlich: N
orbert H

am
m

 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-22.500 

-22.500 
-22.500 

-22.500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.500 
-2.500 

-2.500 
-2.500 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-9.780 

-9.780 
-9.780 

-9.780 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-34.780 

-34.780 
-34.780 

-34.780 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
430.135 

430.135 
430.135 

430.135 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
48.533 

48.533 
48.533 

48.533 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

4.910 
4.910 

4.910 
4.910 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
23.837 

23.837 
23.837 

23.837 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

507.416 
507.416 

507.416 
507.416 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

472.636 
472.636 

472.636 
472.636 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
472.636 

472.636 
472.636 

472.636 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

472.636 
472.636 

472.636 
472.636 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-142.454 

-146.450 
-142.570 

-142.611 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
270.907 

299.630 
271.737 

272.034 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
601.089 

625.816 
601.803 

602.059 
 



 

S
eite 57 / 333 

H
aushaltsplan 2009 
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Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.12
Einw

ohnerm
elde- und Personenstandsw

esen 
verantw

ortlich: N
orbert H

am
m

 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-22.500 
  

-22.500 
-22.500 

-22.500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.500 
  

-2.500 
-2.500 

-2.500 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-25.000 

  
-25.000 

-25.000 
-25.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
405.100 

  
405.100 

405.100 
405.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
2.500 

  
2.500 

2.500 
2.500 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

16.800 
  

16.800 
16.800 

16.800 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

424.400 
  

424.400 
424.400 

424.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
399.400 

  
399.400 

399.400 
399.400 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.13
Verkehrsangelegenheiten 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

 
        1.02 

Sicherheit und O
rdnung 

1.02.10 
S

tatistik und W
ahlen 

1.02.11 
A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

1.02.12 
E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
1.02.13 

V
erkehrsangelegenheiten 

1.02.14 
B

randschutz und K
atastrophen 
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G

em
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1.02.13
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ortlich: Sabine K

ühn 
 

  B
eschreibung 

 
V

erkehrsrechtliche G
enehm

igungen und straßenrechtliche E
rlaubnisse, E

inrichtung und U
nterhaltung von 

V
erkehrszeichen, S

ignalanlagen und S
traßenbenennungsschildern, Ü

berw
achung des ruhenden V

erkehrs, 
A

hndung von V
erstößen. M

aßnahm
en zur V

erkehrsberuhigung. 
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie V

erkehrssicherheit ist gew
ährleistet. 

A
uftragsgrundlage 

 
S

traßenverkehrsgesetz, S
traßenverkehrsordnung, S

traßen- und W
egegesetz, O

rdnungsw
idrigkeitengesetz 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, B
esucher der G

em
einde, V

ereine, G
ew

erbetreibende, bauausführende 
Firm

en 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / E
W
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.13
Verkehrsangelegenheiten 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

47.000 
47.000 

47.000 
47.000 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

219 
219 

219 
219 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.047 

3.047 
3.047 

3.047 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

50.266 
50.266 

50.266 
50.266 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

50.266 
50.266 

50.266 
50.266 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
50.266 

50.266 
50.266 

50.266 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

50.266 
50.266 

50.266 
50.266 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
28.547 

30.647 
28.607 

28.629 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
78.812 

80.913 
78.873 

78.895 
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rdnung 
G
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1.02.13
Verkehrsangelegenheiten 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
47.000 

  
47.000 

47.000 
47.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

47.000 
  

47.000 
47.000 

47.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
47.000 

  
47.000 

47.000 
47.000 



 

S
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H
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.14
B

randschutz und K
atastrophen 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

 
        1.02 

Sicherheit und O
rdnung 

1.02.10 
S

tatistik und W
ahlen 

1.02.11 
A

llgem
eine S

icherheit und O
rdnung 

1.02.12 
E

inw
ohnerm

elde- und P
ersonenstandsw

esen 
1.02.13 

V
erkehrsangelegenheiten 

1.02.14 
B

randschutz und K
atastrophen 
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1.02
Sicherheit und O

rdnung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.02.14
B

randschutz und K
atastrophen 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

  B
eschreibung 

 
V

erw
altungstechnische 

B
etreuung 

der 
freiw

illigen 
Feuerw

ehr 
(A

brechnung 
A

ufw
andsentschädigung, 

B
eschaffung persönlicher und technischer A

usrüstungsgegenstände), E
rstellung B

randschutzbedarfsplan 
A

nordnung 
von 

B
randsicherheitsw

achen, 
E

rlass 
von 

Leistungsbescheiden 
zur 

G
eltendm

achung 
von 

Forderungen infolge kostenpflichtiger Feuerw
ehreinsätze. 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie A

nforderungen des B
randschutzbedarfsplans w

erden erfüllt. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
G

esetz über den Feuerschutz und die H
ilfeleistung, örtliche S

atzungen 

Zielgruppen 
 

Freiw
illige Feuerw

ehr, E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / E
W

 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

K
osten pro E

insatz 
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rdnung 
G

em
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1.02.14
B

randschutz und K
atastrophen 

verantw
ortlich: Sabine K

ühn 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-41.300 
-41.300 

-41.300 
-41.300 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-10.200 

-10.200 
-10.200 

-10.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-9.000 
-9.000 

-9.000 
-9.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-60.500 
-60.500 

-60.500 
-60.500 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

58.100 
58.100 

58.100 
58.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

83.700 
83.700 

83.700 
83.700 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
72.500 

72.500 
72.500 

72.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
80.200 

72.200 
72.200 

72.200 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

294.500 
286.500 

286.500 
286.500 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

234.000 
226.000 

226.000 
226.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
234.000 

226.000 
226.000 

226.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

234.000 
226.000 

226.000 
226.000 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
106.711 

156.904 
112.749 

113.420 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
340.711 

382.904 
338.749 

339.420 
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Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 13: - U

nterhaltung der Löschw
asserentnahm

estellen  
N

ach § 1 Feuerschutzhilfeleistungsgesetz N
W

 sind die G
em

einden verpflichtet, eine den örtlichen V
erhältnissen angem

essene 
Löschw

asserversorgung zu sichern. H
ierzu ist notw

endig, dass säm
tliche, für die Feuerbekäm

pfung in B
etracht kom

m
enden 

W
asserstellen, insbesondere H

ydranten, zugriffsbereit sind und dass alle diese H
ydranten planm

äßig erfasst und örtlich in 
ausreichender 

W
eise 

gekennzeichnet 
und 

in 
O

rdnung 
gehalten 

w
erden. 

D
ie 

K
osten 

für 
eine 

angem
essene 

Löschw
asserversorgung hat die G

em
einde zu tragen. D

ie von den E
inheiten der Freiw

illigen Feuerw
ehr durchgeführte 

H
ydrantenüberprüfung hat an verschiedenen S

tellen entsprechende B
eschädigungen, Funktionsstörungen etc. ergeben, die 

der 
G

asgesellschaft 
A

ggertal 
gem

eldet 
w

urden. 
D

ie 
Instandhaltung 

sow
ie 

der 
N

eubau 
der 

H
ydranten, 

die 
für 

Feuerlöschzw
ecke gefordert w

erden, erfolgt durch die G
asgesellschaft A

ggertal gegen K
ostenerstattung der G

em
einde. D

er 
A

nsatz in dieser H
öhe ist w

eiterhin erforderlich, dam
it nach dem

  derzeitigen P
lanungsstand der G

asgesellschaft A
ggertal 

zum
indest die Instandhaltungskosten sow

ie die für die nächsten Jahre vorgesehenen N
eueinbauten von H

ydranten und 
N

ennw
eitenerhöhungen von Leitungen abgedeckt w

erden können. 
Zu 16: - Sonstige ordentliche A

ufw
endungen 

D
er 

überw
iegende 

A
nteil 

aus 
den 

zur 
V

erfügung 
stehenden 

M
itteln 

w
ird 

für 
die 

V
ersicherungsbeiträge 

an 
die 

Feuerw
ehrunfallkasse sow

ie für den Feuerw
ehrbedarf und die A

usbildung der Feuerw
ehreinsatzkräfte aufgew

endet.  
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-10.200 
  

-10.200 
-10.200 

-10.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-9.000 
  

-9.000 
-9.000 

-9.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-19.200 

  
-19.200 

-19.200 
-19.200 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
58.100 

  
58.100 

58.100 
58.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
83.700 

  
83.700 

83.700 
83.700 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

80.200 
  

72.200 
72.200 

72.200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

222.000 
  

214.000 
214.000 

214.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
202.800 

  
194.800 

194.800 
194.800 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
100.000 

  
50.000 

50.000 
50.000 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
10.000 

  
5.000 

120.000 
65.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

110.000 
  

55.000 
170.000 

115.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
59.000 

  
4.000 

119.000 
64.000 
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.02.14 Feuerschutzpauschale 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1 
- 

E
inzahlungen aus 

Investitionszuw
endungen 

  
  

-51.000 
  

-51.000 
-51.000 

-51.000 
  

-204.000 

6 
= 

Sum
m

e Einzahlungen 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

  
-204.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
-51.000 

  
-51.000 

-51.000 
-51.000 

  
-204.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplanplan 
N

ach §§ 3 A
bsatz 1 und 40 A

bsatz 6 des G
esetzes über den Feuerschutz und die H

ilfeleistung (FS
H

G
) leistet das Land N

W
 Zuschüsse 

zu den K
osten des Feuerschutzes der G

em
einden. M

it V
erabschiedung des H

aushaltsgesetzes w
erden fachbezogene P

auschalen nach 
objektiven K

riterien, die im
 H

aushaltsplan des Landes verbindlich festgelegt sind, an die G
em

einden und K
reise verteilt. D

ie V
erteilung 

der fachbezogenen P
auschale erfolgt zu 57 v.H

. nach der E
inw

ohnerzahl und zu 43 v.H
. nach der G

ebietsfläche. D
ie Fortschreibung 

w
urde m

it dem
 B

etrag des V
orjahres vorgenom

m
en. 
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.02.14 Feuerw
ehrgerätehaus R

ünderoth 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8 
- 

A
uszahlungen für B

aum
aßnahm

en 
  

  
50.000 

  
  

  
  

  
50.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

50.000 
  

  
  

  
  

50.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
50.000 

  
  

  
  

  
50.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 

D
ie P

rioritätenliste für die Investitionsplanung sieht vor, dass im
 H

aushaltsjahr 2009 zunächst die V
orkosten für den N

eubau des 
Feuerw

ehrgerätehauses R
ünderoth eingeplant w

erden. D
ie Finanzierung des N

eubauvorhabens soll dann über ein P
P

P
-M

odell 
erfolgen, deren R

aten ab dem
 Jahr 2010 m

it jährlich 190.000 € berücksichtigt sind.  
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 
 1.02.14 FW

-M
annsch.transportfahrzeug 

Ek. 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9 
- 

A
uszahlungen für den E

rw
erb von 

bew
egl. A

nlageverm
ögen 

  
  

  
  

  
40.000 

  
  

40.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

  
  

  
40.000 

  
  

40.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
  

  
  

40.000 
  

  
40.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 

D
as M

annschaftstransportfahrzeug der Feuerw
ehr E

ngelskirchen ist im
 Jahr 1997 angeschafft w

orden. E
s handelt sich bei der 

E
rsatzbeschaffung um

 eine A
nforderung der H

aushaltm
ittel seitens der E

insatzleitung.  
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.02.14 FW
-G

erätew
agen Engelskirchen 

  
  

  
  

  
  

  
  

  

9 
- 

A
uszahlungen für den E

rw
erb von 

bew
egl. A

nlageverm
ögen 

  
  

  
  

  
75.000 

  
  

75.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

  
  

  
75.000 

  
  

75.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
  

  
  

75.000 
  

  
75.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 

D
er G

erätew
agen der Feuerw

ehr E
ngelskirchen ist im

 Jahr 1990 angeschafft w
orden. E

s handelt sich bei der E
rsatzbeschaffung um

 
eine A

nforderung der H
aushaltm

ittel seitens der E
insatzleitung.  
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.02.14 FW
-Einsatzleitw

agen R
ünderoth 

  
  

  
  

  
  

  
  

  

9 
- 

A
uszahlungen für den E

rw
erb von 

bew
egl. A

nlageverm
ögen 

  
  

  
  

  
  

60.000 
  

60.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

  
  

  
  

60.000 
  

60.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
  

  
  

  
60.000 

  
60.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 

D
er E

insatzleitw
agen der Feuerw

ehr R
ünderoth ist im

 Jahr 1996 angeschafft w
orden. E

s handelt sich bei der E
rsatzbeschaffung um

 
eine A

nforderung der H
aushaltm

ittel seitens der E
insatzleitung.  
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Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

60.000 
  

55.000 
55.000 

55.000 
  

225.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
60.000 

  
55.000 

55.000 
55.000 

  
225.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
 Zu 2 – Sum

m
e der investiven A

uszahlungen 
 A

ufgrund 
von 

baurechtlichen 
V

orgaben 
ist 

es 
notw

endig, 
die 

Löschw
asserversorgung 

in 
Teilbereichen 

zu 
erw

eitern, 
um

 
die 

G
enehm

igungsfähigkeit von B
auvorhaben zu gew

ährleisten (50T€). D
arüber hinaus ist zur A

ufrechterhaltung des Feuerschutzes ein 
B

etrag in H
öhe von 10 T€  für den E

rw
erb von bew

eglichen S
achen des A

nlageverm
ögens (V

ollschutzanzüge etc.) veranschlagt.   
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1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-865.100 
-896.100 

-917.100 
-945.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-191.400 

-191.400 
-191.400 

-191.400 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-39.200 
-39.200 

-39.200 
-39.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-18.500 
-18.500 

-18.500 
-18.500 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-18.380 

-18.380 
-18.380 

-18.380 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-1.132.580 

-1.163.580 
-1.184.580 

-1.212.580 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
317.135 

317.135 
317.135 

317.135 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
48.533 

48.533 
48.533 

48.533 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.584.753 
1.584.753 

1.584.753 
1.584.753 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

28.800 
28.800 

28.800 
28.800 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
103.525 

103.525 
103.525 

103.525 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

2.082.746 
2.082.746 

2.082.746 
2.082.746 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

950.166 
919.166 

898.166 
870.166 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
950.166 

919.166 
898.166 

870.166 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

950.166 
919.166 

898.166 
870.166 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
2.967.847 

2.854.284 
3.217.061 

3.283.946 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
3.918.012 

3.773.450 
4.115.227 

4.154.112 
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-865.100 

  
-896.100 

-917.100 
-945.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-191.400 
  

-191.400 
-191.400 

-191.400 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-39.200 
  

-39.200 
-39.200 

-39.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-18.500 
  

-18.500 
-18.500 

-18.500 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-8.600 

  
-8.600 

-8.600 
-8.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-1.122.800 

  
-1.153.800 

-1.174.800 
-1.202.800 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
292.100 

  
292.100 

292.100 
292.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.583.000 

  
1.583.000 

1.583.000 
1.583.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
28.800 

  
28.800 

28.800 
28.800 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

95.000 
  

95.000 
95.000 

95.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

1.998.900 
  

1.998.900 
1.998.900 

1.998.900 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
876.100 

  
845.100 

824.100 
796.100 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
200.000 

  
  

  
  

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
30.000 

  
30.000 

30.000 
30.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

230.000 
  

30.000 
30.000 

30.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
130.000 

  
30.000 

30.000 
30.000 
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        1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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G
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G
rundschulen 
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. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  
B

eschreibung 
 

B
ereitstellung und B

etrieb der vier gem
eindlichen G

rundschulen, B
etreuung der S

chülerinnen und S
chüler 

nach B
edarf auch an N

achm
ittagen (O

G
S

). 
 D

er S
chulbetrieb ist durch die B

ereitstellung von sächlichen und personellen V
oraussetzungen (Verw

altung, 
H

ausm
eister, pädagogische K

räfte in der O
G

S
) sicherzustellen. 

 B
ereitstellung von R

äum
lichkeiten für außerschulische N

utzungen z.B
. an S

portvereine. 
 

Langfristige Ziele 
 

S
icherstellung und W

eiterentw
icklung eines bedarfsgerechten, w

ohnungsnahen und zukunftsorientierten 
G

rundschulangebots sow
ie bedarfsgerechte B

etreuungsangebote an N
achm

ittagen.  
 

A
uftragsgrundlage 

 
Landesverfassung N

R
W

, S
chulgesetz, entsprechende V

erordnungen des Landes N
R

W
. 

Zielgruppen 
 

G
rundschülerinnen, G

rundschüler und ihre E
rziehungsberechtigten, S

chulleitungen und Lehrkräfte, O
G

S
-

Leitungen und deren M
itarbeiter, V

ereine und E
inrichtungen. 

 
A

llgem
eine  

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and pro G
rundschüler 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

S
achaufw

and/S
chüler; G

ebäudeaufw
and/S

chüler 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.03.10

G
rundschulen 

verantw
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erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-284.200 
-284.200 

-284.200 
-284.200 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-173.400 

-173.400 
-173.400 

-173.400 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-17.400 
-17.400 

-17.400 
-17.400 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-4.100 
-4.100 

-4.100 
-4.100 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

-2.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-481.100 

-481.100 
-481.100 

-481.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

576.600 
576.600 

576.600 
576.600 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

28.800 
28.800 

28.800 
28.800 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
33.000 

33.000 
33.000 

33.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

638.400 
638.400 

638.400 
638.400 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

157.300 
157.300 

157.300 
157.300 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
157.300 

157.300 
157.300 

157.300 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

157.300 
157.300 

157.300 
157.300 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
1.780.010 

1.616.787 
2.018.337 

2.078.199 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
1.937.310 

1.774.087 
2.175.637 

2.235.499 
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Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 2: - Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen   

D
er G

esam
tbetrag der Zuw

endungen für die 4 G
rundschulen teilt sich in die Landeszuw

eisungen für diverse M
aßnahm

en und 
den K

reiszuschuss für die B
etriebskosten der O

ffenen G
anztagsschule (O

G
S

) auf. D
ie Landeszuw

eisungen w
erden u.a. für die 

zusätzliche S
chülerbetreuung, die S

prachkursförderung für M
igrantenkinder, die allgem

eine Fortbildung und W
eiterbildung, 

den B
etriebskostenzuschuss O

G
S

 sow
ie das P

rojekt "K
ein K

ind ohne M
ahlzeit" gew

ährt.  
Zu 4: - Ö

ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
B

ei der veranschlagten H
aushaltsposition handelt es sich um

 die E
lternbeiträge und die E

ssensgeldbeiträge für die O
ffene 

G
anztagsschule (O

G
S

). D
ie E

lternbeiträge für die O
G

S
 sind der H

öhe nach einkom
m

ensabhängig und können bis zu 100,-- 
E

uro betragen. In der K
alkulation w

ird von einem
 tatsächlichen E

innahm
ebeitrag von m

onatlich 55,-- E
uro ausgegangen. Für 

die vier G
rundschulen w

urden entsprechend der A
nm

eldungen 200 B
etreuungsplätze hochgerechnet.  

N
eben 

den 
satzungsm

äßig 
erhobenen 

E
lternbeiträgen 

w
erden 

die 
E

ssensgeldbeiträge 
durch 

einen 
separaten 

V
eranlagungsbescheid angefordert. A

nalog erfolgt in gleicher H
öhe die B

ezahlung des E
ssensgeldes (Pauschalbetrag) an den 

M
aßnahm

eträger. 
Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen  
D

er überw
iegende A

nteil aus den für die 4 G
rundschulen zur V

erfügung stehenden M
itteln w

ird bei den nachfolgend 
aufgeführten S

achkonten für folgende A
ufw

endungen eingesetzt:  
524200  Lehrm

ittel nach Lernm
ittelfreiheitsgesetz 

524300  Lehr- und U
nterrichtsm

ittel         
524900  A

ndere sonst. V
erw

.- u. B
etriebsaufw

endungen (S
chulbudget) 

524906  B
etriebskosten O

G
S

                  
525600  E

rstattungen an verbundenen U
nternehm

en (G
W

E
) 

525900  E
rstattungen an übrige B

ereiche (hier: W
eiterleitung E

ssensgeldbeiträge O
G

S
 an M

aßnahm
eträger)  

529914  A
ufw

endungen f. D
ienstleistungen des B

auhofes  
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G
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-284.200 

  
-284.200 

-284.200 
-284.200 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-173.400 
  

-173.400 
-173.400 

-173.400 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-17.400 
  

-17.400 
-17.400 

-17.400 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-4.100 
  

-4.100 
-4.100 

-4.100 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-2.000 

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-481.100 

  
-481.100 

-481.100 
-481.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
576.600 

  
576.600 

576.600 
576.600 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
28.800 

  
28.800 

28.800 
28.800 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

33.000 
  

33.000 
33.000 

33.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

638.400 
  

638.400 
638.400 

638.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
157.300 

  
157.300 

157.300 
157.300 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
10.000 

  
10.000 

10.000 
10.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

10.000 
  

10.000 
10.000 

10.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
10.000 

  
10.000 

10.000 
10.000 
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Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

10.000 
  

10.000 
10.000 

10.000 
  

40.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
10.000 

  
10.000 

10.000 
10.000 

  
40.000 
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        1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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G
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H
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. H
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  B
eschreibung 

 
B

ereitstellung und B
etrieb der gem

eindlichen G
anztagshauptschule m

it Ü
berm

ittagsangebot (M
ensa und 

B
etreuung). 

 D
er S

chulbetrieb ist durch die B
ereitstellung von sächlichen und personellen V

oraussetzungen (Verw
altung, 

H
ausm

eister) sicherzustellen.  
 B

ereitstellung von R
äum

lichkeiten im
 Bedarfsfall für außerschulische N

utzungen. 
 

Langfristige Ziele 
 

W
ir haben ein hervorragendes Lernum

feld, in der die H
auptschule als G

anztagsschule ihren U
nterricht 

bedarfsgerecht und zukunftsorientiert anbietet. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
Landesverfassung N

R
W

, S
chulgesetz, entsprechende V

erordnungen des Landes N
R

W
 

Zielgruppen 
 

H
auptschülerinnen, H

auptschüler und ihre E
rziehungsberechtigten, S

chulleitung und Lehrkräfte, 
B

etreuungskräfte, V
ereine und E

inrichtungen 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro H
auptschüler 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

S
achaufw

and/S
chüler; G

ebäudeaufw
and/S

chüler  
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G
em

einde Engelskirchen 
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H
auptschule 

verantw
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. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-700 
-700 

-700 
-700 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-18.000 

-18.000 
-18.000 

-18.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-500 
-500 

-500 
-500 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

-2.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-21.200 

-21.200 
-21.200 

-21.200 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

60.600 
60.600 

60.600 
60.600 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
11.600 

11.600 
11.600 

11.600 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

72.200 
72.200 

72.200 
72.200 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

51.000 
51.000 

51.000 
51.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
51.000 

51.000 
51.000 

51.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

51.000 
51.000 

51.000 
51.000 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
399.445 

412.564 
404.062 

407.415 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
450.445 

463.564 
455.062 

458.415 
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G
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H
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verantw
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. H
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-700 

  
-700 

-700 
-700 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-18.000 
  

-18.000 
-18.000 

-18.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-500 
  

-500 
-500 

-500 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-2.000 

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-21.200 

  
-21.200 

-21.200 
-21.200 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
60.600 

  
60.600 

60.600 
60.600 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

11.600 
  

11.600 
11.600 

11.600 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

72.200 
  

72.200 
72.200 

72.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
51.000 

  
51.000 

51.000 
51.000 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
6.000 

  
6.000 

6.000 
6.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

6.000 
  

6.000 
6.000 

6.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
6.000 

  
6.000 

6.000 
6.000 
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Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

6.000 
  

6.000 
6.000 

6.000 
  

24.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
6.000 

  
6.000 

6.000 
6.000 

  
24.000 
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G
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R
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verantw
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. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   
      1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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G
em
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R
ealschule 

verantw
ortlich: M

. H
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  B
eschreibung 

 
B

ereitstellung und B
etrieb der gem

eindlichen R
ealschule. 

 B
etreuung der S

chülerinnen und S
chüler nach B

edarf auch an N
achm

ittagen. 
 D

er S
chulbetrieb ist durch die B

ereitstellung von sächlichen und personellen V
oraussetzungen (Verw

altung, 
H

ausm
eister) sicherzustellen. 

 B
ereitstellung von R

äum
lichkeiten im

 Bedarfsfall für außerschulische N
utzungen. 

 
Langfristige Ziele 
 

W
ir 

haben 
ein 

hervorragendes 
Lernum

feld, 
in 

der 
die 

R
ealschule 

als 
S

chulform
 

ihren 
U

nterricht 
bedarfsgerecht und zukunftsorientiert anbietet. 
 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
 

A
b 15.08. 2009 haben w

ir eine bedarfsorientierte E
ssensausgabe für die R

ealschule. 

A
uftragsgrundlage 

 
Landesverfassung N

R
W

, S
chulgesetz, entsprechende V

erordnungen des Landes N
R

W
 

Zielgruppen  
 

R
ealschülerinnen, 

R
ealschüler 

und 
ihre 

E
rziehungsberechtigten, 

S
chulleitung 

und 
Lehrkräfte, 

B
etreuungskräfte (z.B

. M
usikschule und andere K

ooperationspartner), V
ereine und E

inrichtungen 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro R
ealschüler 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

S
achaufw

and/S
chüler; G

ebäudeaufw
and/S

chüler  
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.12

R
ealschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-600 
-600 

-600 
-600 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-6.000 
-6.000 

-6.000 
-6.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-2.600 

-2.600 
-2.600 

-2.600 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-9.200 

-9.200 
-9.200 

-9.200 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

48.500 
48.500 

48.500 
48.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
17.300 

17.300 
17.300 

17.300 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

65.800 
65.800 

65.800 
65.800 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

56.600 
56.600 

56.600 
56.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
56.600 

56.600 
56.600 

56.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

56.600 
56.600 

56.600 
56.600 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
428.744 

443.158 
433.398 

436.765 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
485.344 

499.758 
489.998 

493.365 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.12

R
ealschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-600 

  
-600 

-600 
-600 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-6.000 
  

-6.000 
-6.000 

-6.000 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-2.600 

  
-2.600 

-2.600 
-2.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-9.200 

  
-9.200 

-9.200 
-9.200 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
48.500 

  
48.500 

48.500 
48.500 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

17.300 
  

17.300 
17.300 

17.300 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

65.800 
  

65.800 
65.800 

65.800 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
56.600 

  
56.600 

56.600 
56.600 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
7.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

7.000 
  

7.000 
7.000 

7.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
7.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.12

R
ealschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

7.000 
  

7.000 
7.000 

7.000 
  

28.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
7.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 

  
28.000 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.13

G
ym

nasium
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  
       1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.13

G
ym

nasium
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  B
eschreibung 

 
B

ereitstellung und B
etrieb des gem

eindlichen G
ym

nasium
s. 

 B
etreuung der S

chülerinnen und S
chüler auch an N

achm
ittagen. 

 D
er S

chulbetrieb ist durch die B
ereitstellung von sächlichen und personellen V

oraussetzungen (V
erw

altung, 
H

ausm
eister) sicherzustellen. 

 B
ereitstellung von R

äum
lichkeiten für außerschulische N

utzung (z.B
. V

ereine, E
inrichtungen). 

 
Langfristige Ziele 
 

W
ir haben ein hervorragendes Lernum

feld, in der das G
ym

nasium
 seinen U

nterricht bedarfsgerecht und 
zukunftsorientiert anbietet. 
 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
 

1. B
is zum

 31. M
ärz 2009 steht das Zukunftskonzept A

ggertal-G
ym

nasium
 fest. 

2. B
is zum

 30. Juni 2009 ist  die vollständige S
anierung der R

äum
e für den provisorischen S

peisesaal 
(M

ensa) erfolgt. 
3. B

is zum
 30. S

eptem
ber 2009 sind die P

lanungsunterlagen fertig gestellt und der B
auantrag eingereicht. 

4. B
is zum

 31. D
ezem

ber 2009 liegt die E
ntscheidung über die  P

osition und U
m

fang des S
peisesaals 

sow
ie die E

ntscheidung über die N
otw

endigkeit einer A
usgabeküche vor.    

  
A

uftragsgrundlage 
 

Landesverfassung N
R

W
, S

chulgesetz, entsprechende V
erordnungen des Landes N

R
W

 

Zielgruppen 
 

G
ym

nasiastinnen, G
ym

nasiasten und ihre E
rziehungsberechtigten, S

chulleitung und Lehrkräfte, 
B

etreuungskräfte V
ereine und E

inrichtungen 
 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro G
ym

nasiast  
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G
em
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G
ym

nasium
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 Spezifische  
K

ennzahlen 
 

 S
achaufw

and/G
ym

nasiast; G
ebäudeaufw

and/G
ym

nasiast 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.13

G
ym

nasium
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-1.100 
-1.100 

-1.100 
-1.100 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-15.300 
-15.300 

-15.300 
-15.300 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

-2.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-18.400 

-18.400 
-18.400 

-18.400 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

81.800 
81.800 

81.800 
81.800 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
32.600 

32.600 
32.600 

32.600 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

114.400 
114.400 

114.400 
114.400 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

96.000 
96.000 

96.000 
96.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
96.000 

96.000 
96.000 

96.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

96.000 
96.000 

96.000 
96.000 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
554.460 

573.517 
555.987 

556.259 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
650.460 

669.517 
651.987 

652.259 
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G
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G
ym
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verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-1.100 

  
-1.100 

-1.100 
-1.100 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-15.300 
  

-15.300 
-15.300 

-15.300 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-2.000 

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-18.400 

  
-18.400 

-18.400 
-18.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
81.800 

  
81.800 

81.800 
81.800 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

32.600 
  

32.600 
32.600 

32.600 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

114.400 
  

114.400 
114.400 

114.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
96.000 

  
96.000 

96.000 
96.000 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
200.000 

  
  

  
  

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
7.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

207.000 
  

7.000 
7.000 

7.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
107.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.03.13

G
ym

nasium
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.03.13 G
anztagsbetreuung A

TG
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1 

- 
E

inzahlungen aus 
Investitionszuw

endungen 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

  
-100.000 

6 
= 

Sum
m

e Einzahlungen 
  

  
-100.000 

  
  

  
  

  
-100.000 

8 
- 

A
uszahlungen für B

aum
aßnahm

en 
  

  
200.000 

  
  

  
  

  
200.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

200.000 
  

  
  

  
  

200.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
100.000 

  
  

  
  

  
100.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 

M
it 

der 
gestarteten 

G
anztagsoffensive 

der 
Landesregierung 

zum
 

A
usbau 

von 
R

ealschulen, 
G

ym
nasien 

zu 
gebundenen 

G
anztagsschulen, eröffnete das so genannte 1000 S

chulen P
rogram

m
 Förderm

öglichkeiten für S
chulen zum

 A
usbau von M

ensen 
und 

A
ufenthaltsräum

en. 
In 

den 
S

chulm
itw

irkungsgrem
ien 

und 
bei 

der 
S

chulleitung 
bestand 

E
inigkeit, 

dass 
für 

das 
A

ggertalgym
nasium

 zunächst als P
rovisorium

 eine Ü
berm

ittagsverpflegung in E
igenregie organisiert w

ird. D
ie Förderm

ittel des 
Landes (1000 S

chulen P
rogram

m
) w

urden beantragt und entsprechende P
lanungsvarianten für eine Ü

berm
ittagsbetreuung am

 
A

ggertalgym
nasium

 berücksichtigt.  
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G
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verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

7.000 
  

7.000 
7.000 

7.000 
  

28.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
7.000 

  
7.000 

7.000 
7.000 

  
28.000 
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G
em

einde Engelskirchen 
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Sonderschulzw
eckverband 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  
      1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.14

Sonderschulzw
eckverband 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  B
eschreibung 

 
D

er Zw
eckverband der Förderschulen ist eine E

inrichtung, die durch die B
ereitstellung von Förderschulen der 

E
rziehung und A

usbildung von K
indern und Jugendlichen dient, die schulfähig sind, aber infolge körperlicher, 

geistiger oder seelischer B
esonderheiten in den allgem

einbildenden S
chulen nicht die von ihnen benötigte 

E
rziehung und A

usbildung erfahren können.  
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie M

itgliedschaft im
 Zw

eckverband der Förderschulen w
ird aufrechterhalten. 

A
uftragsgrundlage 

 
Landesverfassung N

R
W

, S
chulgesetz, entsprechende V

erordnungen des Landes 

Zielgruppen 
 A

llgem
eine  

K
ennzahlen 

 Spezifische  
K

ennzahlen 
 

S
chülerinnen und S

chüler m
it einer Lernbehinderung 

 A
ufw

and pro S
onderschulkind 

  G
em

eindeanteil lt. S
atzung des Zw

eckverbandes der Förderschulen 

 



 

S
eite 101 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.14

Sonderschulzw
eckverband 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

140.000 
140.000 

140.000 
140.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

140.000 
140.000 

140.000 
140.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

140.000 
140.000 

140.000 
140.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
140.000 

140.000 
140.000 

140.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

140.000 
140.000 

140.000 
140.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
140.000 

140.000 
140.000 

140.000 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 

Zu 13: - A
ufw

endungen für Sach- und D
ienstleistungen  

E
s handelt sich bei den veranschlagten M

itteln um
 die W

eiterleitung der U
m

lage für den Zw
eckverband der S

chulen für 
Lernbehinderte 

(S
onderschulen) 

entsprechend 
der 

B
eschlusslage 

der 
S

chulverbandsversam
m

lung 
im

 
laufenden 

H
aushaltsjahr.  
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G
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Sonderschulzw
eckverband 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
140.000 

  
140.000 

140.000 
140.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

140.000 
  

140.000 
140.000 

140.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
140.000 

  
140.000 

140.000 
140.000 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.15

Schülerbeförderung 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

  
        1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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H
aushaltsplan 2009 

1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.15

Schülerbeförderung 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

  B
eschreibung 

 
B

eförderung der S
chülerinnen und S

chüler zur S
chule und zu externen U

nterrichtsstätten (z. B
. S

porthallen, 
H

allenbad Lindlar), A
bschluss und A

brechnung der V
erträge m

it den B
eförderungsunternehm

ern, B
erechnung 

und B
escheiderteilung der zu erstattenden S

chülerfahrtkosten. 
 

Langfristige Ziele 
 

A
lle anspruchsberechtigten S

chüler (Ö
ffentlicher P

ersonennahverkehr -Ö
P

N
V

-, S
chülerspezialverkehr) 

w
erden sicher und kostengünstig zur S

chule befördert. 
 

A
uftragsgrundlage  

 
S

chülerfahrkostenverordnung 

Zielgruppen 
 

S
chülerinnen und S

chüler aller S
chulform

en und ihre E
rziehungsberechtigten, S

chulleitungen 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro anspruchsberechtigten S
chüler 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.15

Schülerbeförderung 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-14.400 
-14.400 

-14.400 
-14.400 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-14.400 
-14.400 

-14.400 
-14.400 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

618.000 
618.000 

618.000 
618.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

618.000 
618.000 

618.000 
618.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

603.600 
603.600 

603.600 
603.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
603.600 

603.600 
603.600 

603.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

603.600 
603.600 

603.600 
603.600 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
603.600 

603.600 
603.600 

603.600 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen  
D

ie 
B

erechnung 
der 

S
chülerbeförderungskosten 

für 
alle 

vier 
G

rundschulen, 
der 

H
aupt- 

und 
R

ealschule 
sow

ie 
das 

A
ggertalgym

nasium
 w

urde anhand der erm
ittelten S

chülerzahlen vorgenom
m

en. D
arüber hinaus w

urde die vertraglich 
vereinbarte Tarifanpassung im

 S
chülerspezialverkehr ab dem

 laufenden S
chuljahr berücksichtigt.  
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.15

Schülerbeförderung 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-14.400 
  

-14.400 
-14.400 

-14.400 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-14.400 

  
-14.400 

-14.400 
-14.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
618.000 

  
618.000 

618.000 
618.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

618.000 
  

618.000 
618.000 

618.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
603.600 

  
603.600 

603.600 
603.600 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.16

Förderm
aßnahm

en für Schüler 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

  
       1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.16

Förderm
aßnahm

en für Schüler 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

    B
eschreibung 

 
M

ithilfe 
bei 

der 
B

eantragung 
von 

besonderen 
Förderm

aßnahm
en 

in 
den 

S
chulen, 

derzeit 
 

z.B
. 

B
etreuungspauschalen O

G
S

, K
unst und S

chule, G
eld oder S

telle, K
ein K

ind ohne M
ahlzeit 

 B
edarfsgerechte zusätzliche S

chulsportangebote 
 M

itw
irkung bei der G

ew
ährleistung der S

icherheit der S
chulw

ege 
 

Langfristige Ziele 
 

O
ptim

ale N
utzung von Förderm

aßnahm
en und G

ew
ährleistung sicherer S

chulw
ege 

 
A

uftragsgrundlage 
 

R
underlasse des M

inisterium
s für S

chule und W
eiterbildung, S

chülerfahrkostenverordnung, R
atsbeschlüsse 

Zielgruppen  
 

G
rundschüler und S

chüler der w
eiterführenden S

chulen 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.16

Förderm
aßnahm

en für Schüler 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-57.500 
-57.500 

-57.500 
-57.500 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-57.500 
-57.500 

-57.500 
-57.500 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

57.500 
57.500 

57.500 
57.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

57.500 
57.500 

57.500 
57.500 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.16

Förderm
aßnahm

en für Schüler 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-57.500 

  
-57.500 

-57.500 
-57.500 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-57.500 

  
-57.500 

-57.500 
-57.500 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
57.500 

  
57.500 

57.500 
57.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

57.500 
  

57.500 
57.500 

57.500 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

          
 1.03 

Schulträgeraufgaben 
1.03.10 

G
rundschulen 

1.03.11 
H

auptschule 
1.03.12 

R
ealschule 

1.03.13 
G

ym
nasium

 
1.03.14 

S
onderschulzw

eckverband 
1.03.15 

S
chülerbeförderung  

1.03.16 
Förderm

aßnahm
en für S

chüler 
1.03.17 

S
onstige schulische A

ufgaben 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

     B
eschreibung 

 

 A
llgem

eine A
ufgaben der S

chulverw
altung, S

chulentw
icklungsplanung 

  
Langfristige Ziele 
 

D
ie allgem

einen A
ufgaben der S

chulverw
altung w

erden erfüllt.  
D

ie S
chulentw

icklungsplanung ist auf den Bedarf ausgerichtet. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
Landesverfassung N

R
W

, S
chulgesetz, entsprechende V

erordnungen des Landes N
R

W
 

Zielgruppen 
 

S
chülerinnen und S

chüler aller S
chulform

en und ihre E
rziehungsberechtigten 

 
A

llgem
eine  

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and je S
chüler 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-521.000 
-552.000 

-573.000 
-601.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-9.780 

-9.780 
-9.780 

-9.780 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-530.780 

-561.780 
-582.780 

-610.780 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
317.135 

317.135 
317.135 

317.135 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
48.533 

48.533 
48.533 

48.533 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.753 
1.753 

1.753 
1.753 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
9.025 

9.025 
9.025 

9.025 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

376.446 
376.446 

376.446 
376.446 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-154.334 
-185.334 

-206.334 
-234.334 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-154.334 

-185.334 
-206.334 

-234.334 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-154.334 
-185.334 

-206.334 
-234.334 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-428.703 

-447.652 
-429.250 

-429.446 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
233.891 

255.911 
234.526 

234.754 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-349.146 

-377.075 
-401.058 

-429.026 
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 2: - Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen   

D
ie K

om
m

unen erhalten aus den M
itteln des G

em
eindefinanzierungsgesetzes eine S

chulpauschale, die die vorm
alige 

E
inzelförderung von investiven M

aßnahm
en, die Zuw

eisung zum
 A

usgleich von erhöhten S
chülerbeförderungskosten und eine 

V
ielzahl von kleineren Förderm

öglichkeiten (z.B
. im

 IT-B
ereich) ersetzen soll. E

ntsprechend der einschlägigen Förderrichtlinien 
können die G

em
einden daraus die nachfolgenden M

aßnahm
en finanzieren:  

- B
au und E

rw
erb von S

chulgebäuden 
- M

odernisierung und S
anierung von S

chulgebäuden 
- E

inrichtung und A
usstattung von S

chulgebäuden 
- M

iete und Leasing von S
chulgebäuden 

- Finanzierungskosten aus den vorstehenden M
aßnahm

en.  
 D

a in den kom
m

enden Jahren w
eiter verstärkt S

anierungsbedarf an den öffentlichen S
chulen erforderlich ist w

urde die 
S

chulpauschale entsprechend der aktuellen P
roberechnung zum

 G
em

eindefinanzierungsgesetz im
 E

rgebnisplan unter dem
 

P
rodukt 1.03.17 "S

onstige schulische A
ufgaben" an einer S

telle pauschal veranschlagt.  
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H
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-521.000 

  
-552.000 

-573.000 
-601.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-521.000 

  
-552.000 

-573.000 
-601.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
292.100 

  
292.100 

292.100 
292.100 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

500 
  

500 
500 

500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

292.600 
  

292.600 
292.600 

292.600 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-228.400 

  
-259.400 

-280.400 
-308.400 
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1.03
Schulträgeraufgaben 

G
em

einde Engelskirchen 
1.03.17

Sonstige schulische A
ufgaben 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  



 

S
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

90.100 
90.100 

90.100 
90.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.500 
1.500 

1.500 
1.500 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

26.100 
26.100 

26.100 
26.100 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
1.500 

1.500 
1.500 

1.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

119.200 
119.200 

119.200 
119.200 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

119.200 
119.200 

119.200 
119.200 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
119.200 

119.200 
119.200 

119.200 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

119.200 
119.200 

119.200 
119.200 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
154.924 

53.497 
53.683 

53.427 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
274.124 

172.697 
172.883 

172.627 
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
90.100 

  
90.100 

90.100 
90.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.500 

  
1.500 

1.500 
1.500 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
26.100 

  
26.100 

26.100 
26.100 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

1.500 
  

1.500 
1.500 

1.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

119.200 
  

119.200 
119.200 

119.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
119.200 

  
119.200 

119.200 
119.200 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.10

M
usikschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

         
 1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.04.10 

M
usikschule 

1.04.11 
V

olkshochschule 
1.04.12 

B
üchereien 

1.04.13 
H

eim
at- und sonstige K

ulturpflege 
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.10

M
usikschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   B
eschreibung 

 

 Förderung und E
rschließung von m

usikalischen Fähigkeiten, m
usikalische G

rundausbildung und 
B

egabtenförderung durch Zahlung eines Zuschusses und unentgeltliche Zurverfügungstellung von 
R

äum
lichkeiten. 

 
Langfristige Ziele 
 

D
er B

estand der M
usikschule in E

ngelskirchen ist dauerhaft gesichert. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
Freiw

illige Leistung im
 R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

Zielgruppen 
  

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der G
em

einde und der um
liegenden K

om
m

unen 
  

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 
 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro M
usikschüler 

 

  



 

S
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.10

M
usikschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

5.100 
5.100 

5.100 
5.100 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

5.100 
5.100 

5.100 
5.100 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

5.100 
5.100 

5.100 
5.100 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
5.100 

5.100 
5.100 

5.100 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

5.100 
5.100 

5.100 
5.100 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
5.100 

5.100 
5.100 

5.100 
 



 

S
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.10

M
usikschule 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
5.100 

  
5.100 

5.100 
5.100 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

5.100 
  

5.100 
5.100 

5.100 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
5.100 

  
5.100 

5.100 
5.100 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.11

Volkshochschule 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

        
 1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.04.10 

M
usikschule 

1.04.11 
V

olkshochschule 
1.04.12 

B
üchereien 

1.04.13 
H

eim
at- und sonstige K

ulturpflege 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.11

Volkshochschule 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

   B
eschreibung 

 

 B
ereitstellung von R

äum
lichkeiten für die K

ursangebote der V
olkshochschule des O

berbergischen K
reises  

E
ntgegennahm

e der A
nm

eldungen und W
eiterleitung 

   
  Langfristige Ziele 
 

D
ie U

nterstützung der K
reisvolkshochschule für die G

rundversorgung eines A
ngebots an E

rw
achsenenbildung 

in E
ngelskirchen ist sichergestellt. 

 
 A

uftragsgrundlage 
 

W
eiterbildungsgesetz i.V

.m
. der öffentlichrechtlichen V

ereinbarung m
it dem

 O
berbergischen K

reis 

 Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der G
em

einde  
 

 A
llgem

eine 
 K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner  
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.12

B
üchereien 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

    
    1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.04.10 

M
usikschule 

1.04.11 
V

olkshochschule 
1.04.12 

B
üchereien 

1.04.13 
H

eim
at- und sonstige K

ulturpflege 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.12

B
üchereien 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   
B

eschreibung 
 

 U
nterstützung der B

üchereien durch Zahlung eines Zuschusses an den Trägerverein der B
üchereien. 

Langfristige Ziele 
 

S
olange der Trägerverein B

üchereien in E
ngelskirchen e.V

. existiert, w
ird dieser unterstützt. 

A
uftragsgrundlage 

 
Freiw

illige Leistung im
 R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der G
em

einde (insbesondere K
inder und Jugendliche), Trägerverein 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro N
utzer 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.12

B
üchereien 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

21.000 
21.000 

21.000 
21.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

21.000 
21.000 

21.000 
21.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

21.000 
21.000 

21.000 
21.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
21.000 

21.000 
21.000 

21.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

21.000 
21.000 

21.000 
21.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
21.000 

21.000 
21.000 

21.000 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.12

B
üchereien 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
21.000 

  
21.000 

21.000 
21.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

21.000 
  

21.000 
21.000 

21.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
21.000 

  
21.000 

21.000 
21.000 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.13

H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

       
 1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.04.10 

M
usikschule 

1.04.11 
V

olkshochschule 
1.04.12 

B
üchereien 

1.04.13 
H

eim
at- und sonstige K

ulturpflege 
    



 

S
eite 131 / 333 

H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.13

H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  
B

eschreibung 
 

 K
onzeption, P

lanung, Finanzierung, O
rganisation, D

urchführung und A
bw

icklung von eigenen kulturellen 
V

eranstaltungen und K
unstausstellungen, einschl. P

lanung und D
urchführung der Ö

ffentlichkeitsarbeit und der 
W

erbung, Initiierung und U
nterstützung kultureller A

ktivitäten D
ritter. 

 
Langfristige Ziele 

 
W

ir haben ein auf den örtlichen B
edarf ausgerichtetes K

ulturangebot. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
Freiw

illige Leistung im
 R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner 
 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

A
nzahl V

eranstaltungen 
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H
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.13

H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

90.100 
90.100 

90.100 
90.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.500 
1.500 

1.500 
1.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
1.500 

1.500 
1.500 

1.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

93.100 
93.100 

93.100 
93.100 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

93.100 
93.100 

93.100 
93.100 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
93.100 

93.100 
93.100 

93.100 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

93.100 
93.100 

93.100 
93.100 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
154.924 

53.497 
53.683 

53.427 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
248.024 

146.597 
146.783 

146.527 
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.13

H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
90.100 

  
90.100 

90.100 
90.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.500 

  
1.500 

1.500 
1.500 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

1.500 
  

1.500 
1.500 

1.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

93.100 
  

93.100 
93.100 

93.100 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
93.100 

  
93.100 

93.100 
93.100 
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1.04
K

ultur und W
issenschaft 

G
em

einde Engelskirchen 
1.04.13

H
eim

at- und sonstige K
ulturpflege 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 
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H
aushaltsplan 2009 

1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-64.500 
-64.500 

-64.500 
-64.500 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-44.000 

-44.000 
-44.000 

-44.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-191.600 
-191.600 

-191.600 
-191.600 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-14.435 

-14.435 
-14.435 

-14.435 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-314.535 

-314.535 
-314.535 

-314.535 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
302.052 

302.052 
302.052 

302.052 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
71.635 

71.635 
71.635 

71.635 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

24.872 
24.872 

24.872 
24.872 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

192.700 
192.700 

192.700 
192.700 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
12.317 

12.317 
12.317 

12.317 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

603.576 
603.576 

603.576 
603.576 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

289.040 
289.040 

289.040 
289.040 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
289.040 

289.040 
289.040 

289.040 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

289.040 
289.040 

289.040 
289.040 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-73.562 

-76.289 
-73.641 

-73.669 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
349.136 

376.204 
353.923 

355.264 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
564.614 

588.955 
569.322 

570.635 
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H
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-64.500 

  
-64.500 

-64.500 
-64.500 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-44.000 
  

-44.000 
-44.000 

-44.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-191.600 
  

-191.600 
-191.600 

-191.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-300.100 

  
-300.100 

-300.100 
-300.100 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
265.100 

  
265.100 

265.100 
265.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
22.900 

  
22.900 

22.900 
22.900 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
192.700 

  
192.700 

192.700 
192.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

480.700 
  

480.700 
480.700 

480.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
180.600 

  
180.600 

180.600 
180.600 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
3.000 

  
3.000 

3.000 
3.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

3.000 
  

3.000 
3.000 

3.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
3.000 

  
3.000 

3.000 
3.000 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.10

G
rundversorgung SG

B
 XII 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

        

1.05 
Soziale Leistungen 

1.05.10 
G

rundversorgung S
G

B
 X

II 
1.05.11 

G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
1.05.12 

Leistungen für A
sylbew

erber 
1.05.13 

S
oziale E

inrichtungen 
1.05.14 

S
eniorenarbeit 

1.05.15 
S

onstige soziale Leistungen 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.10

G
rundversorgung SG

B
 XII 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 
B

eschreibung 
 

E
inm

alige und laufende H
ilfe zum

 Lebensunterhalt nach dem
 S

G
B

 X
II, H

ilfe in besonderen Lebenslagen 
(S

chw
angerschaft, 

K
rankenhilfe, 

vorbeugende 
G

esundheitshilfe, 
S

onstige 
H

ilfen, 
P

flege, 
S

terbefälle), 
B

eratung und B
etreuung der H

ilfesuchenden, G
eltendm

achung von U
nterhaltsansprüchen, W

iederherstellung 
des N

achrangs der S
ozialhilfe 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie nach den sozialrechtlichen B

estim
m

ungen notw
endigen Leistungen w

erden erbracht. 

A
uftragsgrundlage 

 
S

ozialgesetzbuch 

Zielgruppen 
 

P
ersonen ab 65 Jahren m

it geringen R
enteneinkünften oder P

ersonen, die auf D
auer nicht erw

erbsfähig sind. 
D

es w
eiteren P

ersonen die vorübergehend nicht erw
erbsfähig sind und P

ersonen, die aufgrund von 
K

rankheiten nachw
eislich eingeschränkt sind 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
nzahl der E

m
pfänger, A

ufw
and pro E

m
pfänger 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.10

G
rundversorgung SG

B
 XII 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-9.780 

-9.780 
-9.780 

-9.780 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-9.780 

-9.780 
-9.780 

-9.780 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
114.535 

114.535 
114.535 

114.535 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
48.533 

48.533 
48.533 

48.533 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

876 
876 

876 
876 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
2.305 

2.305 
2.305 

2.305 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

166.249 
166.249 

166.249 
166.249 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

156.469 
156.469 

156.469 
156.469 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
156.469 

156.469 
156.469 

156.469 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

156.469 
156.469 

156.469 
156.469 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-73.562 

-76.289 
-73.641 

-73.669 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
115.983 

126.083 
116.275 

116.379 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
198.890 

206.263 
199.103 

199.179 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.10

G
rundversorgung SG

B
 XII 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
89.500 

  
89.500 

89.500 
89.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

89.500 
  

89.500 
89.500 

89.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
89.500 

  
89.500 

89.500 
89.500 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.11

G
rundsicherung SG

B
 II (H

artz IV) 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

        

1.05 
Soziale Leistungen 

1.05.10 
G

rundversorgung S
G

B
 X

II 
1.05.11 

G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
1.05.12 

Leistungen für A
sylbew

erber 
1.05.13 

S
oziale E

inrichtungen 
1.05.14 

S
eniorenarbeit 

1.05.15 
S

onstige soziale Leistungen 
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Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.11

G
rundsicherung SG

B
 II (H

artz IV) 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 B
eschreibung 

 
A

ufgaben w
erden durch die A

R
G

E erfüllt 

Langfristige Ziele 
 

D
er Inform

ationsaustausch und die Zusam
m

enarbeit m
it der A

R
G

E
 sind gew

ährleistet. 

A
uftragsgrundlage 

 
S

ozialgesetzbuch S
G

B
 II 

Zielgruppen 
 

A
rbeitslose, die A

LG
 II beziehen 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
nzahl der E

m
pfänger 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.11

G
rundsicherung SG

B
 II (H

artz IV) 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-139.300 
-139.300 

-139.300 
-139.300 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-139.300 
-139.300 

-139.300 
-139.300 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

34.700 
34.700 

34.700 
34.700 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

34.700 
34.700 

34.700 
34.700 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-104.600 
-104.600 

-104.600 
-104.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-104.600 

-104.600 
-104.600 

-104.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-104.600 
-104.600 

-104.600 
-104.600 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-104.600 

-104.600 
-104.600 

-104.600 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 16: - K

ostenerstattungen und K
ostenum

lagen  
D

ie E
rstattung der P

ersonalkosten im
 R

ahm
en der U

m
setzung des S

G
B

 II (H
artz IV

) für das von der G
em

einde in die A
R

G
E

 
entsandte P

ersonal w
urde nach der K

ooperationsvereinbarung m
it dem

 O
berbergischen K

reis sow
ie der A

gentur für A
rbeit 

festgelegt.  
D

ie 
E

rstattungshöhe 
für 

die 
S

achkosten 
der 

U
m

setzung 
des 

S
G

B
 

II 
w

urde 
nach 

der 
N

utzungsüberlassungs- 
und 

D
ienstleistungsvereinbarung berechnet. D

anach erhält di G
em

einde ein S
achkostenpauschale von 642,-- Euro m

onatlich je 
A

rbeitsplatz.  
 



 

S
eite 146 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.05
Soziale Leistungen 

G
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G
rundsicherung SG

B
 II (H

artz IV) 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-139.300 
  

-139.300 
-139.300 

-139.300 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-139.300 

  
-139.300 

-139.300 
-139.300 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
34.700 

  
34.700 

34.700 
34.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

34.700 
  

34.700 
34.700 

34.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-104.600 

  
-104.600 

-104.600 
-104.600 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.12

Leistungen für A
sylbew

erber 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

         

1.05 
Soziale Leistungen 

1.05.10 
G

rundversorgung S
G

B
 X

II 
1.05.11 

G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
1.05.12 

Leistungen für A
sylbew

erber 
1.05.13 

S
oziale E

inrichtungen 
1.05.14 

S
eniorenarbeit 

1.05.15 
S

onstige soziale Leistungen 
 

  



 

S
eite 148 / 333 

H
aushaltsplan 2009 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.12

Leistungen für A
sylbew

erber 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 
B

eschreibung 
 

E
inm

alige und laufende H
ilfe zum

 Lebensunterhalt, H
ilfe in besonderen Lebenslagen (S

chw
angerschaft, 

K
rankenhilfe, vorbeugende G

esundheitshilfe, S
onstige H

ilfe, P
flege, S

terbefälle), B
eratung und B

etreuung 
der A

sylbew
erber, G

eltendm
achung von U

nterhaltsansprüchen, A
ngebot von A

rbeitsgelegenheiten 
Langfristige Ziele 
 

D
ie nach dem

 A
sylbew

erberleistungsgesetz notw
endigen Leistungen w

erden erfüllt. 

A
uftragsgrundlage 

 
A

sylbew
erberleistungsgesetz 

Zielgruppen 
 

A
sylbew

erber und abgelehnte A
sylbew

erber 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
nzahl der E

m
pfänger, A

ufw
and pro E

m
pfänger 
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1.05
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.12

Leistungen für A
sylbew

erber 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-60.000 
-60.000 

-60.000 
-60.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-60.000 
-60.000 

-60.000 
-60.000 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

190.100 
190.100 

190.100 
190.100 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

190.100 
190.100 

190.100 
190.100 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

130.100 
130.100 

130.100 
130.100 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
130.100 

130.100 
130.100 

130.100 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

130.100 
130.100 

130.100 
130.100 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
130.100 

130.100 
130.100 

130.100 

Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 2: - Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen  

D
ie 

G
em

einde 
erhält 

eine 
pauschale 

Finanzzuw
eisung 

vom
 

Land 
N

R
W

, 
die 

sich 
nach 

dem
 

entsprechenden 
Zuw

eisungsschlüssel (§ 4 A
bsatz 1 S

atz 3 FlüA
G

) für die G
em

einde errechnet. D
er A

nsatz ergibt sich aufgrund der V
eränderung 

bei den Fallzahlen.   
Zu 15: - Transferaufw

endungen  
Zu den sozialen Transferaufw

endungen gehören die erhöhten G
rundleistungen für den P

ersonenkreis nach § 2 und § 3  
A

sylbew
erberleistungsgesetz 

(A
sylbLG

) 
sow

ie 
die 

Leistungen 
im

 
R

ahm
en 

der 
K

rankenhilfe, 
die 

auf 
der 

B
asis 

des 
P

ersonenbestandes hochgerechnet w
urden. E

in Teil dieser A
ufw

endungen w
ird über die Landeszuw

endung (s.o.) gedeckt.  
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G
em
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Leistungen für A
sylbew

erber 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-60.000 

  
-60.000 

-60.000 
-60.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-60.000 

  
-60.000 

-60.000 
-60.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
190.100 

  
190.100 

190.100 
190.100 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

190.100 
  

190.100 
190.100 

190.100 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
130.100 

  
130.100 

130.100 
130.100 
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H
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.13

Soziale Einrichtungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

       

1.05 
S

oziale Leistungen 
1.05.10 

G
rundversorgung S

G
B

 X
II 

1.05.11 
G

rundsicherung S
G

B
 II (H

artz IV
) 

1.05.12 
Leistungen für A

sylbew
erber 

1.05.13 
S

oziale E
inrichtungen 

1.05.14 
S

eniorenarbeit 
1.05.15 

S
onstige soziale Leistungen 
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H
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.13

Soziale Einrichtungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 B
eschreibung 

 
O

bdachlosenunterkünfte 
V

erw
altung und B

ew
irtschaftung der U

nterkünfte für O
bdachlose, B

erechnung und Festsetzung der 
B

enutzungsgebühren; 
Ü

bergangsheim
e A

ussiedler 
V

erw
altung und B

ew
irtschaftung der U

nterkünfte für A
ussiedler, E

inw
eisung von neu zugew

iesenen 
A

ussiedlern, B
erechnung und Festsetzung der B

enutzungsgebühren; 
Ü

bergangsheim
e A

sylbew
erber 

V
erw

altung und B
ew

irtschaftung der U
nterkünfte für ausländische Flüchtlinge, E

inw
eisung von neu 

zugew
iesenen ausländischen Flüchtlingen, B

erechnung und Festsetzung der B
enutzungsgebühren. 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie U

nterbringung der A
nspruchsberechtigten ist im

 B
edarfsfall sichergestellt. 

A
uftragsgrundlage 

 
O

rdnungsbehördengesetz,  P
olizeigesetz, G

ew
altschutzgesetz, Landesaufnahm

egesetz N
R

W
, 

Flüchtlingsaufnahm
egesetz N

R
W

, örtliche S
atzung 

 
Zielgruppen 
 

W
ohnungslose, A

ussiedler, A
usländische Flüchtlinge 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro B
edürftigen 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.13

Soziale Einrichtungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-4.500 
-4.500 

-4.500 
-4.500 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-44.000 

-44.000 
-44.000 

-44.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-48.500 
-48.500 

-48.500 
-48.500 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

56.900 
56.900 

56.900 
56.900 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

21.838 
21.838 

21.838 
21.838 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.110 

3.110 
3.110 

3.110 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

81.848 
81.848 

81.848 
81.848 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

33.348 
33.348 

33.348 
33.348 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
33.348 

33.348 
33.348 

33.348 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

33.348 
33.348 

33.348 
33.348 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
146.359 

155.933 
150.640 

151.800 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
179.707 

189.281 
183.988 

185.148 
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G
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-4.500 

  
-4.500 

-4.500 
-4.500 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-44.000 
  

-44.000 
-44.000 

-44.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-48.500 

  
-48.500 

-48.500 
-48.500 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
56.900 

  
56.900 

56.900 
56.900 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
21.400 

  
21.400 

21.400 
21.400 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

78.300 
  

78.300 
78.300 

78.300 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
29.800 

  
29.800 

29.800 
29.800 

26 
- 

A
uszahlungen für E

rw
erb von 

bew
eglichem

 A
nlageverm

ögen 
  

  
3.000 

  
3.000 

3.000 
3.000 

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

3.000 
  

3.000 
3.000 

3.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
3.000 

  
3.000 

3.000 
3.000 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.13

Soziale Einrichtungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Investitionsm
aßnahm

en 
unterhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
 2007 

A
nsatz  
2008 

A
nsatz  
2009 

Verpflich- 
tungs- 

erm
äch- 

tigungen 
Planung 

 2010 
Planung 

 2011 
Planung 

2012 

bisher 
bereit- 
gestellt 

(einschl. 
Sp.2) 

G
esam

t- 
einzahl- 
ungen/ 

-auszahl- 
ungen 

2 
- 

S
um

m
e der investiven 

A
uszahlungen 

  
  

3.000 
  

3.000 
3.000 

3.000 
  

12.000 

3 
= 

Saldo: 
(Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
3.000 

  
3.000 

3.000 
3.000 

  
12.000 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.14

Seniorenarbeit 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

       

1.05 
Soziale Leistungen 

1.05.10 
G

rundversorgung S
G

B
 X

II 
1.05.11 

G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
1.05.12 

Leistungen für A
sylbew

erber 
1.05.13 

S
oziale E

inrichtungen 
1.05.14 

S
eniorenarbeit 

1.05.15 
S

onstige soziale Leistungen 
 

  



 

S
eite 157 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.05
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G
em

einde Engelskirchen 
1.05.14

Seniorenarbeit 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 
B

eschreibung 
 

Inform
ation über örtliche A

ngebote in vorbeugenden, pflegerischen und P
flege ergänzenden B

ereichen, 
V

ernetzung bestehender und H
inw

irken auf S
chaffung neuer bedarfsgerechter A

ngebote (z. B
. auch durch 

Förderung 
des 

ehrenam
tlichen 

E
ngagem

ents), 
Inform

ation 
über 

die 
Finanzierung 

von 
H

ilfen 
der 

unterschiedlichen 
Leistungsträger, 

individuelle 
B

eratung, 
E

ntw
ickeln 

eines 
angem

essenen 
P

flegearrangem
ents, Fallm

anagem
ents, psychosoziale B

eratung, W
ohnberatung. 

 
Langfristige Ziele 
 

Teilnahm
e älterer M

enschen am
 gesellschaftlichen Leben, U

m
setzung der im

 R
ahm

enkonzept zur 
integrierten S

enioren- und P
flegeberatung im

 O
berbergischen K

reis beschriebenen M
aßnahm

en. 
 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
 

D
ie sich aus vorliegendem

 K
onzept zur S

enioren- und P
flegeberatung vorgegebenen M

aßnahm
en w

erden 
um

gesetzt. 

Zielgruppen 
 

S
enioren/P

flegebedürftige 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
  

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
nteil S

enioren über 65, durchgeführte B
eratung (A

nzahl) 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.14

Seniorenarbeit 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-52.300 
-52.300 

-52.300 
-52.300 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-52.300 
-52.300 

-52.300 
-52.300 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

45.100 
45.100 

45.100 
45.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

219 
219 

219 
219 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

2.600 
2.600 

2.600 
2.600 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.420 

3.420 
3.420 

3.420 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

51.339 
51.339 

51.339 
51.339 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-961 
-961 

-961 
-961 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-961 

-961 
-961 

-961 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-961 
-961 

-961 
-961 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
28.418 

30.398 
28.475 

28.496 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
27.457 

29.436 
27.514 

27.534 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.14

Seniorenarbeit 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-52.300 
  

-52.300 
-52.300 

-52.300 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-52.300 

  
-52.300 

-52.300 
-52.300 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
45.100 

  
45.100 

45.100 
45.100 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
2.600 

  
2.600 

2.600 
2.600 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

47.700 
  

47.700 
47.700 

47.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-4.600 

  
-4.600 

-4.600 
-4.600 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.15

Sonstige soziale Leistungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

        

1.05 
Soziale Leistungen 

1.05.10 
G

rundversorgung S
G

B
 X

II 
1.05.11 

G
rundsicherung S

G
B

 II (H
artz IV

) 
1.05.12 

Leistungen für A
sylbew

erber 
1.05.13 

S
oziale E

inrichtungen 
1.05.14 

S
eniorenarbeit 

1.05.15 
S

onstige soziale Leistungen 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.15

Sonstige soziale Leistungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 
B

eschreibung 
 

A
ufnahm

e 
von 

A
nträgen 

in 
Zusam

m
enarbeit 

m
it 

dem
 

A
ntragsteller, 

Ü
berprüfung 

der 
U

nterlagen 
auf 

V
ollständigkeit, (R

enten, K
ontenklärung, W

iederherstellung, V
ersorgungsausgleich, K

indererziehungszeiten, 
B

eglaubigungen, N
achversicherung) E

rteilung von A
uskünften in allen Fragen der S

ozialversicherung. 
 

Langfristige Ziele 
 

E
rleichterung der A

ntragstellung in S
ozialversicherungsangelegenheiten, ortsnahe Inform

ationen in  
S

ozialversicherungsangelegenheiten 
 

A
uftragsgrundlage 

S
ozialgesetzbücher I, IV

 - V
I, X

, X
I 

Ziele 
 

 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 
 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

N
ettoaufw

and / Fall 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.15

Sonstige soziale Leistungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-4.655 

-4.655 
-4.655 

-4.655 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-4.655 

-4.655 
-4.655 

-4.655 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
50.817 

50.817 
50.817 

50.817 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
23.102 

23.102 
23.102 

23.102 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.938 
1.938 

1.938 
1.938 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.483 

3.483 
3.483 

3.483 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

79.340 
79.340 

79.340 
79.340 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

74.684 
74.684 

74.684 
74.684 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
74.684 

74.684 
74.684 

74.684 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

74.684 
74.684 

74.684 
74.684 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
58.376 

63.790 
58.533 

58.589 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
133.061 

138.475 
133.217 

133.273 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.15

Sonstige soziale Leistungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
38.900 

  
38.900 

38.900 
38.900 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.500 

  
1.500 

1.500 
1.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

40.400 
  

40.400 
40.400 

40.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
40.400 

  
40.400 

40.400 
40.400 
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1.05
Soziale Leistungen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.05.15

Sonstige soziale Leistungen 
verantw

ortlich: K
laus W

allm
eier 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-500 
-500 

-500 
-500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-200 
-200 

-200 
-200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-20.000 
  

  
  

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-20.700 
-700 

-700 
-700 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

66.100 
66.100 

66.100 
66.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

51.538 
51.538 

51.538 
51.538 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

57.400 
37.400 

37.400 
37.400 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
7.261 

7.261 
7.261 

7.261 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

182.299 
162.299 

162.299 
162.299 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

161.599 
161.599 

161.599 
161.599 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
161.599 

161.599 
161.599 

161.599 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

161.599 
161.599 

161.599 
161.599 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
58.714 

63.459 
58.972 

59.010 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
220.313 

225.058 
220.571 

220.609 
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H
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-500 

  
-500 

-500 
-500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-200 
  

-200 
-200 

-200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-20.000 
  

  
  

  

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-20.700 

  
-700 

-700 
-700 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
66.100 

  
66.100 

66.100 
66.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
51.100 

  
51.100 

51.100 
51.100 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
57.400 

  
37.400 

37.400 
37.400 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

2.100 
  

2.100 
2.100 

2.100 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

176.700 
  

156.700 
156.700 

156.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
156.000 

  
156.000 

156.000 
156.000 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.10

Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

           

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.06.10 
Jugendarbeit 

1.06.11 
Tageseinrichtungen für K

inder 
1.06.12 

E
inrichtungen der Jugendarbeit 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.10

Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

     
 B

eschreibung 
 

 Förderung von K
indern und Jugendlichen, V

eranstaltungen im
 B

ereich der Jugendarbeit, V
eranstaltungen für 

K
inder, insbesondere im

 R
ahm

en der Ferienspaß-A
ktion, G

ew
ährung von Zuschüssen an D

ritte im
 B

ereich 
der Jugendarbeit. 
 

Langfristige Ziele 
 

E
in bedarfsgerechtes  Freizeitangebot, insbesondere im

 R
ahm

en des Ferienspaßes, w
ird vorgehalten. 

A
uftragsgrundlage 

 
K

inder- und Jugendhilfegesetz, freiw
illige Leistungen im

 R
ahm

en der kom
m

unalen S
elbstverw

altung 

Zielgruppen 
 

K
inder und Jugendliche 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro Teilnehm
er 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.10

Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-500 
-500 

-500 
-500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-200 
-200 

-200 
-200 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-700 
-700 

-700 
-700 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

32.600 
32.600 

32.600 
32.600 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

419 
419 

419 
419 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

37.400 
37.400 

37.400 
37.400 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
5.147 

5.147 
5.147 

5.147 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

75.566 
75.566 

75.566 
75.566 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

74.866 
74.866 

74.866 
74.866 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
74.866 

74.866 
74.866 

74.866 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

74.866 
74.866 

74.866 
74.866 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
28.547 

30.647 
28.607 

28.629 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
103.412 

105.513 
103.473 

103.495 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.10

Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-500 

  
-500 

-500 
-500 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-200 
  

-200 
-200 

-200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-700 

  
-700 

-700 
-700 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
32.600 

  
32.600 

32.600 
32.600 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
200 

  
200 

200 
200 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
37.400 

  
37.400 

37.400 
37.400 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

2.100 
  

2.100 
2.100 

2.100 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

72.300 
  

72.300 
72.300 

72.300 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
71.600 

  
71.600 

71.600 
71.600 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.11

Tageseinrichtungen für K
inder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

        

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.06.10 
Jugendarbeit 

1.06.11 
Tageseinrichtungen für K

inder 
1.06.12 

E
inrichtungen der Jugendarbeit 
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.11

Tageseinrichtungen für K
inder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  B
eschreibung 

 

 B
erechnung und Festsetzung der E

lternbeiträge, 
A

brechnung der E
lternbeiträge m

it dem
 K

reisjugendam
t, 

A
brechnung der B

etriebskosten m
it K

indergartenträgern. 
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie E

rhebung und B
erechung der E

lternbeiträge und die W
eiterleitung an den Jugendhilfeträger (O

B
K

) sind 
gesichert. 
 

A
uftragsgrundlage  

 
G

esetz zur frühen B
ildung und Förderung von K

indern (K
inderbildungsgesetz – K

iB
iz), S

atzung des 
O

berbergischen K
reises zur A

usführung des § 23 K
iB

iz  
 

Zielgruppen 
 

Fam
ilien 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / P
latz 

 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.11

Tageseinrichtungen für K
inder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-20.000 
  

  
  

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-20.000 
  

  
  

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

33.500 
33.500 

33.500 
33.500 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

219 
219 

219 
219 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

20.000 
  

  
  

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
2.114 

2.114 
2.114 

2.114 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

55.833 
35.833 

35.833 
35.833 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

35.833 
35.833 

35.833 
35.833 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
35.833 

35.833 
35.833 

35.833 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

35.833 
35.833 

35.833 
35.833 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
28.932 

31.396 
29.002 

29.028 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
64.765 

67.229 
64.836 

64.862 
 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.11

Tageseinrichtungen für K
inder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-20.000 
  

  
  

  

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-20.000 

  
  

  
  

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
33.500 

  
33.500 

33.500 
33.500 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
20.000 

  
  

  
  

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

53.500 
  

33.500 
33.500 

33.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
33.500 

  
33.500 

33.500 
33.500 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.12

Einrichtungen der Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

         

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.06.10 
Jugendarbeit 

1.06.11 
Tageseinrichtungen für K

inder 
1.06.12 

E
inrichtungen der Jugendarbeit 

  



 

S
eite 177 / 333 

H
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1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.12

Einrichtungen der Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

  
 B

eschreibung 
 

 P
lanung, E

rrichtung, K
ontrolle, U

nterhaltung und E
rneuerung von S

pielplätzen im
 G

em
eindegebiet in enger 

Zusam
m

enarbeit m
it den O

rtsgem
einschaften. K

ontaktpflege zu den Jugendheim
en und -zentren. 

 
Langfristige Ziele 
 

W
ir haben ein auf den örtlichen B

edarf ausgerichtetes S
pielplatzangebot. 

A
uftragsgrundlage 

 
K

inder- und Jugendhilfegesetz (K
JH

G
), B

eschlussfassungen gem
eindlicher G

rem
ien (Jugend- u. S

chul-
ausschuss, R

at), R
ichtlinien des Innenm

inisterium
s N

R
W

 zur P
lanung von S

pielflächen, V
erträge Freiw

illige 
A

ufgabe 
 

Zielgruppen 
 

K
inder, Jugendliche, E

ltern 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / Teilnehm
er 

 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.12

Einrichtungen der Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

50.900 
50.900 

50.900 
50.900 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

50.900 
50.900 

50.900 
50.900 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

50.900 
50.900 

50.900 
50.900 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
50.900 

50.900 
50.900 

50.900 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

50.900 
50.900 

50.900 
50.900 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
1.236 

1.416 
1.363 

1.353 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
52.136 

52.316 
52.263 

52.253 
 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.12

Einrichtungen der Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
50.900 

  
50.900 

50.900 
50.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

50.900 
  

50.900 
50.900 

50.900 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
50.900 

  
50.900 

50.900 
50.900 

                        
 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.06
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

G
em

einde Engelskirchen 
1.06.12

Einrichtungen der Jugendarbeit 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
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H
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1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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H
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1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
233.000 

233.000 
233.000 

233.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
233.000 

233.000 
233.000 

233.000 
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H
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1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
233.000 

  
233.000 

233.000 
233.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

233.000 
  

233.000 
233.000 

233.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
233.000 

  
233.000 

233.000 
233.000 



 

S
eite 184 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

1.07.10
K

rankenhäuser 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

           

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.07.10 

K
rankenhäuser 
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H
aushaltsplan 2009 

1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

1.07.10
K

rankenhäuser 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

    B
eschreibung 

 
B

eteiligung an der K
rankenhausfinanzierung des Landes N

R
W

 
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie m

edizinische V
ersorgung der B

evölkerung ist in ausreichendem
 M

aß sicherzustellen. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
K

rankenhausgesetz N
R

W
, K

rankenhausfinanzierungsgesetz 
 

Zielgruppen 
 

K
rankenhausträger, Kranke 

 



 

S
eite 186 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

1.07.10
K

rankenhäuser 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
233.000 

233.000 
233.000 

233.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

233.000 
233.000 

233.000 
233.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
233.000 

233.000 
233.000 

233.000 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 

Zu 15: - Transferaufw
endungen  

A
ufgrund  § 19 A

bsatz 1 des K
rankenhausgesetzes des Landes N

ordrhein-W
estfalen durch G

esetz vom
 19.12.2001 

(G
V

.N
R

W
. 

S
. 

876) 
w

erden 
die 

G
em

einden 
an 

den 
im

 
H

aushaltsplan 
des 

zuständigen 
M

inisterium
s 

veranschlagten 
H

aushaltsbeträgen der förderfähigen Investitionsm
aßnahm

en nach § 9 A
bsatz 1 K

rankenhausfinanzierungsgesetz in H
öhe von 

20 %
 beteiligt. E

s handelt sich jährlich um
 eine einm

alige Zahlung, die m
it den allgem

einen Zuw
eisungen des Landes 

(G
em

eindefinanzierungsgesetz) direkt verrechnet w
ird.  
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H
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1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

1.07.10
K

rankenhäuser 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
233.000 

  
233.000 

233.000 
233.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

233.000 
  

233.000 
233.000 

233.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
233.000 

  
233.000 

233.000 
233.000 
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H
aushaltsplan 2009 

1.07
G

esundheitsdienste 
G

em
einde Engelskirchen 

1.07.10
K

rankenhäuser 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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H
aushaltsplan 2009 

1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-55.000 
-58.000 

-61.000 
-63.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-113.000 
-113.000 

-113.000 
-113.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-4.773 

-4.773 
-4.773 

-4.773 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-172.773 

-175.773 
-178.773 

-180.773 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
160.617 

160.617 
160.617 

160.617 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
23.684 

23.684 
23.684 

23.684 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

127.634 
127.634 

127.634 
127.634 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

1.900 
1.900 

1.900 
1.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
13.021 

13.021 
13.021 

13.021 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

326.856 
326.856 

326.856 
326.856 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

154.083 
151.083 

148.083 
146.083 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
154.083 

151.083 
148.083 

146.083 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

154.083 
151.083 

148.083 
146.083 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
323.490 

439.397 
326.549 

329.904 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
477.573 

590.480 
474.632 

475.987 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-55.000 

  
-58.000 

-61.000 
-63.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-113.000 
  

-113.000 
-113.000 

-113.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-168.000 

  
-171.000 

-174.000 
-176.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
148.400 

  
148.400 

148.400 
148.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
126.100 

  
126.100 

126.100 
126.100 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
1.900 

  
1.900 

1.900 
1.900 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

4.000 
  

4.000 
4.000 

4.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

280.400 
  

280.400 
280.400 

280.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
112.400 

  
109.400 

106.400 
104.400 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.10

Förderung des Sports 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

        

1.08 
Sportförderung 

1.08.10 
Förderung des S

ports 
1.08.11 

S
portplätze 

1.08.12 
S

porthalle W
albach 

1.08.13 
B

äder 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.10

Förderung des Sports 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

   B
eschreibung 

 K
ontaktpflege zu den S

portvereinen und -verbänden 
 

Langfristige Ziele 
 

E
rhalt des V

ereinssports sow
ie des V

olkssports 

A
uftragsgrundlage 

 
Freiw

illige Leistung im
 R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

Zielgruppen 
 

S
portvereine und -verbände, sporttreibende E

inw
ohnerinnen und E

inw
ohner 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / E
inw

ohner 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.10

Förderung des Sports 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-55.000 
-58.000 

-61.000 
-63.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-4.773 

-4.773 
-4.773 

-4.773 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-59.773 

-62.773 
-65.773 

-67.773 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
44.017 

44.017 
44.017 

44.017 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
23.684 

23.684 
23.684 

23.684 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

876 
876 

876 
876 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

1.900 
1.900 

1.900 
1.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
6.033 

6.033 
6.033 

6.033 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

76.511 
76.511 

76.511 
76.511 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

16.739 
13.739 

10.739 
8.739 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
16.739 

13.739 
10.739 

8.739 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

16.739 
13.739 

10.739 
8.739 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
116.753 

127.581 
117.066 

117.178 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
133.491 

141.320 
127.804 

125.916 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.10

Förderung des Sports 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-55.000 

  
-58.000 

-61.000 
-63.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-55.000 

  
-58.000 

-61.000 
-63.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
31.800 

  
31.800 

31.800 
31.800 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
1.900 

  
1.900 

1.900 
1.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

33.700 
  

33.700 
33.700 

33.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-21.300 

  
-24.300 

-27.300 
-29.300 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.11

Sportplätze 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

         

1.08 
Sportförderung 

1.08.10 
Förderung des S

ports 
1.08.11 

S
portplätze 

1.08.12 
S

porthalle W
albach 

1.08.13 
B

äder 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.11

Sportplätze 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

  
 B

eschreibung 
 

 Zahlung von S
portplatzpflegepauschalen, 

B
ereitstellung von S

portstätten für den V
ereins- und S

chulsport, 
Ü

berw
achung der S

portgeräte, 
E

rsatzbeschaffung von S
portgeräten, 

Zahlung von Zuschüssen an S
portvereine zur U

nterhaltung vereinseigener Turnhallen. 
 

Langfristige Ziele 
 

W
ir konzentrieren unsere S

portstätten und erhalten diese in einem
 guten Zustand. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

G
em

eindeordnung N
R

W
, entsprechende V

erordnungen des Landes zum
 S

chulsport, freiw
illige Leistung im

 
R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

 
Zielgruppen 
 

S
chülerinnen und S

chüler, S
chulleitungen und Lehrkräfte, S

portvereine und -verbände 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

V
erhältnis S

portreibende / E
W
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.11

Sportplätze 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

17.900 
17.900 

17.900 
17.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
4.000 

4.000 
4.000 

4.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

21.900 
21.900 

21.900 
21.900 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

21.900 
21.900 

21.900 
21.900 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
21.900 

21.900 
21.900 

21.900 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

21.900 
21.900 

21.900 
21.900 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
119.173 

216.130 
121.684 

124.843 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
141.073 

238.030 
143.584 

146.743 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.11

Sportplätze 
verantw

ortlich: M
. H

erbstritt-Jungbluth 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
17.900 

  
17.900 

17.900 
17.900 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

4.000 
  

4.000 
4.000 

4.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

21.900 
  

21.900 
21.900 

21.900 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
21.900 

  
21.900 

21.900 
21.900 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.12

Sporthalle W
albach 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

         

1.08 
Sportförderung 

1.08.10 
Förderung des S

ports 
1.08.11 

S
portplätze 

1.08.12 
S

porthalle W
albach 

1.08.13 
B

äder 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.12

Sporthalle W
albach 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   
 B

eschreibung 
 

 B
ereitstellung und B

etrieb für V
ereins- und S

chulsport, 
Ü

berw
achung der S

portgeräte, 
E

rsatzbeschaffung von S
portgeräten, 

A
ufgabenerfüllung durch die G

em
eindew

erke E
ngelskirchen (G

W
E

). 
 

Langfristige Ziele 
 

D
er B

etrieb der S
porthalle W

albach ist sichergestellt. 

Ziele H
aushaltsjahr 

2009 
 

D
ie S

anierung der S
porthalle W

allbach ist bis zum
 15.12.09 abgeschlossen. 

A
uftragsgrundlage 

 
G

em
eindeordnung N

R
W

, S
chulgesetz N

R
W

, entsprechende V
erordnungen des Landes N

R
W

, freiw
illige 

Leistung im
 R

ahm
en der kom

m
unalen S

elbstverw
altung 

 
Zielgruppen 
 

S
chülerinnen und S

chüler, S
chulleitungen und Lehrkräfte, S

portvereine 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro N
utzer 
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H
aushaltsplan 2009 

1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.12

Sporthalle W
albach 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-15.400 
-15.400 

-15.400 
-15.400 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-15.400 
-15.400 

-15.400 
-15.400 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

108.200 
108.200 

108.200 
108.200 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

108.200 
108.200 

108.200 
108.200 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

92.800 
92.800 

92.800 
92.800 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
92.800 

92.800 
92.800 

92.800 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

92.800 
92.800 

92.800 
92.800 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
92.800 

92.800 
92.800 

92.800 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen 
D

a die S
porthalle W

albach auf die G
em

eindew
erke E

ngelskirchen als A
nstalt des öffentlichen R

echts übertragen w
urde, zahlt 

die G
em

einde den G
W

E
 einen festgelegten Zuschuss zur E

rfüllung ihrer A
ufgaben (S

chul- und V
ereinssport). 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.12

Sporthalle W
albach 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-15.400 
  

-15.400 
-15.400 

-15.400 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-15.400 

  
-15.400 

-15.400 
-15.400 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
108.200 

  
108.200 

108.200 
108.200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

108.200 
  

108.200 
108.200 

108.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
92.800 

  
92.800 

92.800 
92.800 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.13

B
äder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

         

1.08 
Sportförderung 

1.08.10 
Förderung des S

ports 
1.08.11 

S
portplätze 

1.08.12 
S

porthalle W
albach 

1.08.13 
B

äder 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.13

B
äder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

  
 B

eschreibung 
 

 B
ereitstellung und B

etrieb eines Freibades als Freizeitangebot sow
ie für V

ereins-
und S

chulsport. D
ie 

A
ufgabenerfüllung 

erfolgt 
durch 

die 
G

em
eindew

erke 
E

ngelskirchen 
(G

W
E

) 
m

it 
U

nterstützung 
des 

Fördervereins Freibad E
ngelskirchen e. V

. 
 

Langfristige Ziele 
 

D
er B

estand des Freibades E
ngelskirchen ist auf D

auer gesichert 
 

A
uftragsgrundlage 

 
G

em
eindeordnung N

R
W

,  S
chulgesetz N

R
W

, entsprechende V
erordnungen des Landes), freiw

illige Leistung 
im

 R
ahm

en der kom
m

unalen S
elbstverw

altung 
 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der G
em

einde und der um
liegenden K

om
m

unen, S
chülerinnen und S

chüler, 
S

chulleitungen und Lehrkräfte, S
portvereine 

 
A

llgem
eine  

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro N
utzer 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.13

B
äder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-97.600 
-97.600 

-97.600 
-97.600 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-97.600 
-97.600 

-97.600 
-97.600 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

116.600 
116.600 

116.600 
116.600 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

657 
657 

657 
657 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
2.987 

2.987 
2.987 

2.987 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

120.245 
120.245 

120.245 
120.245 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

22.645 
22.645 

22.645 
22.645 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
22.645 

22.645 
22.645 

22.645 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

22.645 
22.645 

22.645 
22.645 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
87.565 

95.686 
87.799 

87.883 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
110.209 

118.330 
110.444 

110.528 
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H
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.13

B
äder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-97.600 
  

-97.600 
-97.600 

-97.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-97.600 

  
-97.600 

-97.600 
-97.600 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
116.600 

  
116.600 

116.600 
116.600 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

116.600 
  

116.600 
116.600 

116.600 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
19.000 

  
19.000 

19.000 
19.000 
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1.08
Sportförderung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.08.13

B
äder 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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H
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

82.700 
82.700 

82.700 
82.700 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

40.000 
15.000 

15.000 
15.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
2.500 

2.500 
2.500 

2.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
125.200 

100.200 
100.200 

100.200 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
125.200 

100.200 
100.200 

100.200 
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
82.700 

  
82.700 

82.700 
82.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
40.000 

  
15.000 

15.000 
15.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

2.500 
  

2.500 
2.500 

2.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

125.200 
  

100.200 
100.200 

100.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
125.200 

  
100.200 

100.200 
100.200 
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H
aushaltsplan 2009 

1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.09.10
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

         

1.09 
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
1.09.10 

R
äum

liche P
lanung und E

ntw
icklung 

 
  



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.09.10
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   B
eschreibung 

 

 S
tädtebauliche 

R
ahm

enplanung, 
Landes-, 

R
egional-, 

R
aum

ordnungs- 
und 

S
tadtum

landplanung, 
Flächennutzungsplan, B

ebauungspläne, S
tädtebauförderung, D

orferneuerung, S
tädtebauliche U

m
gestaltung, 

V
orgabe gestalterischer K

riterien, A
usw

eisung von W
ohnbauland, G

ew
erbeflächen, E

rsatz-, A
usgleichs- und 

R
etensionsflächen, 

öffentlicher 
V

erkehrsflächen, 
G

em
eindebedarfsflächen, 

öffentlicher 
und 

privater 
G

rünflächen, 
S

chutz 
und 

E
rhaltung 

der 
natürlichen 

Lebensgrundlagen; 
N

achhaltige 
städtebauliche 

E
ntw

icklung, 
E

rhaltung 
und 

W
eiterentw

icklung 
gew

achsener 
räum

licher 
S

trukturen. 
R

eaktivierung 
von 

G
ew

erbe- und Industriebrachen. 
 

Langfristige Ziele 
 

B
edarfsgerechte, räum

liche G
em

eindeentw
icklung unter A

bw
ägung der privaten und öffentlichen B

elange 
 

A
uftragsgrundlage 

 
B

augesetzbuch, W
asserschutzgesetz, Landschaftsgesetz, B

undesnaturschutzgesetz, 
B

aunutzungsverordnung, Förderbestim
m

ungen des Landes, örtliche S
atzungen 

 
Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, G
rundstückseigentüm

erinnen und -eigentüm
er, B

auherren und A
rchitekten, 

G
ew

erbebetriebe, S
traßenbaulastträger 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and / E
W

 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

 D
urchschnittliche Laufzeit eines B

ebauungsplans 
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.09.10
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

82.700 
82.700 

82.700 
82.700 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

40.000 
15.000 

15.000 
15.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
2.500 

2.500 
2.500 

2.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
125.200 

100.200 
100.200 

100.200 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

125.200 
100.200 

100.200 
100.200 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
125.200 

100.200 
100.200 

100.200 
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H
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.09.10
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
82.700 

  
82.700 

82.700 
82.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
40.000 

  
15.000 

15.000 
15.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

2.500 
  

2.500 
2.500 

2.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

125.200 
  

100.200 
100.200 

100.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
125.200 

  
100.200 

100.200 
100.200 
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1.09
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
G

em
einde Engelskirchen 

1.09.10
R

äum
liche Planung und Entw

icklung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
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H
aushaltsplan 2009 

1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-8.200 

-8.200 
-8.200 

-8.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-3.000 
-3.000 

-3.000 
-3.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-300 

-300 
-300 

-300 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-11.500 

-11.500 
-11.500 

-11.500 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
82.000 

82.000 
82.000 

82.000 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.157 
1.157 

1.157 
1.157 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.173 

3.173 
3.173 

3.173 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

86.331 
86.331 

86.331 
86.331 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

74.831 
74.831 

74.831 
74.831 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
74.831 

74.831 
74.831 

74.831 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

74.831 
74.831 

74.831 
74.831 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
158.164 

169.600 
158.494 

158.612 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
232.994 

244.431 
233.325 

233.443 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-8.200 
  

-8.200 
-8.200 

-8.200 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-3.000 
  

-3.000 
-3.000 

-3.000 
7 

+ 
Sonstige Einzahlungen 

  
  

-300 
  

-300 
-300 

-300 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-11.500 

  
-11.500 

-11.500 
-11.500 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
82.000 

  
82.000 

82.000 
82.000 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
500 

  
500 

500 
500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

82.500 
  

82.500 
82.500 

82.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
71.000 

  
71.000 

71.000 
71.000 



 

S
eite 220 / 333 

H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.10

B
au- und G

rundstücksordnung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

         

1.10 
B

auen und W
ohnen 

1.10.10 
B

au- und G
rundstücksordnung 

1.10.11 
W

ohnungsbauförderung 
1.10.12 

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.10

B
au- und G

rundstücksordnung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

  B
eschreibung 

 
P

rüfung von B
auanträgen und N

utzungsänderungen im
 R

ahm
en des planungsrechtlichen E

invernehm
ens, 

S
tellungnahm

e zu B
Im

S
ch-A

nträgen, B
earbeitung von § 67er V

erfahren innerhalb des B
ebauungsplanes, 

B
eratung von B

auherren und A
rchitekten hinsichtlich E

infügung, S
tadtgestaltung und städtebaulicher B

elange 
beim

 B
auantrag. 

 
Langfristige Ziele 
 

Zeitnahe B
earbeitung von B

au- und N
utzungsänderungsanträgen im

 E
inklang m

it den städtebaulichen 
R

ahm
enbedingungen. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

B
augesetzbuch, B

auordnung N
R

W
, B

undesim
m

issionsschutzgesetz 

Zielgruppen 
 

G
rundstückseigentüm

erinnen und -eigentüm
er, B

auherren und A
rchitekten 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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H
aushaltsplan 2009 

1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.10

B
au- und G

rundstücksordnung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-8.200 

-8.200 
-8.200 

-8.200 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-8.200 
-8.200 

-8.200 
-8.200 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

82.000 
82.000 

82.000 
82.000 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

657 
657 

657 
657 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.173 

3.173 
3.173 

3.173 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

85.831 
85.831 

85.831 
85.831 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

77.631 
77.631 

77.631 
77.631 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
77.631 

77.631 
77.631 

77.631 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

77.631 
77.631 

77.631 
77.631 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
84.602 

93.311 
84.853 

84.943 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
162.232 

170.941 
162.484 

162.574 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.10

B
au- und G

rundstücksordnung 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-8.200 
  

-8.200 
-8.200 

-8.200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-8.200 

  
-8.200 

-8.200 
-8.200 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
82.000 

  
82.000 

82.000 
82.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

82.000 
  

82.000 
82.000 

82.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
73.800 

  
73.800 

73.800 
73.800 
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H
aushaltsplan 2009 

1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.11

W
ohnungsbauförderung 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

         

1.10 
B

auen und W
ohnen 

1.10.10 
B

au- und G
rundstücksordnung 

1.10.11 
W

ohnungsbauförderung 
1.10.12 

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.11

W
ohnungsbauförderung 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

   B
eschreibung 

 

 A
nnahm

e, Ü
berprüfung auf V

ollständigkeit und W
eiterleitung von A

nträgen auf W
ohnberechtigungsschein, 

V
erm

ittlung 
gebundener 

W
ohnungen 

m
it 

Belegungsrechten 
an 

w
ohnberechtigte 

H
aushalte, 

Inform
ationsaustausch m

it der B
augenossenschaft. 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie W

ohnraum
versorgung einkom

m
ensschw

acher S
enioren ist sichergestellt. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

W
ohnraum

förderungsgesetz, W
ohnungsbindungsgesetz, G

esetz über den A
bbau der Fehlsubventionierung im

 
W

ohnungsw
esen 

 
Zielgruppen 
 

W
ohnungssuchende, E

inw
ohnerinnen und E

inw
ohner m

it geringem
 E

inkom
m

en 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.11

W
ohnungsbauförderung 

verantw
ortlich: K

laus W
allm

eier 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
73.562 

76.289 
73.641 

73.669 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
73.562 

76.289 
73.641 

73.669 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.12

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

         

1.10 
B

auen und W
ohnen 

1.10.10 
B

au- und G
rundstücksordnung 

1.10.11 
W

ohnungsbauförderung 
1.10.12 

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.12

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   B
eschreibung 

 

 U
nterschutzstellung von B

au- und B
odendenkm

älern sow
ie E

rlass von S
atzungen zum

 D
enkm

albereich, 
Inform

ation der E
igentüm

er, Ü
berw

achung der denkm
algerechten E

rhaltung und N
utzung, B

eratung der 
B

auherren bei S
anierungsm

aßnahm
en, E

rteilung der denkm
alrechtlichen E

rlaubnis, P
rüfung der steuerlichen 

V
ergünstigung 

und 
A

usstellung 
der 

B
escheinigung 

nach 
§ 

40 
D

enkm
alschutzgesetz, 

P
rüfung 

von 
Förderungsanträgen auf kom

m
unale M

ittel, S
tellungnahm

e zu Förderungsanträgen auf D
orferneuerungs- und 

Landesm
ittel, 

D
urchführung 

von 
ordnungsbehördlichen 

M
aßnahm

en 
bei 

Zuw
iderhandlung, 

Ö
ffentlichkeitsarbeit (Tag des D

enkm
als usw

.). G
ew

ährung finanzieller A
nreize und B

eratung. 
 

Langfristige Ziele 
 

U
nsere B

au- und B
odendenkm

äler sind erhalten. D
ie B

evölkerung ist sensibilisiert für den U
m

gang m
it 

D
enkm

älern und der G
eschichte der G

em
einde. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

D
enkm

alschutzgesetz N
R

W
 

Zielgruppen 
 

G
rundstückseigentüm

erinnen und -eigentüm
er 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.12

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-3.000 
-3.000 

-3.000 
-3.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-300 

-300 
-300 

-300 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-3.300 

-3.300 
-3.300 

-3.300 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

500 
500 

500 
500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

500 
500 

500 
500 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-2.800 
-2.800 

-2.800 
-2.800 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-2.800 

-2.800 
-2.800 

-2.800 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-2.800 
-2.800 

-2.800 
-2.800 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-2.800 

-2.800 
-2.800 

-2.800 
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H
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1.10
B

auen und W
ohnen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.10.12

D
enkm

alschutz und D
enkm

alpflege 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-3.000 
  

-3.000 
-3.000 

-3.000 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-300 

  
-300 

-300 
-300 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-3.300 

  
-3.300 

-3.300 
-3.300 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
500 

  
500 

500 
500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

500 
  

500 
500 

500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-2.800 

  
-2.800 

-2.800 
-2.800 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-785.900 

-785.900 
-785.900 

-785.900 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-785.900 

-785.900 
-785.900 

-785.900 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
20.000 

20.000 
20.000 

20.000 
17 

= 
O

rdentliche A
ufw

endungen 
  

  
20.000 

20.000 
20.000 

20.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-765.900 
-765.900 

-765.900 
-765.900 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-100.000 

-100.000 
-100.000 

-100.000 
21 

= 
Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 

  
  

-100.000 
-100.000 

-100.000 
-100.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-865.900 

-865.900 
-865.900 

-865.900 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-865.900 
-865.900 

-865.900 
-865.900 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-865.900 

-865.900 
-865.900 

-865.900 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-785.900 

  
-785.900 

-785.900 
-785.900 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-100.000 
  

-100.000 
-100.000 

-100.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-885.900 

  
-885.900 

-885.900 
-885.900 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
20.000 

  
20.000 

20.000 
20.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

20.000 
  

20.000 
20.000 

20.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-865.900 

  
-865.900 

-865.900 
-865.900 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.10

Elektrizitätsversorgung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

         

1.11 
Ver- und Entsorgung 

1.11.10 
E

lektrizitätsversorgung 
1.11.11 

G
asversorgung 

1.11.12 
W

asserversorgung 
1.11.13 

A
bw

asserbeseitigung 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.10

Elektrizitätsversorgung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

  B
eschreibung 

 
B

eteiligung an der A
ggerE

nergie G
m

bH
, V

ergabe der K
onzession für die E

lektrizitätsversorgung im
 

G
em

eindegebiet 
 

Langfristige Ziele 
 

S
ichere und dauerhafte V

ersorgung des G
em

eindegebiets m
it elektrischer E

nergie, B
eteiligung am

 
w

irtschaftlichen E
rfolg des Energieversorgungsunternehm

ens 
 

A
uftragsgrundlage 

 
D

aseinsvorsorge 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, E
nergieversorgungsunternehm

en 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.10

Elektrizitätsversorgung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

-700.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

-700.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-700.000 
-700.000 

-700.000 
-700.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

-700.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-700.000 
-700.000 

-700.000 
-700.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

-700.000 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 7: - Sonstige ordentliche Erträge 

D
ie G

em
einde E

ngelskirchen erhält seitens der A
ggerE

nergie G
m

bH
 für die S

trom
versorgung eine vertraglich festgelegte 

K
onzessionsabgabe, die sich im

 W
esentlichen durch die V

erkaufsm
engen S

trom
 bestim

m
t. D

er kalkulierte H
aushaltsansatz 

orientiert sich an dem
 voraussichtlichen R

echnungsergebnis des V
orjahres. 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.10

Elektrizitätsversorgung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-700.000 

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-700.000 

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-700.000 

  
-700.000 

-700.000 
-700.000 
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H
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.11

G
asversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

         

1.11 
Ver- und Entsorgung 

1.11.10 
E

lektrizitätsversorgung 
1.11.11 

G
asversorgung 

1.11.12 
W

asserversorgung 
1.11.13 

A
bw

asserbeseitigung 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.11

G
asversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

  B
eschreibung 

 
B

eteiligung an der A
ggerE

nergie G
m

bH
, V

ergabe der K
onzession für die G

asversorgung im
 G

em
eindegebiet 

 
Langfristige Ziele 
 

S
ichere und dauerhafte V

ersorgung des G
em

eindegebiets m
it E

rdgas; B
eteiligung am

 w
irtschaftlichen E

rfolg 
des E

nergieversorgungsunternehm
ens 

 
A

uftragsgrundlage 
 

D
aseinsvorsorge 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, E
nergieversorgungsunternehm

en 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.11

G
asversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

-60.300 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

-60.300 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-60.300 
-60.300 

-60.300 
-60.300 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

-60.300 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-60.300 
-60.300 

-60.300 
-60.300 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

-60.300 
 



 

S
eite 241 / 333 

H
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.11

G
asversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-60.300 

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-60.300 

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-60.300 

  
-60.300 

-60.300 
-60.300 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.12

W
asserversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

         

1.11 
Ver- und Entsorgung 

1.11.10 
E

lektrizitätsversorgung 
1.11.11 

G
asversorgung 

1.11.12 
W

asserversorgung 
1.11.13 

A
bw

asserbeseitigung 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.12

W
asserversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

  B
eschreibung 

 
V

ergabe der K
onzession für die W

asserversorgung im
 G

em
eindegebiet 

 
Langfristige Ziele 
 

S
ichere und dauerhafte V

ersorgung des G
em

eindegebiets m
it Trinkw

asser und Löschw
asser 

A
uftragsgrundlage 

 
D

aseinsvorsorge 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, K
onzessionsnehm

er 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.12

W
asserversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

-25.600 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

-25.600 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-25.600 
-25.600 

-25.600 
-25.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

-25.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-25.600 
-25.600 

-25.600 
-25.600 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

-25.600 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.12

W
asserversorgung 

verantw
ortlich: Laszlo K

otnyek 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-25.600 

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-25.600 

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-25.600 

  
-25.600 

-25.600 
-25.600 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.13

A
bw

asserbeseitigung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

         

1.11 
Ver- und Entsorgung 

1.11.10 
E

lektrizitätsversorgung 
1.11.11 

G
asversorgung 

1.11.12 
W

asserversorgung 
1.11.13 

A
bw

asserbeseitigung 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.13

A
bw

asserbeseitigung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

   B
eschreibung 

 

 B
etrieb der A

bw
asserbeseitigung durch eine eigenbetriebsähnliche E

inrichtung 

Langfristige Ziele 
 

E
rfüllung der A

bw
asserbeseitigungspflicht in der G

em
einde 

 
Ziele H

aushaltsjahr 
2009 
 

D
er Frem

dw
asseranteil ist bis E

nde 2009 nicht gestiegen. 

A
uftragsgrundlage 

 
G

esetzliche V
orgaben 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

€/m
³ bzw

. €/m
² 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.13

A
bw

asserbeseitigung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

20.000 
20.000 

20.000 
20.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

20.000 
20.000 

20.000 
20.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

20.000 
20.000 

20.000 
20.000 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-100.000 

-100.000 
-100.000 

-100.000 
21 

= 
Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 

  
  

-100.000 
-100.000 

-100.000 
-100.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

-80.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-80.000 
-80.000 

-80.000 
-80.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

-80.000 
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1.11
Ver- und Entsorgung 

G
em

einde Engelskirchen 
1.11.13

A
bw

asserbeseitigung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-100.000 
  

-100.000 
-100.000 

-100.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-100.000 

  
-100.000 

-100.000 
-100.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
20.000 

  
20.000 

20.000 
20.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

20.000 
  

20.000 
20.000 

20.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-80.000 

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.11.13

A
bw

asserbeseitigung 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: A

ndreas K
iel 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.12
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G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: A

ndreas K
iel 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-639.700 
-639.700 

-639.700 
-639.700 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-10.200 

-10.200 
-10.200 

-10.200 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-300 
-300 

-300 
-300 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-40.500 
-40.500 

-40.500 
-40.500 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-5.272 

-5.272 
-5.272 

-5.272 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-695.972 

-695.972 
-695.972 

-695.972 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
286.917 

286.917 
286.917 

286.917 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
23.684 

23.684 
23.684 

23.684 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

2.006.131 
1.980.331 

1.924.331 
1.924.331 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
2.243.900 

2.243.900 
2.243.900 

2.243.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
38.501 

38.501 
38.501 

38.501 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

4.599.133 
4.573.333 

4.517.333 
4.517.333 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

3.903.160 
3.877.360 

3.821.360 
3.821.360 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
3.903.160 

3.877.360 
3.821.360 

3.821.360 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

3.903.160 
3.877.360 

3.821.360 
3.821.360 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-248.799 

-261.664 
-249.171 

-249.304 
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G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: A

ndreas K
iel 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
268.466 

292.031 
261.599 

261.767 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
3.922.827 

3.907.728 
3.833.789 

3.833.823 
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G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: A

ndreas K
iel 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-10.200 
  

-10.200 
-10.200 

-10.200 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-300 
  

-300 
-300 

-300 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-40.500 
  

-40.500 
-40.500 

-40.500 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-500 

  
-500 

-500 
-500 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-51.500 

  
-51.500 

-51.500 
-51.500 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
274.700 

  
274.700 

274.700 
274.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
2.003.940 

  
1.978.140 

1.922.140 
1.922.140 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

31.900 
  

31.900 
31.900 

31.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

2.310.540 
  

2.284.740 
2.228.740 

2.228.740 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
2.259.040 

  
2.233.240 

2.177.240 
2.177.240 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-27.000 

  
-850.000 

  
  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-27.000 

  
-850.000 

  
  

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
145.000 

  
1.475.000 

  
  

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

145.000 
  

1.475.000 
  

  

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
118.000 

  
625.000 
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G
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verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

         

1.12 
Verkehrsflächen und -anlagen 

1.12.10 
G

em
eindestraßen 

1.12.11 
S

traßenreinigung 
1.12.12 

P
arkeinrichtungen 

1.12.13 
Ö

P
N

V
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G
em

einde Engelskirchen 
1.12.10

G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

   B
eschreibung 

 

 N
eu-, A

us-, U
m

bau und U
nterhaltung von S

traßen und P
lätzen, sow

ie G
eh- und R

adw
egen,

B
auprogram

m
, 

B
aufinanzierung inkl. E

rschließungsbeiträge, N
eu-, A

us- und U
m

bau, sow
ie U

nterhaltung von besonderen 
Ingenieurbauw

erken (B
rücken, S

tützw
ände usw

.), A
uftragsvergabe, H

onorarprüfung, K
ostenkontrollen. 

 
Langfristige Ziele 
 

S
chaffung und E

rhaltung einer sicheren und leistungsfähigen V
erkehrsinfrastruktur; D

ie Instandhaltung von 
S

traßen und W
egen konzentriert sich auf die aus G

em
eindesicht w

ichtigsten O
bjekte. 

 
Ziele H

aushaltsjahr 
2009 
 

V
orlage eines V

orschlags zur P
riorisierung bis zum

 30.09.2009 

A
uftragsgrundlage 

 
S

traßen- und W
egegesetz  

 
Zielgruppen 
 

V
erkehrsteilnehm

erinnen und V
erkehrsteilnehm

er, A
nlieger an öffentlichen S

traßen 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / km
, A

ufw
and / m

²  
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G
em

einde Engelskirchen 
1.12.10

G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-639.700 
-639.700 

-639.700 
-639.700 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-10.200 

-10.200 
-10.200 

-10.200 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-300 
-300 

-300 
-300 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-5.272 

-5.272 
-5.272 

-5.272 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-655.472 

-655.472 
-655.472 

-655.472 
11 

- 
Personalaufw

endungen 
  

  
259.717 

259.717 
259.717 

259.717 
12 

- 
Versorgungsaufw

endungen 
  

  
23.684 

23.684 
23.684 

23.684 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

1.980.991 
1.955.191 

1.899.191 
1.899.191 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
2.243.900 

2.243.900 
2.243.900 

2.243.900 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
38.501 

38.501 
38.501 

38.501 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

4.546.793 
4.520.993 

4.464.993 
4.464.993 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

3.891.320 
3.865.520 

3.809.520 
3.809.520 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
3.891.320 

3.865.520 
3.809.520 

3.809.520 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

3.891.320 
3.865.520 

3.809.520 
3.809.520 

27 
+ 

E
rträge aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
-301.612 

-318.046 
-302.087 

-302.257 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
268.466 

292.031 
261.599 

261.767 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
3.858.174 

3.839.506 
3.769.033 

3.769.030 
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G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 2: - Zuw

endungen und allgem
eine U

m
lagen   

B
ei der E

rtragsposition handelt es sich um
 die A

uflösung der als S
onderposten geführten Zuw

endungen des Landes für 
Investitionszw

ecke aus den V
orjahren.  

Zu 13: - A
ufw

endungen für Sach- und D
ienstleistungen  

D
er überw

iegende A
nteil aus den zur V

erfügung stehenden M
itteln w

ird bei den nachfolgend aufgeführten S
achkonten für 

folgende A
ufw

endungen eingesetzt:  
522100  S

trom
   

 
►

  
Für die S

traßenbeleuchtung im
 G

em
eindegebiet ist an die A

ggerEnergie ein entsprechender  
 

 
 

 
      

B
rennstundenpreis zu entrichten (B

ew
irtschaftung).                              

522800  A
bw

asser  
►

  
A

uf B
asis der vorauss. erm

ittelten S
traßenflächen und des W

irtschaftsplanes ist der A
nteil für 

die   
 

 
 

S
traßenentw

ässerung an den E
igenbetrieb A

bw
asser zu entrichten.                       

523200  U
nterhaltung Infrastrukturverm

ögen  
►

  
E

s 
w

urde 
ein 

P
auschalbetrag 

in 
H

öhe 
von 

300 
T€ 

für 
die 

U
nterhaltung  

 
 

 
 

 
 

 
 

der S
traßen, W

ege, P
lätze und B

rücken veranschlagt. 
 

 
  

523900  S
onst. U

nterhaltung u. B
ew

irtschaftung  
►

  
E

s handelt sich um
 die M

ittelbereitstellung für die V
erkehrszeichen, 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
S

ignalanlagen und S
traßenbenennungsschilder. 

525800  E
rstattungen an private U

nternehm
en  

►
  

D
ie Instandsetzung und W

artung der B
eleuchtungsanlagen w

ird im
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
G

em
eindegebiet von der A

ggerE
nergie durchgeführt.  

529914  A
ufw

endungen für D
ienstleistungen des B

auhof 
529915  V

erw
altungsdienstleistungen R

V
K
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G
em
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verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 Zu 14: - B
ilanzielle A

bschreibungen 
D

ie im
 R

ahm
en der E

inführung des N
euen K

om
m

unalen Finanzm
anagem

ents (N
K

F) in A
uftrag gegebene B

ew
ertung der 

B
ilanzposition "S

traßennetz m
it W

egen, P
lätzen und V

erkehrsanlagen" hat dazu geführt, dass neben den V
erm

ögensw
erten in 

der E
röffnungsbilanz, die jährlichen A

bschreibungsw
erte für den W

erteverzehr (R
essourcenverbrauch) des A

nlageverm
ögens 

im
 E

rgebnisplan dargestellt w
erden m

üssen.  D
ie A

bschreibung w
urde linear auf die N

utzungsdauer des hergestellten 
A

nlagegutes verteilt.  
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G
em

einde Engelskirchen 
1.12.10

G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-10.200 
  

-10.200 
-10.200 

-10.200 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-300 
  

-300 
-300 

-300 
7 

+ 
Sonstige Einzahlungen 

  
  

-500 
  

-500 
-500 

-500 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-11.000 

  
-11.000 

-11.000 
-11.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
247.500 

  
247.500 

247.500 
247.500 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
1.978.800 

  
1.953.000 

1.897.000 
1.897.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

31.900 
  

31.900 
31.900 

31.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

2.258.200 
  

2.232.400 
2.176.400 

2.176.400 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
2.247.200 

  
2.221.400 

2.165.400 
2.165.400 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-27.000 

  
-850.000 

  
  

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-27.000 

  
-850.000 

  
  

25 
- 

Auszahlungen für Baum
aßnahm

en 
  

  
145.000 

  
1.475.000 

  
  

30 
= 

investive A
uszahlungen 

  
  

145.000 
  

1.475.000 
  

  

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
118.000 

  
625.000 
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G
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G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgeste

llt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlunge

n / -
auszahlung

en 
 1.12.10 B

rücke B
ingenhof 

  
  

  
  

  
  

  
  

  

1 
- 

E
inzahlungen aus 

Investitionszuw
endungen 

  
  

  
  

-850.000 
  

  
  

-850.000 

6 
= 

Sum
m

e Einzahlungen 
  

  
  

  
-850.000 

  
  

  
-850.000 

8 
- 

A
uszahlungen für B

aum
aßnahm

en 
  

  
  

  
1.400.000 

  
  

  
1.400.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

  
  

1.400.000 
  

  
  

1.400.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
  

  
550.000 

  
  

  
550.000 
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G
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verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 
 1.12.10 "B

ahnübergang ""A
m

 
W

eidenbach""" 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1 
- 

E
inzahlungen aus 

Investitionszuw
endungen 

  
  

-27.000 
  

  
  

  
  

-27.000 

6 
= 

Sum
m

e Einzahlungen 
  

  
-27.000 

  
  

  
  

  
-27.000 

8 
- 

A
uszahlungen für B

aum
aßnahm

en 
  

  
40.000 

  
  

  
  

  
40.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

40.000 
  

  
  

  
  

40.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
13.000 

  
  

  
  

  
13.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
 D

ie G
em

einden sind nach dem
 E

isenbahnkreuzungsgesetz verpflichtet, sich m
it einem

 E
igenanteil an den A

usbaukosten der 
B

ahnübergänge zu beteiligen. D
er A

nsatz w
urde an die P

lanungen der D
eutschen B

ahn A
G

 bezüglich der anstehenden E
rneuerungen 

von B
ahnübergängen angepasst. 
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G
em

eindestraßen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 
 1.12.10 B

achdurchlass B
rucher Siefen / 

R
ünderoth 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8 

- 
A

uszahlungen für B
aum

aßnahm
en 

  
  

30.000 
  

  
  

  
  

30.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

30.000 
  

  
  

  
  

30.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
30.000 

  
  

  
  

  
30.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
 D

er A
ggerverband hat festgestellt, dass die B

achverrohrung im
 B

rucher S
iefen in R

ünderoth einsturzgefährdet ist. D
ie S

anierung w
ird 

von der U
nteren W

asserbehörde verfügt.  



 

S
eite 264 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.10

G
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verantw
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ndreas K
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Erddeponie O

bersteeg 

Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 

 1.12.10 Erddeponie O
bersteeg 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8 

- 
A

uszahlungen für B
aum

aßnahm
en 

  
  

75.000 
  

75.000 
  

  
  

150.000 

13 
= 

Sum
m

e A
uszahlungen 

  
  

75.000 
  

75.000 
  

  
  

150.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
75.000 

  
75.000 

  
  

  
150.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
 B

ei der M
aßnahm

e handelt es sich um
 ein durch die im

 A
uftrag der G

em
einde E

ngelskirchen vorgenom
m

ene E
rdablagerung auf ein 

P
rivatgrundstück, w

o die E
igentüm

er die B
eseitigung von der G

em
einde verlangen. N

ach der R
echtslage ergibt sich, dass die 

G
em

einde als H
andlungsstörer die B

eseitigung vornehm
en m

uss.  
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G
em

einde Engelskirchen 
1.12.11

Straßenreinigung 
verantw

ortlich: Friedhelm
 M

iebach 
 

         

1.12 
Verkehrsflächen und -anlagen 

1.12.10 
G

em
eindestraßen 

1.12.11 
S

traßenreinigung 
1.12.12 

P
arkeinrichtungen 

1.12.13 
Ö

P
N

V
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.11

Straßenreinigung 
verantw

ortlich: Friedhelm
 M

iebach 
 

   B
eschreibung 

 

 K
alkulation der S

traßenreinigungsgebühren und E
rm

ittlung der V
eranlagungsgrundlagen, V

ergabe und 
K

ontrolle der R
einigungsleistungen. 

D
ie A

ufgabenerfüllung erfolgt durch die G
em

eindew
erke E

ngelskirchen (G
W

E
). 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie öffentlichen W

ege und Flächen sind sauber und verkehrssicher. 

A
uftragsgrundlage 

 
S

traßenreinigungsgesetz N
R

W
, örtliche S

atzungen 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, V
erkehrsteilnehm

erinnen und V
erkehrsteilnehm

er 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / m
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.11

Straßenreinigung 
verantw

ortlich: Friedhelm
 M

iebach 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-40.500 
-40.500 

-40.500 
-40.500 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-40.500 
-40.500 

-40.500 
-40.500 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

27.200 
27.200 

27.200 
27.200 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

25.140 
25.140 

25.140 
25.140 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

52.340 
52.340 

52.340 
52.340 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

11.840 
11.840 

11.840 
11.840 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
11.840 

11.840 
11.840 

11.840 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

11.840 
11.840 

11.840 
11.840 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
52.813 

56.381 
52.916 

52.953 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
64.653 

68.221 
64.756 

64.793 
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Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.11

Straßenreinigung 
verantw

ortlich: Friedhelm
 M

iebach 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-40.500 
  

-40.500 
-40.500 

-40.500 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-40.500 

  
-40.500 

-40.500 
-40.500 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
27.200 

  
27.200 

27.200 
27.200 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
25.140 

  
25.140 

25.140 
25.140 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

52.340 
  

52.340 
52.340 

52.340 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
11.840 

  
11.840 

11.840 
11.840 
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G
em

einde Engelskirchen 
1.12.12

Parkeinrichtungen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

         

1.12 
Verkehrsflächen und -anlagen 

1.12.10 
G

em
eindestraßen 

1.12.11 
S

traßenreinigung 
1.12.12 

P
arkeinrichtungen 

1.12.13 
Ö

P
N

V
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.12

Parkeinrichtungen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

   B
eschreibung 

 

 P
lanung und V

erw
altung von P

arkplätzen 
 

Langfristige Ziele 
 

E
s steht ausreichender P

arkraum
 zur V

erfügung 

A
uftragsgrundlage 

 
S

traßen- und W
egegesetz, B

augesetzbuch, D
IN

-V
orschriften, R

egelw
erke S

traßenbau 
 

Zielgruppen 
 

V
erkehrsteilnehm

erinnen und V
erkehrsteilnehm

er, A
nlieger an öffentlichen S

traßen 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.13

Ö
PN

V 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

         

1.12 
Verkehrsflächen und -anlagen 

1.12.10 
G

em
eindestraßen 

1.12.11 
S

traßenreinigung 
1.12.12 

P
arkeinrichtungen 

1.12.13 
Ö

P
N

V
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1.12
Verkehrsflächen und -anlagen 

G
em

einde Engelskirchen 
1.12.13

Ö
PN

V 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

   B
eschreibung 

 

 B
eteiligung als A

ktionär an der O
berbergischen V

erkehrsgesellschaft A
G

, Zahlung eines Zuschusses / 
V

erlustausgleichs an den B
ürgerbusverein 

 
Langfristige Ziele 
 

E
rhalt eines sicheren und bedarfsorientierten P

ersonennahverkehrs 

A
uftragsgrundlage 

 
D

aseinsvorsorge 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, B
ürgerbusverein 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-3.100 
-3.100 

-3.100 
-3.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-525.000 

-525.000 
-525.000 

-525.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-7.100 
-7.100 

-7.100 
-7.100 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-207.900 
-207.900 

-207.900 
-207.900 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-743.100 
-743.100 

-743.100 
-743.100 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

213.300 
213.300 

213.300 
213.300 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

512.519 
512.519 

512.519 
512.519 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
45.500 

45.500 
45.500 

45.500 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
25.000 

25.000 
25.000 

25.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.547 

3.547 
3.547 

3.547 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

799.866 
799.866 

799.866 
799.866 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

56.766 
56.766 

56.766 
56.766 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
56.766 

56.766 
56.766 

56.766 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

56.766 
56.766 

56.766 
56.766 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
158.354 

170.001 
159.031 

159.320 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
215.120 

226.766 
215.796 

216.085 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-3.100 

  
-3.100 

-3.100 
-3.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-525.000 
  

-525.000 
-525.000 

-525.000 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-7.100 
  

-7.100 
-7.100 

-7.100 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-207.900 
  

-207.900 
-207.900 

-207.900 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-743.100 

  
-743.100 

-743.100 
-743.100 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
213.300 

  
213.300 

213.300 
213.300 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
512.300 

  
512.300 

512.300 
512.300 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
25.000 

  
25.000 

25.000 
25.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

500 
  

500 
500 

500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

751.100 
  

751.100 
751.100 

751.100 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
8.000 

  
8.000 

8.000 
8.000 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.10
Ö

ffentliches G
rün, Landschaftsbau 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

         

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.13.10 

Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau 
1.13.11 

Ö
ffentliche G

ew
ässer, W

asserb. A
nlagen 

1.13.12 
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

1.13.13 
Land- und Forstw

irtschaft 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.10
Ö

ffentliches G
rün, Landschaftsbau 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

  
 B

eschreibung 
 

 U
nterhaltung von P

ark- und G
artenanlagen, sow

ie U
nterhaltung der W

ander- und R
eitw

ege 

Langfristige Ziele 
 

D
as O

rtsbild ist in einem
 gepflegten und ansprechenden Zustand 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, B
esucher der G

em
einde 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / m
² 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.10
Ö

ffentliches G
rün, Landschaftsbau 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

33.600 
33.600 

33.600 
33.600 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

25.000 
25.000 

25.000 
25.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

58.600 
58.600 

58.600 
58.600 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

58.600 
58.600 

58.600 
58.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
58.600 

58.600 
58.600 

58.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

58.600 
58.600 

58.600 
58.600 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
6.738 

7.356 
6.995 

7.170 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
65.338 

65.956 
65.595 

65.770 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.10
Ö

ffentliches G
rün, Landschaftsbau 

verantw
ortlich: M

ichael A
dvena 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
33.600 

  
33.600 

33.600 
33.600 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
25.000 

  
25.000 

25.000 
25.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

58.600 
  

58.600 
58.600 

58.600 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
58.600 

  
58.600 

58.600 
58.600 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.11
Ö

ffentliche G
ew

ässer, W
asserb. A

nlagen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

         

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.13.10 

Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau 
1.13.11 

Ö
ffentliche G

ew
ässer, W

asserb. A
nlagen 

1.13.12 
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

1.13.13 
Land- und Forstw

irtschaft 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.11
Ö

ffentliche G
ew

ässer, W
asserb. A

nlagen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

   B
eschreibung 

 

 B
au und U

nterhaltung von W
egedurchlässen 

Langfristige Ziele 
 

D
ie G

ew
ässerqualität ist sichergestellt. D

ie w
asserbaulichen A

nlagen sind in einen funktionstüchtigen 
Zustand. 

A
uftragsgrundlage 

 
W

asserhaushaltsgesetz, Landesw
assergesetz 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohner der G
em

einde 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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H
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.11
Ö

ffentliche G
ew

ässer, W
asserb. A

nlagen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

152.900 
152.900 

152.900 
152.900 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

152.900 
152.900 

152.900 
152.900 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

152.900 
152.900 

152.900 
152.900 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
152.900 

152.900 
152.900 

152.900 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

152.900 
152.900 

152.900 
152.900 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
152.900 

152.900 
152.900 

152.900 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen  
U

m
lagepflichtig für die B

eiträge zur G
ew

ässerunterhaltung sind in A
nlehnung an § 92 (2) LW

G
 die G

em
einden im

 seitlichen 
E

inzugsgebiet für die G
rundstückseigentüm

er nach § 92 (1) LW
G

. D
ie B

eitragslast w
ird vom

 A
ggerverband nach einem

 
prozentualen S

chlüssel verteilt. D
er Flächenanteil beträgt 60 %

, der U
ferlängen- und O

berflächenanteil jew
eils 15 %

 und der 
A

nteil 
für 

die 
S

chm
utzw

assereinleitung 
10%

. 
A

ufgrund 
der 

drastischen 
A

nhebung 
des 

H
ebesatzes 

w
egen 

zusätzlicher 
V

errohrungen und M
aßnahm

en im
 H

ochw
asserschutz m

uss der H
aushaltsansatz entsprechend erhöht w

erden. 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.11
Ö

ffentliche G
ew

ässer, W
asserb. A

nlagen 
verantw

ortlich: A
ndreas K

iel 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
152.900 

  
152.900 

152.900 
152.900 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

152.900 
  

152.900 
152.900 

152.900 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
152.900 

  
152.900 

152.900 
152.900 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.12
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

verantw
ortlich: Friedhelm

 M
iebach 

 

         

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.13.10 

Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau 
1.13.11 

Ö
ffentliche G

ew
ässer, W

asserb. A
nlagen 

1.13.12 
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

1.13.13 
Land- und Forstw

irtschaft 
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H
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.12
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

verantw
ortlich: Friedhelm

 M
iebach 

 

   B
eschreibung 

 

 B
ereitstellung und V

ergabe von R
eihen- und W

ahlgrabstätten für E
rd- und U

rnenbestattungen, sow
ie m

it 
G

rabkam
m

ersystem
 und von anonym

en U
rnenreihengrabstätten und E

hrengrabstätten, B
ereitstellung, P

flege 
und 

U
nterhaltung 

der 
öffentlichen 

Flächen 
auf 

den 
Friedhöfen, 

B
ereitstellung 

der 
Leichenhallen 

und 
Friedhofskapellen, 

D
urchführung 

von 
B

estattungen 
und 

U
m

bettungen, 
P

flege 
und 

U
nterhaltung 

der 
K

riegsgräber. 
D

ie A
ufgabenerfüllung erfolgt durch die G

em
eindew

erke E
ngelskirchen (G

W
E

). 
 

Langfristige Ziele 
 

B
estattungskapazität und G

rabstellen stehen in ausreichendem
 U

m
fang zur V

erfügung. D
ie K

riegsgräber sind 
dauerhaft in einem

 w
ürdigen Zustand erhalten. D

ie Friedhofsgebühren decken die K
osten zu 100 %

. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
B

estattungsgesetz N
R

W
, G

räbergesetz, örtliche S
atzungen 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and / B
estattung; K

ostendeckungsgrad B
estattungsw

esen 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.12
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

verantw
ortlich: Friedhelm

 M
iebach 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-3.100 
-3.100 

-3.100 
-3.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-525.000 

-525.000 
-525.000 

-525.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-207.900 
-207.900 

-207.900 
-207.900 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-736.000 
-736.000 

-736.000 
-736.000 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

213.300 
213.300 

213.300 
213.300 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

318.919 
318.919 

318.919 
318.919 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
45.500 

45.500 
45.500 

45.500 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.547 

3.547 
3.547 

3.547 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

581.266 
581.266 

581.266 
581.266 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-154.734 
-154.734 

-154.734 
-154.734 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-154.734 

-154.734 
-154.734 

-154.734 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-154.734 
-154.734 

-154.734 
-154.734 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
151.217 

162.244 
151.535 

151.650 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-3.517 

7.510 
-3.199 

-3.085 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.12
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

verantw
ortlich: Friedhelm

 M
iebach 

 

Planerläuterung Teilergebnisplan 
Zu 4: - Ö

ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte   
A

ufgrund 
der 

in 
den 

V
orjahren 

entstandenen 
Fehlbeträge 

und 
der 

Forderung 
des 

G
em

eindeprüfungsam
tes 

ist 
eine 

N
eukalkulation 

und 
A

npassung 
der 

Friedhofsgebühren 
erforderlich. 

D
er 

H
aushaltsansatz 

w
urde 

an 
die 

neue 
G

ebührenbedarfsberechnung 2009 angepasst. E
s  w

ird w
ieder von einer V

ollkostendeckung (100 %
) ausgegangen. D

er 
veranschlagte Ü

berschuss ist zur A
bdeckung von U

nterdeckungen aus V
orjahren zu verw

enden.    
 

Zu 6: - K
ostenerstattungen und K

ostenum
lagen 

D
a die G

em
eindew

erke E
ngelskirchen A

öR
 kein eigenes P

ersonal beschäftigen, erstatten sie der G
em

einde die in den 
einzelnen S

parten entstehenden P
ersonalkosten. 

 
Zu 13: - A

ufw
endungen für Sach- und D

ienstleistungen  
D

ie G
em

einde hat die V
erw

altung und U
nterhaltung sow

ie den B
au und B

etrieb des gesam
ten gem

eindlichen Friedhofs- und 
B

estattungsw
esens 

auf 
die 

G
em

eindew
erke 

E
ngelskirchen 

A
öR

 
als 

deren 
E

rfüllungsgehilfe 
übertragen. 

D
a 

die 
entsprechenden G

ebühren jedoch w
eiterhin durch die G

em
einde erhoben w

erden, erstattet die G
em

einde den G
W

E
 die für die 

übertragene A
ufgabe entstehenden K

osten.  
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.12
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

verantw
ortlich: Friedhelm

 M
iebach 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-3.100 

  
-3.100 

-3.100 
-3.100 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-525.000 
  

-525.000 
-525.000 

-525.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-207.900 
  

-207.900 
-207.900 

-207.900 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-736.000 

  
-736.000 

-736.000 
-736.000 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
213.300 

  
213.300 

213.300 
213.300 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
318.700 

  
318.700 

318.700 
318.700 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

500 
  

500 
500 

500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

532.500 
  

532.500 
532.500 

532.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-203.500 

  
-203.500 

-203.500 
-203.500 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.13
Land- und Forstw

irtschaft 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

         

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.13.10 

Ö
ffentliches G

rün, Landschaftsbau 
1.13.11 

Ö
ffentliche G

ew
ässer, W

asserb. A
nlagen 

1.13.12 
Friedhofs- und B

estattungsw
esen 

1.13.13 
Land- und Forstw

irtschaft 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.13
Land- und Forstw

irtschaft 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   B
eschreibung 

 

 V
erw

altung und U
nterhaltung der W

aldbestände, V
erkauf von W

alderzeugnissen, forstliche 
G

rundstücksangelegenheiten 
 

Langfristige Ziele 
 

D
ie ökologischen und ökonom

ischen Funktionen sow
ie die N

aherholungsfunktion des W
aldes sind 

sichergestellt. 
. 

A
uftragsgrundlage  

 
B

undesw
aldgesetz, N

ationales W
aldprogram

m
 D

eutschland, Landesforstgesetz, B
undesnaturschutzgesetz, 

Forstbetriebsplan des Forstam
ts 

 
Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, B
esucher der G

em
einde 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.13
Land- und Forstw

irtschaft 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-7.100 
-7.100 

-7.100 
-7.100 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-7.100 
-7.100 

-7.100 
-7.100 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

7.100 
7.100 

7.100 
7.100 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

7.100 
7.100 

7.100 
7.100 

28 
- 

Aufw
endungen aus internen 

Leistungsbeziehungen 
  

  
400 

400 
500 

500 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
400 

400 
500 

500 
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1.13
N

atur- und Landschaftspflege 
G

em
einde Engelskirchen 

1.13.13
Land- und Forstw

irtschaft 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-7.100 
  

-7.100 
-7.100 

-7.100 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-7.100 

  
-7.100 

-7.100 
-7.100 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
7.100 

  
7.100 

7.100 
7.100 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

7.100 
  

7.100 
7.100 

7.100 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-200 

-200 
-200 

-200 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-200 

-200 
-200 

-200 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
200 

200 
200 

200 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

200 
200 

200 
200 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-200 

  
-200 

-200 
-200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-200 

  
-200 

-200 
-200 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

200 
  

200 
200 

200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

200 
  

200 
200 

200 
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H
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

1.14.10
U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

         

1.14 
U

m
w

eltschutz 
1.14.10 

U
m

w
eltschutzm

aßnahm
en 
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H
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

1.14.10
U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

   B
eschreibung 

 

 K
oordination, O

rganisation und D
urchführung von A

ktionen im
 U

m
w

eltbereich, Inform
ation der B

evölkerung 
durch P

ressem
itteilungen, B

roschüren o.ä., S
tellungnahm

en zu um
w

eltrelevanten Fragen im
 Zusam

m
enhang 

m
it 

P
lanfeststellungsverfahren, 

der 
B

auleitplanung 
und 

anderen 
P

lanungsverfahren, 
B

eratung, 
S

tellungnahm
en und V

eranlassung von M
aßnahm

en im
 R

ahm
en des Im

m
issionsschutzes, einschließlich 

B
earbeitung von B

eschw
erden, B

eratung von U
nternehm

en und kom
m

unalen D
ienststellen hinsichtlich der 

O
ptim

ierung des U
m

w
eltschutzes bei der A

ufgabenerfüllung, nachhaltige
S

icherung, P
flege und E

ntw
icklung 

von N
atur und Landschaft. 

 
Langfristige Ziele 
 

D
ie U

m
w

eltschutzbelange w
erden in allen B

ereichen beachtet. D
ie B

evölkerung ist für ein um
w

eltgerechtes 
V

erhalten sensibilisiert. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
B

undesnaturschutzgesetz, B
undesim

m
issionsschutzgesetz, Landesim

m
issionsschutzgesetz, 

B
undesbodenschutzgesetz, Landesbodenschutzgesetz, B

augesetzbuch, B
auordnung N

R
W

 
 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, G
ew

erbebetriebe 

A
llgem

eine  
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and je E
inw

ohner 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

1.14.10
U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-200 

-200 
-200 

-200 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-200 

-200 
-200 

-200 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
200 

200 
200 

200 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

200 
200 

200 
200 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

1.14.10
U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-200 

  
-200 

-200 
-200 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-200 

  
-200 

-200 
-200 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

200 
  

200 
200 

200 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

200 
  

200 
200 

200 
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1.14
U

m
w

eltschutz 
G

em
einde Engelskirchen 

1.14.10
U

m
w

eltschutzm
aßnahm

en 
verantw

ortlich: M
ichael A

dvena 
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-10.700 

-10.700 
-10.700 

-10.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-6.000 
-6.000 

-6.000 
-6.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-16.700 
-16.700 

-16.700 
-16.700 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

23.700 
23.700 

23.700 
23.700 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

5.200 
5.200 

5.200 
5.200 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
1.100 

1.100 
1.100 

1.100 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
6.600 

6.600 
6.600 

6.600 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.700 

3.700 
3.700 

3.700 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

40.300 
40.300 

40.300 
40.300 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

23.600 
23.600 

23.600 
23.600 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
23.600 

23.600 
23.600 

23.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

23.600 
23.600 

23.600 
23.600 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
23.600 

23.600 
23.600 

23.600 
 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-10.700 
  

-10.700 
-10.700 

-10.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-6.000 
  

-6.000 
-6.000 

-6.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-16.700 

  
-16.700 

-16.700 
-16.700 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
23.700 

  
23.700 

23.700 
23.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
5.200 

  
5.200 

5.200 
5.200 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
6.600 

  
6.600 

6.600 
6.600 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

3.700 
  

3.700 
3.700 

3.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

39.200 
  

39.200 
39.200 

39.200 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
22.500 

  
22.500 

22.500 
22.500 



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.10

W
irtschaftsförderung 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

         

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

1.15.10 
W

irtschaftsförderung 
1.15.11 

W
ochenm

arkt 
1.15.12 

Tourism
us 

    



 

S
eite 305 / 333 

H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.10

W
irtschaftsförderung 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

   B
eschreibung 

 

 V
erbesserung der S

tandortfaktoren für H
andel und G

ew
erbe, B

eratung über Förderprogram
m

e, 
B

ereitstellung und V
erm

ittlung neuer G
ew

erbeflächen, regionale und interkom
m

unale Zusam
m

enarbeit, 
B

eteiligung an der G
TC

 G
ründer- und TechnologieC

entrum
 G

um
m

ersbach G
m

bH
, 

V
erpachtung von R

eklam
eflächen für P

lakatanschläge, B
eteiligung an der V

olksbank O
berberg eG

, 
P

räsentation der G
ew

erbebetriebe, 
Inform

ationen der E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner. 
 

Langfristige Ziele 
 

V
erbesserung der W

irtschaftsstruktur und S
tärkung der Finanzkraft der G

em
einde, S

icherung und S
chaffung 

dauerhafter A
rbeitsplätze, P

flege und V
erbesserung der K

ontakte zw
ischen W

irtschaft und V
erw

altung. 
 

Zielgruppen 
 

V
ereine, Firm

en, E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, W
erbeagenturen, G

ew
erbebetriebe 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and / E
W

 

  



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.10

W
irtschaftsförderung 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.000 
-2.000 

-2.000 
-2.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-2.000 
-2.000 

-2.000 
-2.000 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

1.500 
1.500 

1.500 
1.500 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

1.500 
1.500 

1.500 
1.500 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-500 
-500 

-500 
-500 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-500 

-500 
-500 

-500 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-500 
-500 

-500 
-500 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-500 

-500 
-500 

-500 
 



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.10

W
irtschaftsförderung 

verantw
ortlich: W

olfgang O
berbüscher 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-2.000 
  

-2.000 
-2.000 

-2.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-2.000 

  
-2.000 

-2.000 
-2.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
1.500 

  
1.500 

1.500 
1.500 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

1.500 
  

1.500 
1.500 

1.500 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-500 

  
-500 

-500 
-500 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.11

W
ochenm

arkt 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

         

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

1.15.10 
W

irtschaftsförderung 
1.15.11 

W
ochenm

arkt 
1.15.12 

Tourism
us 

     



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.11

W
ochenm

arkt 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

  B
eschreibung 

 
Festsetzung von M

ärkten und V
eranstaltungen, Ü

berw
achung der M

ärkte und V
eranstaltungen, 

M
arktaufsicht (W

ochenm
arkt) 

 
Langfristige Ziele 
 

S
chutz der M

arktbesucher, der N
achbarn der V

eranstaltungsfläche sow
ie Förderung des M

arktgeschehens 
 

A
uftragsgrundlage 

 
G

ew
erbeordnung, G

astG
, örtliche S

atzung, H
ygienebestim

m
ungen, arbeitsschutzrechtliche V

orschriften 
 

Zielgruppen 
 

M
arktbesucher, N

achbarn der V
eranstaltungsflächen, G

ew
erbetreibende 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahl 

 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

 



 

S
eite 310 / 333 

H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.11

W
ochenm

arkt 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte 
  

  
-10.700 

-10.700 
-10.700 

-10.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-4.000 
-4.000 

-4.000 
-4.000 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-14.700 
-14.700 

-14.700 
-14.700 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

4.700 
4.700 

4.700 
4.700 

14 
- 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

  
1.100 

1.100 
1.100 

1.100 
17 

= 
O

rdentliche A
ufw

endungen 
  

  
5.800 

5.800 
5.800 

5.800 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-8.900 
-8.900 

-8.900 
-8.900 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-8.900 

-8.900 
-8.900 

-8.900 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-8.900 
-8.900 

-8.900 
-8.900 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-8.900 

-8.900 
-8.900 

-8.900 
 



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.11

W
ochenm

arkt 
verantw

ortlich: Sabine K
ühn 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

4 
+ 

Ö
ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-10.700 
  

-10.700 
-10.700 

-10.700 

5 
+ 

P
rivatrechtliche Leistungsentgelte 

  
  

-4.000 
  

-4.000 
-4.000 

-4.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-14.700 

  
-14.700 

-14.700 
-14.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
4.700 

  
4.700 

4.700 
4.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

4.700 
  

4.700 
4.700 

4.700 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-10.000 

  
-10.000 

-10.000 
-10.000 



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.12

Tourism
us 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

         

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

1.15.10 
W

irtschaftsförderung 
1.15.11 

W
ochenm

arkt 
1.15.12 

Tourism
us 

   



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.12

Tourism
us 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

   B
eschreibung 

 

 U
nterstützung bei der örtlichen Frem

denverkehrsförderung, Ö
ffentlichkeitsarbeit 

 
Langfristige Ziele 
 

S
teigerung des B

ekanntheitsgrades der G
em

einde E
ngelskirchen. 

D
er B

estand der A
ggertalhöhle ist gesichert. 

 
A

uftragsgrundlage 
 

Freiw
illige Leistung im

 R
ahm

en der kom
m

unalen S
elbstverw

altung 

Zielgruppen 
 

Interessierte und B
esucher aus dem

 In- und A
usland, D

ienstleistungsbetriebe, E
inw

ohnerinnen und 
E

inw
ohner, Touristen, H

öhlenführerin als B
etreiberin 

 
A

llgem
eine 

K
ennzahlen 

 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro N
utzer 

  



 

S
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H
aushaltsplan 2009 

1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.12

Tourism
us 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

11 
- 

Personalaufw
endungen 

  
  

23.700 
23.700 

23.700 
23.700 

13 
- 

A
ufw

endungen für S
ach- und 

D
ienstleistungen 

  
  

500 
500 

500 
500 

15 
- 

Transferaufw
endungen 

  
  

5.100 
5.100 

5.100 
5.100 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
3.700 

3.700 
3.700 

3.700 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

33.000 
33.000 

33.000 
33.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

33.000 
33.000 

33.000 
33.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
33.000 

33.000 
33.000 

33.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

33.000 
33.000 

33.000 
33.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
33.000 

33.000 
33.000 

33.000 
 



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.12

Tourism
us 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

10 
- 

Personalauszahlungen 
  

  
23.700 

  
23.700 

23.700 
23.700 

12 
- 

Auszahlungen für Sach- und 
D

ienstleistungen 
  

  
500 

  
500 

500 
500 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
5.100 

  
5.100 

5.100 
5.100 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

3.700 
  

3.700 
3.700 

3.700 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

33.000 
  

33.000 
33.000 

33.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
33.000 

  
33.000 

33.000 
33.000 

                     



 

S
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H
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1.15
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

G
em

einde Engelskirchen 
1.15.12

Tourism
us 

verantw
ortlich: M

. H
erbstritt-Jungbluth 
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H
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1.16
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

   

1.01 
Innere V

erw
altung 

1.02 
S

icherheit und O
rdnung 

1.03 
S

chulträgeraufgaben 
1.04 

K
ultur und W

issenschaft 
1.05 

S
oziale Leistungen 

1.06 
K

inder-, Jugend- und Fam
ilienhilfe 

1.07 
G

esundheitsdienste 
1.08 

S
portförderung 

1.09 
R

äum
liche P

lanung und E
ntw

icklung 
1.10 

B
auen und W

ohnen 
1.11 

V
er- und E

ntsorgung 
1.12 

V
erkehrsflächen und -anlagen 

1.13 
N

atur- und Landschaftspflege 
1.14 

U
m

w
eltschutz 

1.15 
W

irtschaftsförderung und Tourism
us 

H
aushalt 

1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
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1.16
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

-21.659.000 
-22.606.000 

-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-3.020.000 
-1.020.000 

-1.058.000 
-1.109.000 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 
-38.500 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

-80.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-23.993.500 

-22.797.500 
-23.782.500 

-24.746.500 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
14.823.000 

14.668.000 
14.988.000 

15.318.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
25.000 

25.000 
25.000 

25.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

14.848.000 
14.693.000 

15.013.000 
15.343.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-9.145.500 
-8.104.500 

-8.769.500 
-9.403.500 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-7.900 

-7.900 
-7.900 

-7.900 

20 
- 

Zinsen und sonstige 
Finanzaufw

endungen 
  

  
2.295.400 

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

21 
= 

Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 
  

  
2.287.500 

2.389.800 
2.450.700 

2.502.100 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-6.858.000 

-5.714.700 
-6.318.800 

-6.901.400 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-6.858.000 
-5.714.700 

-6.318.800 
-6.901.400 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-6.858.000 

-5.714.700 
-6.318.800 

-6.901.400 
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1.16
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
G

em
einde Engelskirchen 

 
verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

  
-21.659.000 

-22.606.000 
-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-3.020.000 

  
-1.020.000 

-1.058.000 
-1.109.000 

3 
+ 

Sonstige Transfereinzahlungen 
  

  
-55.800 

  
-58.700 

-61.800 
-64.900 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-38.500 
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-80.000 

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-7.900 
  

-7.900 
-7.900 

-7.900 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-24.057.200 

  
-22.864.100 

-23.852.200 
-24.819.300 

13 
- 

Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen 

  
  

2.295.400 
  

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
14.823.000 

  
14.668.000 

14.988.000 
15.318.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

25.000 
  

25.000 
25.000 

25.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

17.143.400 
  

17.090.700 
17.471.600 

17.853.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-6.913.800 

  
-5.773.400 

-6.380.600 
-6.966.300 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 
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1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
1.16.10 

S
teuern, allg. Zuw

eisungen, allg. U
m

lagen 
1.16.11 

S
onstige allg. Finanzw

irtschaft 
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  B
eschreibung 

 
E

rhebung der G
em

eindesteuern einschließlich V
ollverzinsung, Inanspruchnahm

e des G
em

eindeanteils an der 
E

inkom
m

ensteuer und der U
m

satzsteuer, Inanspruchnahm
e der S

chlüsselzuw
eisungen und sonstiger 

Zuw
eisungen des Landes, Leistung der G

ew
erbesteuerum

lage und der K
reisum

lage. 
 

Langfristige Ziele 
 

P
lanung von E

rträgen zur D
eckung der A

ufw
endungen, S

icherstellung der Liquidität der G
em

einde, 
rechtzeitige Leistung der von der G

em
einde an andere K

örperschaften abzuführenden G
elder. 

 
A

uftragsgrundlage  
 

G
em

eindeordnung N
R

W
, G

em
eindehaushaltsverordnung N

R
W

 

Zielgruppen 
 

E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner, G
ew

erbebetriebe, V
erw

altung der G
em

einde, Land N
R

W
, O

berbergischer 
K

reis 
 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 
 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

S
teuerquote, A

llgem
eine U

m
lagenquote, Zuw

endungsquote, G
rundsteuereinnahm

e je E
W

, 
S

chlüsselzuw
eisungen je E

W
, A

llgem
eine K

reisum
lage je E

W
, K

reisum
lage Jugendam

t je E
W
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Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

-21.659.000 
-22.606.000 

-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine 
U

m
lagen 

  
  

-3.020.000 
-1.020.000 

-1.058.000 
-1.109.000 

7 
+ 

S
onstige ordentliche E

rträge 
  

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

-80.000 
10 

= 
O

rdentliche Erträge 
  

  
-23.955.000 

-22.759.000 
-23.744.000 

-24.708.000 
15 

- 
Transferaufw

endungen 
  

  
14.823.000 

14.668.000 
14.988.000 

15.318.000 

16 
- 

S
onstige ordentliche 

A
ufw

endungen 
  

  
25.000 

25.000 
25.000 

25.000 

17 
= 

O
rdentliche A

ufw
endungen 

  
  

14.848.000 
14.693.000 

15.013.000 
15.343.000 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-9.107.000 
-8.066.000 

-8.731.000 
-9.365.000 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
-9.107.000 

-8.066.000 
-8.731.000 

-9.365.000 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

-9.107.000 
-8.066.000 

-8.731.000 
-9.365.000 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
-9.107.000 

-8.066.000 
-8.731.000 

-9.365.000 
  Planerläuterung Teilergebnisplan 
 Zu 1: - Steuern und ähnliche A

bgaben  
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Ansatz 
E

rgebnis 
P

lanung 
2008 

2008 
2009 

2010 
2011 

2012 
B

ezeichnung 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
E

rgebnisplan 
G

rundsteuer A
 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

25
26

25
25

25
25

O
rientierungsdaten 

 
 

2,0%
2,0%

2,0%
2,0%

H
aushalt 2009 

  
  

27
27

28
28

G
rundsteuer B

 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
2.130

2.206
2.160

2.200
2.230

2.260
O

rientierungsdaten 
 

 
2,0%

2,0%
2,0%

2,0%
H

aushalt 2009 
  

  
2.250

2.295
2.341

2.388
G

ew
erbesteuer 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

10.800
11.255

11.000
11.700

12.400
12.700

O
rientierungsdaten 

 
 

2,5%
4,0%

4,0%
4,0%

H
aushalt 2009 

  
  

10.000
10.400

10.816
11.249

Einkom
m

ensteuer 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
7.370

7.482
7.300

7.600
7.900

8.200
O

rientierungsdaten 
 

 
3,8%

4,5%
6,0%

5,0%
H

aushalt 2009 
  

  
7.000

7.315
7.754

8.142
U

m
satzsteuer 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

1.000
882

840
860

880
900

O
rientierungsdaten 

 
 

2,8%
3,0%

3,0%
3,0%

H
aushalt 2009 

  
  

800
824

849
874

Vergnügungssteuer 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
28

28
28

28
28

28
H

aushalt 2009 
  

  
28

28
28

28
H

undesteuer 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
95

103
95

95
95

95
H

aushalt 2009 
  

  
100

100
100

100
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Ansatz 
E

rgebnis 
P

lanung 
2008 

2008 
2009 

2010 
2011 

2012 
B

ezeichnung 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
E

rgebnisplan 
K

om
pensation Fam

ilienleistungsausgleich 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
690

668
700

720
740

770
O

rientierungsdaten 
 

 
2,8%

3,0%
3,0%

3,0%
H

aushalt 2009 
  

  
650

670
690

710

Zu 2 und 7: - Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen / Sonstige ordentliche Erträge 
Ansatz 

E
rgebnis 

P
lanung 

2008 
2008 

2009 
2010 

2011 
2012 

B
ezeichnung 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

E
rgebnisplan 

Schlüsselzuw
eisungen 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

860
859

900
950

990
1.020

O
rientierungsdaten 

 
 

2,1%
6,0%

3,8%
4,9%

1. P
roberechnung 

 
 

2.951
 

 
  

2. P
roberechnung 

 
 

3.084
 

 
  

H
aushalt 2009 

  
  

3.000
1.000

1.038
1.089

Landeszuw
eisung H

ärteausgleich 
A

bw
assergebühren 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

91
181

20
20

20
20

H
aushalt 2009 

  
  

20
20

20
20

W
eiterleitung H

ärteausgleich A
bw

assergebühren 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
91

181
20

20
20

20
H

aushalt 2009 
  

  
20

20
20

20
N

achforderungszinsen 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
80

84
80

80
80

80
H

aushalt 2009 
  

  
80

80
80

80
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Zu 15: - Transferaufw

endungen 
Ansatz 

E
rgebnis 

P
lanung 

2008 
2008 

2009 
2010 

2011 
2012 

B
ezeichnung 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

E
rgebnisplan 

G
ew

erbesteuerum
lage 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

1.005
738

1.023
1.088

1.154
1.181

A
nteil vom

 A
ufkom

m
en 

9%
7%

9%
9%

9%
9%

O
rientierungsdaten 

30
 

32
35

35
35

H
ebesatz 

450
 

450
450

450
450

H
aushalt 2009 

  
  

711
809

841
875

Erhöhungsbetrag G
ew

erbesteuerum
lage 

  
  

  
  

  
  

H
aushalt 2008 

929
850

947
1.007

1.067
1.093

A
nteil vom

 A
ufkom

m
en 

9%
8%

9%
9%

9%
9%

O
rientierungsdaten 

35
 

35
35

35
35

H
ebesatz 

450
 

450
450

450
450

H
aushalt 2009 

  
  

778
809

841
875

K
reisum

lage 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
12.190

11.849
12.929

13.387
13.630

13.881
E

ckdaten - U
m

lagegrundlagen (gesam
t) 

 
 

311.584
324.670

338.306
352.515

S
teigerung

 
 

 
4,2%

4,2%
4,2%

O
rientierungsdaten 

 
 

2,5%
4,2%

4,2%
4,2%

U
m

lagegrundlagen E
ngelskirchen - 1. P

roberechnung 
 

 
20.078

 
 

  
U

m
lagegrundlagen E

ngelskirchen - 2. P
roberechnung 

 
 

20.211
 

 
  

U
m

lagegrundlagen E
ngelskirchen 

 
 

20.211
21.060

21.944
22.866

E
ckdaten - U

m
lagehebesatz (gesam

t) 
 

 
65,9740

61,9654
60,6339

59,3360
H

aushalt 2009 
  

  
13.334

13.050
13.306

13.568
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  Zu 16: - Sonstige ordentliche A
ufw

endungen 
Ansatz 

E
rgebnis 

P
lanung 

2008 
2008 

2009 
2010 

2011 
2012 

B
ezeichnung 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

E
rgebnisplan 

Erstattungszinsen 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
25

21
25

25
25

25
H

aushalt 2009 
  

  
25

25
25

25
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Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

1 
  

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

  
-20.855.000 

  
-21.659.000 

-22.606.000 
-23.519.000 

2 
+ 

Zuw
endungen und allgem

eine U
m

lagen 
  

  
-3.020.000 

  
-1.020.000 

-1.058.000 
-1.109.000 

7 
+ 

Sonstige Einzahlungen 
  

  
-80.000 

  
-80.000 

-80.000 
-80.000 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-23.955.000 

  
-22.759.000 

-23.744.000 
-24.708.000 

14 
- 

Transferauszahlungen 
  

  
14.823.000 

  
14.668.000 

14.988.000 
15.318.000 

15 
- 

sonstige A
uszahlungen 

  
  

25.000 
  

25.000 
25.000 

25.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

14.848.000 
  

14.693.000 
15.013.000 

15.343.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
-9.107.000 

  
-8.066.000 

-8.731.000 
-9.365.000 

18 
+ 

Einzahlungen aus Zuw
endungen für 

Investitionsm
aßnahm

en 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

23 
= 

investive Einzahlungen 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

31 
= 

Saldo der Investitionstätigkeit 
(Ein- ./. A

uszahlung) 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 
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Planerläuterung Teilfinanzplan 
 Zu 18: - Einzahlungen aus Zuw

endungen für Investitionsm
aßnahm

en 
 

Ansatz 
E

rgebnis 
P

lanung 
2008 

2008 
2009 

2010 
2011 

2012 
B

ezeichnung 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
T€ 

T€ 
Finanzplan 

Investitionspauschale 
  

  
  

  
  

  
H

aushalt 2008 
552

552
552

552
552

552
O

rientierungsdaten 
 

 
2,1%

6,0%
3,8%

4,9%
1. P

roberechnung 
 

 
576

 
 

  
2. P

roberechnung 
 

 
602

 
 

  
H

aushalt 2009 
  

  
602

638
662

695
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Investitionsm
aßnahm

en 
oberhalb der 

festgesetzten W
ertgrenze 

Ergebnis 
2007 

A
nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflichtungs-
erm

ächti-
gungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

bisher 
bereitgest

ellt 
(einschl. 

Sp.2) 

G
esam

t-
einzahlung

en / -
auszahlung

en 
 1.16.10 A

llgem
eine 

Investitionspauschale 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1 
- 

E
inzahlungen aus 

Investitionszuw
endungen 

  
  

-602.000 
  

-638.000 
-662.000 

-695.000 
  

-2.597.000 

6 
= 

Sum
m

e Einzahlungen 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

  
-2.597.000 

14 
= 

Saldo: (Einzahlungen ./. 
A

uszahlungen) 
  

  
-602.000 

  
-638.000 

-662.000 
-695.000 

  
-2.597.000 

  Planerläuterung M
aßnahm

enplan 
W

ährend die S
chlüsselzuw

eisungen als allgem
eine D

eckungsm
ittel bereitgestellt w

erden, erhalten die G
em

einden vom
 Land auch im

 
laufenden Jahr aus dem

 S
teuerverbund pauschale M

ittel für investive M
aßnahm

en, die insow
eit auch investiv zu veranschlagen und zu 

verausgaben sind.  
 D

iese Zuw
eisungen w

erden - anders als die S
chlüsselzuw

eisungen - finanzkraftunabhängig verteilt. S
ie sollen den K

om
m

unen 
S

pielräum
e für eigenverantw

ortliche Investitionstätigkeiten eröffnen und kom
m

unale Investitionen fördern. D
er H

aushaltsansatz w
urde 

entsprechend der 2. Proberechnung zum
 G

em
eindefinanzierungsgesetz fortgeschrieben.  
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1.16 
A

llgem
eine Finanzw

irtschaft 
1.16.10 

S
teuern, allg. Zuw

eisungen, allg. U
m

lagen 
1.16.11 

S
onstige allg. Finanzw

irtschaft 
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  B
eschreibung 

 
B

ew
irtschaftung von K

rediten für Investitionen und zur Liquiditätssicherung, Investitionsrechnung 

Langfristige Ziele 
 

D
ie A

usgaben für Investitionen sind durch die E
innahm

en abgedeckt. S
icherstellung der Liquidität der 

G
em

einde. R
echtzeitige Leistung des S

chuldendienstes. 
 

A
uftragsgrundlage 

 
G

em
eindeordnung N

R
W

, G
em

eindehaushaltsverordnung N
R

W
 

Zielgruppen 
 

V
erw

altung der G
em

einde, B
anken und S

parkassen 

A
llgem

eine 
K

ennzahlen 
 

A
ufw

and pro E
inw

ohner 

Spezifische 
K

ennzahlen 
 

D
urchschnittsverzinsung für Investitionskredite und Liquiditätskredite, Zinslastquote (V

erhältnis 
Finanzaufw

endungen zu ordentliche A
ufw

endungen) 
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eine Finanzw
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G
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Sonstige allg. Finanzw
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verantw

ortlich: Laszlo K
otnyek 

 

 

Teilergebnisplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz  
2009 

Planung 
2010 

Planung  
2011 

Planung  
2012 

6 
+ 

K
ostenerstattungen und 

Kostenum
lagen 

  
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 
-38.500 

10 
= 

O
rdentliche Erträge 

  
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 
-38.500 

18 
= 

Ergebnis der laufenden 
Verw

altungstätigkeit (= Zeilen 10 
und 17) 

  
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 
-38.500 

19 
+ 

Finanzerträge 
  

  
-7.900 

-7.900 
-7.900 

-7.900 

20 
- 

Zinsen und sonstige 
Finanzaufw

endungen 
  

  
2.295.400 

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

21 
= 

Finanzergebnis (= Zeilen 19 u. 20) 
  

  
2.287.500 

2.389.800 
2.450.700 

2.502.100 

22 
= 

O
rdentliches Ergebnis (= Zeilen 

18 und 21) 
  

  
2.249.000 

2.351.300 
2.412.200 

2.463.600 

26 
= 

Ergebnis - vor B
erücksichtigung 

der internen 
Leistungsbeziehungen - (= Zeilen 
22 und 25) 

  
  

2.249.000 
2.351.300 

2.412.200 
2.463.600 

29 
= 

Ergebnis (Zeilen 26, 27 und 28) 
  

  
2.249.000 

2.351.300 
2.412.200 

2.463.600 
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verantw
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otnyek 

 

 

Teilfinanzplan 
Ergebnis 

2007 
A

nsatz 
2008 

A
nsatz 
2009 

Verpflicht- 
ungserm

äch- 
tigungen 

Planung 
2010 

Planung 
2011 

Planung 
2012 

3 
+ 

Sonstige Transfereinzahlungen 
  

  
-55.800 

  
-58.700 

-61.800 
-64.900 

6 
+ 

K
ostenerstattungen, K

ostenum
lagen 

  
  

-38.500 
  

-38.500 
-38.500 

-38.500 

8 
+ 

Zinsen und sonstige 
Finanzeinzahlungen 

  
  

-7.900 
  

-7.900 
-7.900 

-7.900 

9 
= 

Einzahlungen aus laufender 
Verw

altungstätigkeit 
  

  
-102.200 

  
-105.100 

-108.200 
-111.300 

13 
- 

Zinsen und sonstige 
Finanzauszahlungen 

  
  

2.295.400 
  

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

16 
= 

A
uszahlungen aus laufender 

Verw
altungstätigkeit 

  
  

2.295.400 
  

2.397.700 
2.458.600 

2.510.000 

17 
= 

Saldo aus laufender Verw
altungs- 

tätigkeit (= Zeilen 9 und 16) 
  

  
2.193.200 

  
2.292.600 

2.350.400 
2.398.700 
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Teil B

Erläuterungen

1 1
00

A
usbildungsvergütung

Fachkraft für B
äderbetriebe

vorgesehen für 2009
beschäftigt am

 01.10.2008

D
ienstkräfte in der Probe- oder A

usbildungszei t

A
rt der Vergütung

B
ezeichnung

N
achw

uchskräfte und inform
atorisch beschäftigte D

ienstkräfte



1.
w

erden A
uszahlungen

2.
über den Stand der Verbindlichkeiten der G

em
einde Engelskirchen

3. 
über die Zuw

endungen an die Fraktionen (G
eldleistungen)

4. 
über die Zuw

endungen an die Fraktionen (geldw
erte Leistungen)

über die aus Verpflichtungserm
ächtigungen voraussichtlich fällig 

Ü
bersicht der A

nlagen



2009
2010

2011
2012

2013
TE

U
R

TE
U

R
TE

U
R

TE
U

R
TE

U
R

2
3

4
5

6

E
s sind keine V

erpflichtungserm
ächtigungen veranschlagt.

Ü
bersicht

über die aus Verpflichtungserm
ächtigungen voraussichtlich fällig w

erdenen 
A

uszahlungen

1

V
erpflichtungs-

erm
ächtigungen im

 
H

aushaltsplan des Jahres 
2009

V
oraussichtlich fällige A

uszahlungen

A
 1



Stand
Voraussichtlicher

Voraussichtlicher
am

 Ende 
Stand

Stand
des Vorvorjahres

zu B
eginn

zum
 Ende

des H
aushaltsjahres

des H
aushaltsjahres

2007
2009

2009
TEU

R
TEU

R
1

2
3

1. A
nleihen

2. Verbindlichkeiten aus K
rediten für Investitionen

2.1. von verbundenen U
nternehm

en
2.2. von B

eteiligten 
2.3 von S

onderverm
ögen

2.4 vom
 öffentlichen B

ereich
2.4.1 vom

 B
und

2.4.2 vom
 Land

1.102
1.088

1.073
2.4.3 von G

em
einden

2.4.4 von Zw
eckverbänden

2.4.5 vom
 sonstigen öffentlichen B

ereich
2.4.6 von sonstigen öffentlichen S

onderrechnungen
2.5 vom

 privaten K
reditm

arkt
2.5.1 von B

anken und K
reditinstituten

38.881
37.486

35.774
2.5.2 von übrigen K

reditgebern
3. Verbindlichkeiten aus K

rediten zur Liquiditätssicherung
3.1 vom

 öffentlichen B
ereich

3.2 vom
 privaten K

reditm
arkt

10.924
11.350

14.591
4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die K

reditaufnahm
en w

irtschaftlich gleich kom
m

en
5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
7. Sonstige Verbindlichkeiten
8. Sum

m
e der Verbindlichkeiten

50.907
49.924

51.438
N

achrichtlich anzugeben:

H
aftungsverhältnis aus der B

estellung von Sicherheiten:
z. B

. B
ürgschaften u.a.

Ü
bersicht

über den Stand der Verbindlichkeiten

A
rt

A
 2



N
r.

2009
2008

€
€

1
3

4
1

C
D

U
1.099

1.099
1.099

G
rundbetrag:

2
S

P
D

1.099
1.099

1.099
A

ufschlag:
3

B
ündnis 90/D

ie G
rünen

581
581

582
4

F.D
.P

.
581

581
582

4
U

W
G

524
524

524
D

iff. R
undung/S

icherheit
116

116
 

 
4.000

4.000
3.886

H
aushaltsjah r

Vorjahr
m

ehr (+)
2009

2008
w

eniger (-)
€

€
€

2
3

4
1.

G
estellung von Persona l

der kom
m

unalen K
örper-

schaft f.d.Fraktionsarbeit
0

0
0

2.
B

ereitstellung v. Fahrzeuge n
0

0
0

3.
B

ereitstellung v. R
äum

e n
3.1

f.d.Fraktionsgeschäftsstelle
0

0
0

D
en Fraktionen w

erden auf A
nforderung

3.2
dauernd oder bedarfsw

eise
der R

atssaal, das große B
esprechungs-

f.d. D
urchführung v. 

und das kleine B
esprechungszim

m
er

Fraktionssitzungen
zur V

erfügung gestellt.
3.2.1

C
D

U
250

259
-9

3.2.2
S

P
D

175
153

22
3.2.3

B
ündnis 90/D

ie G
rünen

50
34

16
3.2.3

FD
P

50
24

26
3.2.4

U
W

G
25

13
12

550
483

67
4.

B
ereitst. einer B

üroausstatt.
0

0
0

5.
Ü

bernahm
e laufender ode r

einm
aliger K

osten
0

0
0

6
Sonstiges

0
0

0

Erläuterungen

G
eldw

ert
Zw

eckbestim
m

ung

6

Erläuterungen

 

2

Ergebnis der 
Fraktion

409,03 € / Fraktion

32 R
atsm

itglieder

Jahrsrechnung
2007

€5

1
5

Ü
bersicht

Ü
bersicht

H
aushaltsansatz

über die Zuw
endungen an Fraktionen (G

eldw
erte Leistungen)

über die Zuw
endungen an Fraktionen (G

eldleistungen)

57,52 € / R
atsm

itglied

A
 3






















































